
Amtsblatt Ettlingen
Nummer 5 • Donnerstag, 29. Januar 2026www.ettlingen.de

Xxx
Xxx

Xxxx

Xxxx
Xxx

Schlossgeburtstage

Museum Ettlingen

​

​



2 | � AMTSBLATT ETTLINGEN · 29. Januar 2026 · Nr. 5

Geschlossen
Aufgrund einer internen Veranstaltung 
ist die Baurechtsbehörde am Donnerstag, 
12. Februar, ab 12 Uhr geschlossen.

Neues vom KI-Chatbot Chatlingen:

Entdecken Sie die  
Geschichte Ettlingens

Der KI-Chatbot Chatlingen hat sich weiter-
entwickelt! Ab sofort ist er mit der Seite Find-
buch.de des Stadtarchivs verknüpft, um Ihre 
Anfragen zu historischen Daten über Ettlin-
gen zu beantworten.
Übrigens: Den kleinen blauen Kerl namens 
Chatlingen finden Sie auf der Homepage der 
Stadt unten rechts.
Ob Sie an der Bedeutung von Straßennamen 
interessiert sind oder mehr über unsere Eh-
renbürger erfahren möchten – Chatlingen 
hilft Ihnen weiter! Geben Sie einfach den 
Satz „Suche in Findbuch“ vor Ihrer Suchan-
frage ein, und los geht‘s!
Für noch mehr Komfort wurde ein Button 
„Findbuch.de“ im Chatfenster integriert. So 
können Sie Ihre Anfrage direkt stellen.
Tauchen Sie ein in die spannende Geschichte 
unseres schönen Städtchens und haben Sie 
viel Spaß bei Ihrer Recherche!

Termin vormerken:

Infomesse „Gut versorgt zuhause“
Entdecken Sie auf der Infomesse am 25. März in der Schlossgartenhalle vielfältige Angebote, 
die Sie oder Ihre Angehörigen bei einem selbständigeren Leben oder dem Verbleib im häusli-
chen Umfeld unterstützen. Egal, welche Altersgruppe, ob punktuelle oder langfristige Unter-
stützung oder Pflege – hier erhalten Sie einen umfassenden Überblick über die alltäglichen 
Unterstützungsangebote in Ettlingen und Umgebung. Kombinieren Sie Ihren Messebesuch 
in der Mittagszeit mit einem Besuch auf dem Wochenmarkt oder schauen Sie in den frühen 
Abendstunden nach Ihrem Feierabend vorbei. Die Messe ist von 11 bis 19 Uhr für Sie geöffnet.
Nähere Infos zum Programm folgen in Kürze.
Kontakt: Amt für Bildung, Jugend, Familie und Senioren
E-Mail bjfs@ettlingen.de, Tel. 07243/101-146

Öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses
Die nächste öffentliche Sitzung des Ver-
waltungsausschusses ist am Dienstag, 
03.02.2026, um 17:30 Uhr im Bürgersaal 
des Rathauses, Marktplatz 2. Hierzu wird die 
Bevölkerung eingeladen.

Tagesordnung:
1. �Betriebsträgerverträge zur Neufinanzie-

rung der Kindertageseinrichtungen Vor-
beratung 2026/026

2. �Eintritt in die Tourismus GmbH Nördlicher 
Schwarzwald (TNS)

	 - Entwicklungskonzept

	 - �Grundsatzbeschluss Vorberatung 
2026/009

3. Sonstige Bekanntgaben

4. Anfragen der Gemeinderäte

Die Tagesordnung und die dazugehörigen 
Vorlagen für diese Sitzung finden Sie im In-
ternet unter 
https://www.ettlingen.de/gemeinderat.

gez.

Johannes Arnold
Oberbürgermeister

Öffentliche Sitzung des Ausschusses  
für Umwelt und Technik

Die nächste öffentliche Sitzung des Aus-
schusses für Umwelt und Technik ist am Mitt-
woch, 04.02.2026, um 17:30 Uhr im Bürger-
saal des Rathauses, Marktplatz 2. Hierzu wird 
die Bevölkerung eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bebauungsplan „Unterer Henkling“
	 - �Satzungsbeschluss Vorberatung 

2026/024

2. �Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan 
Neuroder Straße, Ettlingen-Schöllbronn 
Vorberatung 2026/010

3. �Erweiterung der Grundschule Oberweier 
zu Betreuungsräumen für die Schulkind-
betreuung

	 - �Planungsbeschluss 2. Bauabschnitt 
Freianlagen Vorberatung 2026/008

4. Querungshilfe Rudolf-Plank-Straße
	 - �Antrag der CDU-Fraktion vom 

19.09.2024 Vorberatung 2026/006

5. �Erneuerung und Anpassung der Lizenz-
verträge für Microsoft-Softwareprodukte 
für den Verwaltungs- und Bildungsbereich 
Vorberatung 2026/003

6. �Verwertung von Grünabfällen durch die 
Stadtwerke Ettlingen GmbH in 2025

	 -� Überplanmäßige Aufwendung für Nach-
forderung Vorberatung 2026/004

7. Sonstige Bekanntgaben

8. Anfragen der Gemeinderäte

Die Tagesordnung und die dazugehörigen 
Vorlagen für diese Sitzung finden Sie im In-
ternet unter 
https://www.ettlingen.de/gemeinderat.

gez.

Johannes Arnold
Oberbürgermeister

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall entscheiden Sekunden!
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enkom und ‚Rund ums Haus‘ gehen zusammen

Synergieeffekte für Besucher

2. Auflage der Energiemesse vom 15. bis 16. Mai

Stadtwerke und ‚Rund ums Haus‘ ´fusionieren´ bei der zweiten Auflage der Energiemesse en-
kom in der Schlossgartenhalle. Bild von der ersten Messe.

Das Beste aus beiden ‚Welten‘ wird in der 
zweiten Auflage der Energiemesse Enkom 
vereint sein, ließ Markus Kassel, zuständig 
fürs Marketing bei den Stadtwerken Ettlin-
gen, beim Pressegespräch mit Stadtwerke-
chef Steffen Neumeister, dem Kopf von der 
Messe Rund ums Haus, Tobias Neubauer und 
Anja Ungemach von Hinte wissen. Stattfin-
den wird sie von Freitag, 15. bis Samstag, 16. 
Mai in der Schlossgartenhalle.
Beide Messen hatten im vergangenen Jahr 
ihre Premieren, und was lag näher, als den 
Kontakt zu suchen, „unsere Formate zu bün-
deln, um so den Besuchern ein noch vielfäl-
tigeres Angebot zu präsentieren“, hob Stadt-
werkechef Neumeister heraus.
Standen bei der von den Stadtwerken ge-
meinsam mit der Stadt initiierten Messe die 
Themen Energie, Wohnen und Zukunftstech-
nologien im Fokus, waren es bei Rund ums 
Haus die Bereiche Sanierung, Innenausbau 
und Baufinanzierung.
Er freue sich auf die gemeinsame Messe, 
unterstrich Neubauer, Geschäftsführer der 
Neubauer Immobilien GmbH, der auf Messe-
erfahrungen zurückblicken kann. „Ich werde 
meinen Ausstellern nahelegen, sich bei der 
zweiten Enkom zu präsentieren“. Auch er 
sieht einen großen Bedarf bei der Bevölke-
rung für genau diese Veranstaltungsart. Hier 
erhalten die Besucher Antworten auf ihre 
Fragen zur Planung bis hin zur Finanzierung.
Da es noch Platz in der Schlossgartenhalle 
gibt, wird auch der Wandelgang bespielt wer-
den. Waren es zuvor, rechnen die Macher der 
zweiten enkom mit rund 25 Ausstellern.
„Auch den Vortragsreigen möchte man ver-
größern“, so Kassel. Gerade das Thema kom-

munale Nahwärmekonzepte interessiert die 
Menschen, merkte Neumeister an.
Unterstützung bei der Akquise der Aussteller 
und der Organisation gab es von Hinte. Anja 
Ungemach, Senior Projekt Managerin, zeigte 
sich zufrieden mit den Besucherzahlen des 
vergangenen Jahres, die bei rund 1000 lagen.
„Viele unserer Aussteller haben gesagt, sie 
kommen wieder“, so Kassel, der mit Neumeis-
ter darauf hinwies, dass im zurückliegenden 
Jahr die Veranstaltung My Happy Day für Sy-
nergien gesorgt habe. In diesem Jahr wird 
freitags Grün und Grill sein und viele werden 
den Wochenmarktgang mit dem Besuch der 
enkom verbinden.
Auch wenn die Stadtwerke nicht mit schwar-
zen Zahlen aus der Messe herauskamen: „Wir 
haben eine soziale Verpflichtung gegenüber 
den Bürgerinnen und Bürgern respektive Ver-
brauchern“ und zugleich auch einen Mehr-
wert. Wir stärken die lokale Verankerung und 
sie refinanziert sich durch die langfristigen 
Geschäfte, die auf der Messe entstehen.
Und zum Schluss des Gespräches ließen Neu-
meister und Kassel in die Karten in Sachen 
Zukunftspreis blicken, den das Unternehmen 
im vergangenen Jahr erstmals ausgelobt hat. 
Die Preisverleihung wird während der enkom 
über die Bühne gehen, es gab zahlreiche Be-
werbungen, noch hat die Jury nicht getagt. 
Uns schwebt vor, dass der/die Preisträgerin 
gleichfalls mit einem Vortrag unser Portfolio 
an Vorträgen während der Messe bereichern 
wird. Und der Preis, den wird kein Geringerer 
als der Holzbildhauer Rudi Bannwarth natür-
lich aus Holz gestalten.
Weitere Infos unter www.sw-ettlingen.de/
enkom
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Förderanträge bis 15. März stellen

Sanierung von Trocken-
mauern am Robberg

Im Rahmen des städtischen Förderpro-
gramms zur Sanierung von Trockenmauern 
am Robberg konnten in den Jahren 2017 bis 
2025 mehr als 500 Quadratmeter Mauerflä-
che saniert werden. Ein großer Teil davon 
waren einsturzgefährdete Mauern an den 
Fahrwegen, bei denen die Stadt die Sanie-
rung durchführte und die Eigentümer sich 
mit einem Eigenanteil von 30 Prozent be-
teiligten.

Alle übrigen Trockenmauern, auch zerstörte 
Mauern innerhalb der Grundstücke, werden 
bei einer Sanierung oder Wiederherstellung 
durch den Eigentümer von der Stadt pau-
schal mit 100 Euro pro Quadratmeter An-
sichtsfläche und zusätzlich mit 70 Prozent 
der Kosten des erforderlichen Steinmaterials 
gefördert. Anträge hierfür können in diesem 
Jahr noch bis zum 15. März bei der Umwelt-
abteilung gestellt werden.

Der städtische Zuschussanteil wird auf dem 
kommunalen Ökokonto verbucht und steht 
bei künftigen Bauvorhaben für Eingriffe in 
Natur und Landschaft als vorgezogene Aus-
gleichs- und Ersatzmaßnahme zur Verfü-
gung.

Die Wiederherstellung dieser wertvollen 
Biotope ist nicht nur von besonderer kultur-
historischer Bedeutung, sondern lässt auch 
neue Lebensräume für gefährdete Tier- und 
Pflanzenarten entstehen. Die nicht verfug-
ten Trockenmauern sind ideale Lebensstät-
ten für seltene Fels- und Mauerfarne sowie 
Zaun- und Mauereidechsen.

Nach dem Naturschutzrecht besteht daher 
auch eine Pflicht, dass die Eigentümer ihre 
Trockenmauern z. B. von Efeu freihalten. Aus 
Artenschutzgründen sollten radikale Rück-
schnitte bzw. das Entfernen der Pflanzen bis 
zum 1. März d. J. erfolgt sein.

Nähere Auskünfte erteilt der Umweltkoordi-
nator Peter Zapf, Tel. 07243 101-408.

Personalausweise/Reisepässe
Beim erstmaligen Antrag bei der Stadtverwaltung Ettlingen muss die Geburts- oder Hei-
ratsurkunde je nach Familienstand im Original oder als Kopie vorgelegt werden. Bei aus-
ländischen Urkunden sollten die Formerfordernisse vorab beim Bürgerbüro oder den Orts-
verwaltungen erfragt werden.
Personalausweise, beantragt vom 13. bis 19. Januar, können unter Vorlage des alten Do-
kuments persönlich abgeholt werden.
Reisepässe, beantragt vom 29. Dezember bis 9. Januar, können unter Vorlage der alten 
Dokumente vom Antragsteller oder von einem Dritten mit Vollmacht im Bürgerbüro ab-
geholt werden.
Öffnungszeiten: montags, dienstags 8 bis 16 Uhr, mittwochs 7 - 12 Uhr, donnerstags 8 - 18 
Uhr, freitags 8 - 12 Uhr. Tel. 101-222. Wartezeiten vermeiden? 
Termin unter www.ettlingen.de/otv vereinbaren.

Albtal Plus präsentierte Highlights auf der CMT

 
Der Wanderweg „Stadt, Wald, Fluss“ ist wieder rezertifiziert, darüber freuen sich alle Beteilig-
ten von Albtal plus bis hin zur Tourist-info.

Die Tourismusgemeinschaft Albtal Plus prä-
sentierte das touristische Angebot der Regi-
on auf der größten Publikumsmesse für Tou-
rismus und Caravan in Stuttgart im Rahmen 
der Sondermesse „Fahrrad- und WanderRei-
sen“ in Halle 9.
Als Schwerpunkte des Messeauftritts präsentier-
te Sandra Lahm, Interims-Geschäftsstellenleite-
rin von Albtal Plus, nicht nur das soeben erschie-
nene ALBTAL MAGAZIN, sondern sie stellte auch 
die Urlaubsdestination mit zahlreichen Routen 
fürs Wandern und Radfahren vor.
Das neue Albtal Magazin spiegelt die Vielfalt 
und den Reiz des Albtals in einer Mischung 
aus spannenden Bildstrecken, interessanten 
Geschichten und praktischen Reisetipps wi-
der. „Unser Albtal MAGAZIN macht Lust, das 
Albtal unter den Aspekten Wandern, Radfah-
ren sowie Wohlfühlen und Genießen zu ent-
decken“, erklärt Sandra Lahm.
Zudem freut sich Lahm im Rahmen der CMT 
über die Rezertifizierungsverleihung von 
vier „Qualitätswegen Wanderbares Deutsch-
land“ im Albtal. Die Rezertifizierung erfolgt 
alle drei Jahre und bestätigt die hohe Quali-
tät und Attraktivität der Wanderwege.
Die zertifizierten Wege bieten abwechslungs-
reiche Erlebnisse zwischen Natur und kul-
turellen Highlights der Region. Der Dobler 

Weg „Ins Tal der Lehmänner“ führt von Dobel 
durch schattige Wälder hinab ins idyllische 
Eyachtal, dort wartet mit dem Wasserwegle 
direkt an der Eyach ein echtes Naturhighlight.
Die Komfortwanderwege „Pfaffenroter 
KreuzWeg“ und „Wallfahrt & Wünschelr(o)
ute“ verbinden Natur- und Kulturerlebnisse. 
Während der eine barrierearm ist und zu zahl-
reichen Wegkreuzen und Bildstöcken auf der 
Pfaffenroter Hochfläche führt, gelangt man 
vom Waldbronner Kurpark bis zur Ruine der 
St. Barbara-Kapelle bei Langensteinbach.
Die Stadtrundwanderung „Stadt, Wald, 
Fluss“ erschließt Ettlingen und vermittelt 
einen besonderen Blick auf die Stadt und 
Natur. Die lebendige Altstadt besticht eben-
so wie die grünen Teile Ettlingens, der Wald 
rund um den Bismarckturm, der Watthalden- 
oder Horbachpark.
Alle Qualitätswege sind mit der Rautenbe-
schilderung des Schwarzwaldvereins mar-
kiert und werden zum Großteil auch von den 
Ortsvereinen und Bauhöfen gepflegt.
Im neuen Albtal MAGAZIN 2026 ist ebenfalls 
ein Artikel zu den Qualitätswegen im Albtal 
zu finden.
Das Magazin gibt es bei der Touristinfo kos-
tenlos zu erhalten, es liegt aber auch bei den 
Ettlinger Gastronomen und Hotels aus.
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Birdland 59 (Keller der Musikschule) 
Pforzheimer Str. 25, 76275 Ettlingen
Konzertbeginn 20:30 Uhr // Einlass 19:30 Uhr
Karten: Vorverkauf www.birdland59.de  + Abendkasse

Hast du Lust, Ideen für und mit Jugendlichen 
zu entwickeln? Dann kandidiere für den Ju-
gendgemeinderat.

Du musst im Wahlzeitraum zwischen 13 und 
18 Jahre alt sein und in Ettlingen wohnen. 
Vorerfahrungen brauchst du nicht. Wenn 
das zutrifft, einfach den Bewerbungsbogen 
ausfüllen, Einverständniserklärung von den 
Eltern unterschreiben lassen, Foto beifügen 
und per E-Mail oder per Post an die Geschäfts-
stelle des Jugendgemeinderats Ettlingen 
senden. Den Bewerbungsbogen und weitere 
Infos findest du auf www.jgr-ettlingen.de.

Die Bewerbungsfrist läuft bis 7. Februar.

Dann heißt es für die Jugendlichen wählen 
gehen, und zwar vom 9. bis 20. März. Das 
können diejenigen, die in Ettlingen wohn-
haft sind und eine weiterführende Schule be-
suchen. Außerdem wahlberechtigt sind Ju-
gendliche, die im Wahlzeitraum in Ettlingen 
wohnen, keine weiterführende Schule mehr 
besuchen und die Volljährigkeit noch nicht 
erreicht haben.

Geschäftsstelle Jugendgemeinderat, 
Schillerstraße 7–9, Ettlingen 
bjfs@ettlingen, www.jgr-ettlingen.de, 
Yasemin Scherer: Tel.: 07243 101-302, 
yasemin.scherer@ettlingen.de

Zwei Fahrzeuge für Chmilnyk in der Ukraine

Wohlbehalten nach drei Tagen angekommen

 
Am Dienstag vergangener Woche sind die beiden Fahrer mit ihrer gefährlichen Mission, zwei 
alte Fahrzeuge nebst Baumaterialien ins ukrainische Chmilnyk zu bringen, gestartet. Verab-
schiedet wurden sie u. a. von OB Arnold. Mittlerweile sind sie gut angekommen.

Das Räumfahrzeug und das ehemalige Feuer-
wehrauto der Stadt werden im ukrainischen 
Chmilnyk mehr als willkommen sein. Doch bis 
sie dort zum Einsatz kommen können, liegt 
eine riskante Fahrt von rund drei Tagen vor 
den Fahrern Andriy Mayak und Igor Hnidech, 
auch wenn sie diesen Weg nicht zum ersten 
Mal unternehmen. Es bleibt gefährlich, in ein 
Kriegsgebiet zu fahren.

Dass die beiden Fahrzeuge bis zur Abfahrt 
beim Abschleppdienst Weber kostenlos ste-
hen durften und dort auch be- und verladen 
werden konnten dank der Verladerampe, ist 
ein mehr als großes Entgegenkommen. Des-
halb dankte der OB dem Unternehmer Tho-
mas Weber, wie auch dem Gemeinderat für 
sein Placet, dass die Fahrzeuge in die Ukrai-
ne gehen.

Ein ganz besonderer Dank geht aber auch an 
die Rosinen-Initiative des Ehepaars Olga und 
Wladimir Skripnik, die in zurückliegenden 
Jahren eine sehr große Hilfsmaßnahme für 
die Ukraine aufgebaut haben. Sie hatten vor 
dem Angriffskrieg berufliche Beziehungen 
zu einer Firma in der Region Ruda, die Euro-
Paletten produziert. Nun liefert das Ehe-
paar humanitäre Güter in die Ukraine, dank 
ihres guten Netzwerks. Arnold erinnerte an 
die Welle der Solidarität und an die Vielzahl 
der gespendeten Güter der Ettlingerinnen 
und Ettlinger mit Beginn des Krieges. „Die 
Fahrzeuge, die wir heute übergeben, sind ein 
Symbol der Freundschaft und des Zusammen-
halts über Ländergrenzen hinweg.“ In diesem 
Zusammenhang erwähnte Arnold auch, dass 
wir zusammen mit Epernay zum 70-jährigen 
Jubiläum unserer Partnerschaft beschlossen 
haben, auf Geschenke zu verzichten, um ein 
Projekt in der Ukraine zu unterstützen.

Die beiden Fahrzeuge wurden auf zwei LKWs 
der Rosinen-Initiative verladen, eine Milli-
meter-Angelegenheit, ließen die beiden 
Mitarbeiter Dennis Steinbrunn und Carsten 
Hoppe vom Abschleppdienst wissen. Die Fah-
rer werden einen Zwischenstopp in der Nähe 
von Augsburg einlegen, um Baumaterialien 
aufzuladen, die dringend benötigt werden. 
Viele Gebäude sind zerstört oder haben kei-
ne Infrastruktur, die Menschen können alles 
gebrauchen, um die beschädigten Häuser so 
abzudichten, dass sie nicht mehr so frieren 
müssen. Überdies spendet noch die Stadt 5 
000 FFP2-Masken.

Alle hoffen nun, dass der Hilfstransport in 
dem 1 800 Kilometer entfernten Chmilnyk 
gut ankommt. Viele Menschen aus den Front-
städten sind in den Süden geflohen, so auch 
nach Chmilnyk, wo Unterkünfte geschaffen 
werden mussten.

Beim Verabschieden zugegen waren Ilka 
Schmitt im Amt für Marketing und Kommuni-
kation zuständig für die Partnerschaften, bei 
ihr liefen die Fäden für den Transport zusam-
men, Bernd Geiger von der Feuerwehr Abtei-
lung Stadt-Ettlingen, Arthur Schneider vom 
Baubetriebshof sowie die beiden Gemeinde-
räte Beate Hoeft und René Asché.

Mittlerweile kam die gute Nachricht, dass beide 
Fahrer wohlbehalten in Chmilnyk angekommen 
sind, wo die Fahrzeuge gleich in Betrieb ge-
nommen wurden. Wenige Stunden später traf 
auch ein Dankesschreiben des Bürgermeisters 
Mykola Yurchyshyn ein, „Ihre Unterstützung ist 
für uns von unschätzbarem Wert. Wir schätzen 
Ihre Solidarität, Ihr Vertrauen und Ihre Bereit-
schaft, die Ukraine in dieser schwierigen Zeit zu 
unterstützen, sehr hoch.“

Alles auf einen Blick



6 | � AMTSBLATT ETTLINGEN · 29. Januar 2026 · Nr. 5

Eintritt frei / um Spenden für die Hospizarbeit 
wird gebeten. Freie Platzwahl / Einlass 10:30
Verkauf von Getränken + Snacks 
durch das Team der "Kulisse. "

SO, 8. FEBR. 2026
BEGINN: 11:00 UHR 
FOYER DES KINO „KULISSE“ 
ETTLINGEN, DICKHÄUTERPLATZ 

förderverein  
hospiz e.V.
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"Jazz ist mehr als nur Musik, 
Jazz ist eine Lebenseinstellung."  (Charlie Parker) 

  

5 MUSIKER,  
die am liebsten Jazz  
spielen, straight ahead: 
PLAY JAZZ! 
Die Wurzel der Band liegt in der renom-
mierten Musikschule Ettlingen. Ihr Reper-
toire reicht von Miles Davis bis  John Col-
trane, von Art Blakey über Stanley Turrentine,  
          Horace Silver bis Tom Jobim.

Mainstream-Jazz - zum Teil aus den 
50er + 60er Jahren. Ihr Repertoire 
umfasst aber auch zeitgenössischen 
Jazz und Funk, angereichert mit 
etwas Pop (Grover Washington, 
George Benson, Jan Lundgren).

CHRIS STEINER
KLAVIER

ACHIM ENENKIEL
BASS

CHRISTOPH WOLOWCZYK 
GITARRE 

HARALD SCHADE
SCHLAGZEUG  

HERBERT KLENK
SAXOPHON

JAZZFRÜHSCHOPPEN  

  

Verkauf von Getränken + Snacks 

Statt Interim gibt es ein neues Angebot:

Café-Bistro in der Alten Feuerwache ist eröffnet

 
Kein Zwilling des „Pierod“, sondern ein Café-Bistro mit eigenem Gepräge und eigener Aus-
richtung hat im Gebäude Alte Feuerwache seit über einer Woche geöffnet. Die Betreiber sind 
die Brüder Roberto und Ivano Renon, die seit Jahrzehnten auch das Eiscafé am Kirchenplatz 
führen. Dort wird aktuell umgebaut und saniert, in etwa 15 Monaten wird das beliebte „Pierod“ 
an gleicher Stelle wieder seine Gäste verwöhnen. (V.l.: Philipp Au, Benjamin Pitz, Steffen Neu-
meister, Ivano und Roberto Renon, Dr. Moritz Heidecker, Marcel Köber)

Eine spannende Zeit liegt hinter den Brü-
dern Roberto und Ivano Renon, doch am 17. 
Januar löste sich die Spannung. Denn das 
neue Café im Gebäude Alte Feuerwache an 
der Pforzheimer Straße öffnete seine Pfor-
ten. „Die Ettlinger waren interessiert, es 
war voll“, berichtete der Geschäftsführer der 
Stadtbau GmbH, Steffen Neumeister. Nach 
dem gelungenen Auftakt kamen am Freitag 
vergangener Woche die beiden Pächter und 
die am Bau beteiligten Stadtbau-Mitarbeiter 
in den neuen Räumlichkeiten zusammen, um 
ein Fazit zu ziehen.
„Es war nicht immer einfach“, so Ivano Re-
non, doch mit der Stadtbau, namentlich Phi-
lipp Au, bei der Stadtbau für den baulichen 
Bereich verantwortlich, sowie Marcel Köber, 
er ist im Bereich Verwaltung für Vermietun-
gen und Verpachtungen zuständig, habe 
man gute Partner, die stets Lösungen fan-
den, wenn es mal klemmte.
Steffen Neumeister dankte daher auch allen 
Mitarbeitern unter der Leitung seines Stell-
vertreters Benjamin Pitz, vor allem aber 
auch dem Aufsichtsrat der Stadtbau GmbH 
unter Vorsitz von Bürgermeister Dr. Moritz 
Heidecker, für die Unterstützung des Projek-
tes. Das Gesamtkonzept für den Neubau Alte 
Feuerwache hatte von Beginn an eine Gast-
ronomie vorgesehen; viele Überlegungen 
waren angestellt worden. Hinzu kam, dass 
das „Pierod“ für die Dauer der Sanierungs-
arbeiten der Gebäude am Kirchenplatz ein 
Interimsdomizil brauchte. Die Idee, am neu-
en Platz ein eigenständiges Café mit einem 
etwas anderen Konzept zu etablieren, war 
die ideale Lösung. „Ziel war es ja auch, einen 

Ort zu schaffen, an dem die im Gebäude an-
sässigen Ämter Gäste empfangen, wo die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter eine Klei-
nigkeit essen können“, so Neumeister. Dies 
sei nun gelungen.
Bürgermeister Dr. Heidecker dankte seiner-
seits den beiden Pächtern, das Angebot fül-
le an dieser Stelle eine Lücke. Die Stadtbau 
habe bei ihren Projekten stets das Ziel, Ett-
linger Identität zu wahren, das „Pierod“ sei 
Teil dieser Identität. Er freue sich über die 
Resonanz und darauf, dass mit der Sanierung 
des Hotels „Sonne“ dann die Trias komplett 
sei.
Noch stehe der Name für das neue Café-Bis-
tro nicht fest, merkte Ivano Renon an. Die In-
nenausstattung unterscheidet sich absicht-
lich von der des „Pierod“, das neue Café sollte 
einen eigenen Charakter haben. Es ist bar-
rierefrei zugänglich, bietet im Inneren Platz 
für etwa 60 Personen. Ist die Bestuhlung 
im Außenbereich komplett, werden dort im 
Sommer unter den Sonnenschirmen vor und 
seitlich des Gebäudes bis zu 150 Gäste Platz 
finden. Die Toiletten im Keller sind über den 
Aufzug gleichfalls barrierefrei zu erreichen.
Angedacht ist auch eine Kooperation mit 
dem künftigen Hotel „Sonne“ in Sachen 
Frühstück für die Hotelgäste. Zudem gibt es 
eine unterirdische Verbindung: Das Eislabor, 
in dem künftig auch das Speiseeis fürs „Pie-
rod“ entsteht, befindet sich in einem Keller-
raum des „Sonne“-Gebäudes. Dort stellen 
die Brüder Renon künftig auch das Eis fürs 
„Pierod“ her und erfinden neue Kreationen, 
vielleicht gibt’s ja im Sommer ein spezielles 
„Feuerwache-Eis“.
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Eintritt frei – um eine Spende für die ambu- 
lante Hospizarbeit wird gebeten.  Teilnahmebe-
stätigung auf Wunsch.
Wir  danken den Stadt- 
werken Ettlingen für  
die Unterstützung.w
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NEUES DATUM: 
DO, 29. JAN. 26 
19:00 Uhr 

30                                     JAHRE

HOSPIZDIENST 
ETTLINGEN

VORTRAG
AUF DEM WEG 
IN DIE SORGENDE  

HOSPIZGESELLSCHAFT
Professor Dr. 
Andreas  

Heller 
Universität Graz,  
Sprecher des wissenschaftlichen Beirats des 
Deutschen Hospizverbandes, Berlin  

In den letzten Jahrzehnten haben Hospiz-
arbeit und Palliative Care dazu beigetragen, 
dass wir heute anders denken über das Ster-
ben, über Tod und Trauer. 
Was sind wichtige Erkenntnisse aus der in-
ternationalen Hospizarbeit für die Zukunft? 
Worin liegt die politische Kraft der  

Hospizbewegung?
Was kann die Gesellschaft von der 
Hospizarbeit lernen? 
Eine ermutigende hospizliche Leitidee 
ist die der „caring community“ (der 
sorgenden Gemeinschaften) für eine 
soziale und solidarische Gesellschaft 
der Zukunft.

SWR Schlosskonzerte - Erfrischende Entdeckungen

Öffnungszeiten des Briefwahlbüros
Das Briefwahlbüro im 1. OG, Schillerstr. 7 - 9, ist ab dem 29. Januar geöffnet
Mo. + Di. 	 8 - 16 Uhr
Mi. 			  7 - 12 Uhr
Do. 		  8 - 18 Uhr
Fr. 			   8 - 12 Uhr

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 29. Januar
15 Uhr Die drei??? – Toteninsel
17.30 + 20 Uhr Extrawurst
20.15 Uhr Die progressiven Nostalgiker

Freitag, 30. Januar
15 Uhr Die drei??? – Toteninsel
20.30 Uhr Extrawurst

Samstag, 31. Januar
15 Uhr Die drei??? – Toteninsel
17 + 19 Uhr Extrawurst
20.30 Uhr Ü40 Funky Deluxe Night

Sonntag, 1. Februar
15 Uhr Die drei??? …
17.30 Uhr Extrawurst
20 Uhr The Housemaid – Wenn sie wüsste
20.15 Uhr Extrawurst

Montag, 2. Februar
20 Uhr Ziemlich beste Freunde
20.15 Uhr Extrawurst

Dienstag (Kinotag), 3. Februar
15 Uhr Die drei??? – Toteninsel
17.30 Uhr Die progressiven Nostalgiker
20 Uhr The Housemaid …
20.15 Uhr Extrawurst

Mittwoch, 4. Februar
15 Uhr One Battle After Another
18 + 20 Uhr Extrawurst
20.15 Uhr Die progessiven Nostalgiker

Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

Die Pianistin Magdalene Ho besuchte die 
Purcell School, ein Internat für hochbegabte 
junge Musiker. Mit ihrem technisch brillan-
ten und musikalisch tief empfundenen Spiel 
sorgte sie in der Klavierwelt für Aufsehen, 
zuletzt beim Internationalen Deutschen 
Klavierwettbewerb und beim Concours Clara 
Haskil.
In Ettlingen spielt sie in Duo- und Trio-For-
mation mit der Geigerin Tianwa Yang, deren 
geigerischer Werdegang in China begann, 
und dem jungen Cellisten Lionel Martin; SWR 
Kultur hat ihn bis vor Kurzem als „New Talent“ 
mit Konzerten und Aufnahmen gefördert.
Drei herausragende Musiker/-innen, ge-
meinsam sind sie musikalisch unterwegs 
mit Werken, die allesamt eine Entdeckung 
lohnen. Das Zitat, das Rebecca Clarke ihrer 

Sonate voranstellte, passt zum Programm: 
„Dichter, nimm deine Laute; der Wein der Ju-
gend gärt heute Nacht in den Adern Gottes“ 
am Sonntag, 1. Februar, um 18 Uhr, Konzert-
einführung um 17.30 Uhr
Der SWR zeichnet alle Konzerte auf und sen-
det sie im Radio SWR Kultur. Die Aufzeich-
nungen und Termine sind auch auf der Home-
page zu sehen.
Karten gibt es zu 15 Euro Empore, 25 Euro 
2. Kategorie und 30 Euro 1. Kategorie bei 
der Touristinfo am Erwin-Vetter-Platz, Tel. 
07243/101-333, www.ettlingen.de/swr so-
wie www.reservix.de. Ermäßigte erhalten 50 
Prozent.
Das nächste und letzte Konzert der Saison 
2025/2026 zum Vormerken: 29. März.
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Gebäudeenergie- 
Erstberatung bei den  
Stadtwerken Ettlingen
Die Stadtwerke Ettlingen bieten am Diens-
tagnachmittag, 3. Februar, in Zusammen-
arbeit mit der Umwelt- und Energieagentur 
eine Gebäudeenergie-Erstberatung in der 
Hertzstraße 33 an. Interessierte haben die 
Gelegenheit, sich in einem einstündigen Ein-
zelgespräch umfassend über verschiedene 
Aspekte der energetischen Gebäudesanie-
rung zu informieren.
Ein Fachberater der Umwelt- und Energie-
agentur Landkreis Karlsruhe steht für fol-
gende Themen zur Verfügung:
• �Moderne Heiztechnik, Heizungsmoderni-

sierung (Technik, Energieträger)
• �Dämmung und Hitzeschutz (Dämmstoffe, 

Fenster- und Türentausch)
• �Einsatz erneuerbarer Energien (Solarther-

mie, Fotovoltaik, Wärmepumpen etc.)
• �Gesundes Raumklima (Schimmelprobleme, 

richtiges Lüften)
• Fördermöglichkeiten (BAFA, KfW-Programme)
• �Informationen zum Gebäudeenergiegesetz 

(GEG)
Für die Einzelberatung ist eine Terminreser-
vierung erforderlich. Interessierte können 
ihren persönlichen Beratungstermin unter 
07243 101-8947 vereinbaren.
Diese Initiative der Stadtwerke Ettlingen 
bietet eine wertvolle Gelegenheit, sich ge-
zielt und individuell über Maßnahmen zur 
Steigerung der Energieeffizienz in Gebäuden 
zu informieren und damit sowohl Kosten zu 
senken als auch einen Beitrag zum Klima-
schutz zu leisten.

Leben mit Handicap

Amt für Bildung, Jugend, Familie und 
Senioren
Schillerstraße 7 - 9, Tel. 07243 101-146
Luisa Adamzseski, 
E-Mail: luisa.adamzseski@ettlingen.de
Homepage (leichte Sprache):
www.ettlingen.de/inklusion
1. Barrierefreie Infrastruktur
2. Barrierefreier Stadtrundgang
3. Barrierefreie Geschäfte usw.

Agendagruppe Barrierefreies Ettlingen
Ansprechpartnerin für Barrierefreiheit im  
öffentlichen Raum:
Daniela Adomeit, 
E-Mail: ettlingen-barrierefrei@web.de

Gemeindepsychiatrische Dienste des 
Caritasverbandes Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, 
Ambulant Betreutes Wohnen, Psychiatri-
sche Institutsambulanz des Klinikums Nord-
schwarzwald
Goethestraße 15a
Tel. 07243 345-8310, 
E-Mail: gpd@caritas-ettlingen.de

Netzwerk Ettlingen für Menschen mit 
Behinderung
Inklusion und Teilhabe. Partner im Netzwerk 
sind neben der Stadt Ettlingen Dienste, Ein-
richtungen, Organisationen, Vereine, Ini-
tiativen, die ihren Wirkungskreis in Ettlingen 
haben und Angebote für Menschen mit Be-
einträchtigungen machen.
Sprecherin: Karin Widmer, Tel. 0 72 43 - 9 244 
255, karinwidmer@gmx.de
www.netzwerk-ettlingen.de

Ergänzende unabhängige Teilhabebera-
tung (EUTB) der Paritätischen Sozial-
dienste Karlsruhe nach § 32 SGB IX
Menschen mit Behinderungen oder von Be-
hinderung bedrohte Menschen (körperlich, 
geistig, psychisch) sowie deren Angehörige 
oder sonstige Bezugspersonen können sich 
kostenfrei mit Fragen zu z.B. finanzieller 
Sicherung, Umgang mit Behörden, Freizeit, 
Mobilität, Pflege, Hilfsmittel, Wohnen, Bil-
dung, Arbeit, Ermittlung des individuellen 
Hilfebedarfs (BEIBW) und vielem mehr bera-
ten lassen. Die Sprechstunden finden in den 
Räumen des Pflegestützpunktes in Ettlingen 
statt, jeden 1. und 3. Montag im Monat von 
12.30 bis 15 Uhr und nach Terminvereinba-
rung im Begegnungszentrum Am Klösterle, 
Klostergasse 1.
E-Mail: EUTB@paritaet-ka.de
www.paritaet-ka.de/dienste/ergänzende-
unabhängige-teilhabeberatung.html

Termin:
Café Vielfalt des Netzwerks Ettlingen für 
Menschen mit Behinderung
Das Netzwerk lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger mit und ohne Handicap ein zur Be-
gegnung bei Kaffee und Kuchen, Informatio-
nen und Gesprächen. Die Netzwerkpartner 
stehen zur Verfügung für Fragen und Infos 
rund ums Thema Inklusion und Menschen 
mit Behinderung. Der nächste Termin ist am  
3. Februar von 16 bis 18 Uhr im BeLa (Be-
gegnungsLaden) in der Marktpassage 12.

Familie

Frauen- und 
Familienzentrum effeff

effeff – Ettlinger Frauen- 
und Familienzentrum e. V.
Middelkerker Str. 11, 
Telefon-Nr.: 07243/12369,
Homepage: www.effeff-ettlingen.de, 
E-Mail:info@effeff-ettlingen.de.
Sie erreichen uns telefonisch von Mo. bis Do., 
9 bis 14 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb die-
ser Zeiten den Anrufbeantworter oder schrei-
ben Sie eine E-Mail. Weitere Informationen 
finden Sie auf unserer Homepage. Die Anmel-
dung der Kurse erfolgt über das effeff-Büro.

Wir suchen
•	 Kinderbetreuung für die Sprachförde-

rung dienstags und donnerstags, jeweils 
von 9 bis ca. 11:30 Uhr

•	 Ab Mitte Februar: Kinderbetreuung 
während des MiA-Kurses, freitags 9:30 
bis 12:30 Uhr

•	 Leitung Alleinerziehendentreff 
Für unseren offenen Treff für Al-
leinerziehende suchen wir drin-
gend eine engagierte Leitung. 
Der Treff findet einmal pro Monat statt 
und bietet Raum für einen offenen Aus-
tausch, wie z.B. berufliche, finanzielle 
und private Perspektiven entwickelt 
werden können, aber auch Freizeitge-
staltung, Hilfe bei Erziehungsfragen und 
vieles mehr!

•	 Leitung Babykurse/Musikmäuse 
Für unsere Baby- und Musikmäuse-Kurse 
suchen wir eine neue Leitung.

Interesse? Wir freuen uns über Ihre Kon-
taktaufnahme!

Gesprächsgruppe „Ich Lebe“ bei Verlust 
durch Suizid
Jeden letzten Samstag im Monat, 14 Uhr gibt 
es einen Treff für Personen, die einen Men-
schen durch Suizid verloren haben. Diese 
Gruppe bietet Betroffenen die Möglichkeit, 
sich untereinander auszutauschen.
Nächster Termin am Samstag, 31. Januar, 
um 14 Uhr

Montag, 2. Februar, 19 Uhr – Positivitäts-
vortrag für Eltern
Herzliche Einladung
Wegen hoher Nachfrage und dem Erfolg beim 
letzten Vortrag/Workshop kommt Armin 
Schubert, Coach, Vater und Experte für wirk-
same Veränderung, noch einmal ins effeff.
Inhalte des Vortrags: Was ist eigentlich Po-
sitivität? Resilienz – Helikoptereltern, Cur-
lingeltern – Für wen ist das gut? Pygmalion 
und welche wichtige Rolle Sprache spielen 
kann, viele konkrete Tipps für Eltern, die das 
Leben mit den Kindern ein wenig leichter und 
besser gestalten wollen.
Die Teilnahme ist kostenlos, um Anmeldung 
wird zur Planung gebeten unter 07243 – 123 
69 oder E-Mail an info@effeff-ettlingen.de.

Zwergencafé – Treff für Eltern mit ihren 
Babys im ersten Lebensjahr
Im Zwergencafé sind mittwochs von 10 bis 
ca. 11:30 Uhr alle Mütter/Väter mit ihren Ba-
bys im ersten Lebensjahr willkommen. Hier 
finden Sie die Möglichkeit, Ihre Erfahrungen 
und Fragen bei einem offenen Gespräch mit 
anderen Müttern und Vätern auszutauschen.
Mittwoch, 4. Februar: Helena Maier kommt 
ins Zwergencafé (Kinderärztin des Gesund-
heitsamts) Thema u.a. Stärkung des Immun-
systems bei Kleinkindern
Mittwoch, 11. Februar: Familienfrühstück

Sternenkinder Ettlingen
Offene Gesprächsgruppe für „Sterneneltern“
Du bist Mama oder Papa eines „Sternenkin-
des“? Egal, wie lange euer Verlust zurück-
liegt … Egal, in welcher Schwangerschafts-
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woche oder aus welchem Grund euer Kind 
gestorben ist … Ihr seid willkommen! Nächs-
ter Termin, Donnerstag, 5. Februar, 19 Uhr 
um Anmeldung wird gebeten: 
sternenkinder@effeff-ettlingen.de

Veranstaltungen:
Freitag, 30. Januar:
09:30 Multi-Kulti-Krabbelgruppe
9:30 MiA-Kurs (Migrantinnen einfach stark 
im Alltag)
16:00 Russische Spielgruppe
18:00 Trommelgruppe (Neue Interessenten 
sollten bitte vorher unter 0151 15374313 
anfragen.)
Samstag, 31. Januar:
14:00 Ich lebe
Montag, 02. Februar:
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen 
(Vorbereitung auf B1-Deutschprüfung)
09:30 Mama-Baby-Yoga
10:00 Stricken im Park/ in der Stubb
10:45 Mama-Baby-Yoga
11:30 Sprachkurs für Ukrainerinnen (Niveau 
A2 – B1)
19:00 Positivitätsvortrag mit Armin Schubert
Dienstag, 03. Februar:
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen
09:15 Babykurs (2 – 7 Monate)
10:45 Musikmäuse
15:30 Miniclub II
17:00 Die Schubertstr. trifft sich am Bücher-
schrank
18:00 Ukulele für pädagogisches Fachpersonal
Mittwoch, 04. Februar:
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen 
(Vorbereitung auf B1-Deutschprüfung)
10:00 Zwergencafé
11:30 Sprachkurs für Ukrainerinnen 
(Niveau A2 – B1)
15:00 Großelternprojekt im BeLa
16:00 Eltern-Kind-Entspannungskurs
Donnerstag, 05. Februar:
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen
09:15 Musikmäuse
10:45 Babykurs (8 – 14 Monate)
16:00 Offenes Café
19:00 Offene Gesprächsgruppe für Sternen-
eltern

Arbeitskreis 
demenzfreundliches Ettlingen

Begegnungszentrum am Klösterle, 
Klostergasse 1
Telefon 07243-101 524, 
Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr
E-Mail: info@ak-demenz.de
www.ak-demenz.de
Geschulte MitarbeiterInnen beraten Betrof-
fene und Angehörige ehrenamtlich.
Geboten werden:
Beratung und Einzelgespräche im Begeg-
nungszentrum nach tel. Terminvereinba-
rung, 0176 - 38 39 39 64.
Stammcafé im Begegnungszentrum: nächs-
ter Termin ist am 25. Februar ab 15 Uhr

Erfahrungsaustausch mit Angehörigen von 
an Demenz Erkrankten: Der nächste Termin 
findet am 25. Februar von 15 bis 16:30 Uhr im 
Begegnungszentrum, Klostergasse 1, statt.
Einsatz von Demenzhelfer/-innen bei Be-
troffenen.
Leseecke in der Stadtbibliothek, spezielle 
Literatur und Medien zum Thema Demenz.
Alle Einsätze und Beratungen sind kostenlos 
– eine Spende ist willkommen.

Quartiersarbeit

Bürgertreff Neuwiesenreben

Aktuelles Programm/ 
Angebot
Der Bürgertreff Neuwiesenreben ist ein ge-
nerationen- und kulturübergreifender Ort 
der Begegnung, Kommunikation und Vernet-
zung am Berliner Platz 2 in Neuwiesenreben.
Folgende Angebote finden dort aktuell re-
gelmäßig statt:
Walking: wöchentlich montags von 09.30 
bis 11 Uhr, Treffpunkt vor dem Bürgertreff 
am Berliner Platz, Leitung: Frau Dubac, Tel. 
07243-65453
Bürgersprechstunde des Bürgervereins, 
14-täglich montags von 10 bis 11 Uhr; 2. 
und 16.2. Kontakt: Herr Asché; Tel.: 0176 
42620719.
Patchworktreff: unregelmäßig mon-
tags um 15 Uhr, im Februar: 2. und 16.2. 
Ansprechperson: Angelika Wetter, Tel.: 
0172/7702369,
„Gemeinsam statt Einsam“- offener Treff: 
jeden 1. Dienstag im Monat von 10 bis 12 Uhr, 
3.2., Leitung des Treffs: Frau Findling, Tel. 
07243-17895
Fit am Stuhl, dienstags von 14 bis 15 Uhr und 
donnerstags von 15 bis 16 Uhr, Leitung: Frau 
Vater; Tel.: 0179/ 8157107
VdK-Sprechstunde: jeden 1. Di im Monat von 
16 bis 18 Uhr mit Herrn Lovric;
die anderen Dienstage mit vorheriger An-
meldung, Kontakt: manfred.lo@gmx.de
Sprechstunde der Seniorenbeauftragten 
der Stadt, Mi., 11.2. um 15 Uhr, Kontakt: 
Frau Adamzseski, Tel.: 07243/101-146
Pilates I mittwochs von 17:45 bis 18:45 Uhr 
und Pilates II mittwochs von 19 bis 20 Uhr, 
Leitung: Frau Vater, Tel.: 0179 8157107
Treffen BUND: jeden 2. Donnerstag im Mo-
nat um 19.30 Uhr, am 12.2. Kontakt: Frau 
Kaminske: dorothea_kaminske@web.de
Lesezirkel: jeden 3. Donnerstag im Monat 
um 19 Uhr, 19.2. Kontakt: Yvonne Ketten-
bach, Tel.: 07243/ 15363
Vorschau: Neu!
Ab März: Elterncafé für Eltern mit Kindern 
zwischen ca. 1 und 3 Jahren, jeden Mittwoch, 
15.30 bis 17 Uhr, kostenfrei und ohne Anmel-
dung, nähere Informationen 101-292

Außerdem Beginn eines neuen Elternkurses:
Starke Eltern - starke Kinder: mehr Leich-
tigkeit und Freude im Familienleben
Start: Di., 24.02., 8 Abende, dienstags je-
weils von 19 bis 21.30 Uhr, Informationen 
und Anmeldung beim Kinderschutzbund: 
ime@dksb-ka.de
Außerdem regelmäßig: Hilfe beim Um-
gang mit Behörden, Gerhard Rieder, Tel.: 
07243/15890

Bürgertreff im Fürstenberg

Aktuelles Programm
Der Bürgertreff im Fürstenberg ist ein gene-
rationen- und kulturübergreifender Ort der 
Begegnung, Kommunikation und Vernet-
zung im Ahornweg 89.
Offene Bücherecke, montags bis samstags
montags:
Yoga I auf dem Stuhl, montags von 9 - 10 
Uhr und Yoga II auf dem Stuhl montags von 
10:15 bis 11:15 Uhr, Information und Anmel-
dung in der offenen Sprechstunde des seni-
orTreffs Ettlingen-West
Sprachförderung für Kinder, montags 
14.45 - 16.15 Uhr, Information und Anmel-
dung unter Caritasverband Ettlingen, Tel. 
07243/5150
Theatergruppe Lampenfieber, montags 
18.00 - 20.30 Uhr, Informationen unter: 
www.lampenfieber-ettlingen.de
dienstags:
Sturzprävention I, dienstags von 9:30 – 
10:30 Uhr und Sturzprävention II dienstags 
von 10:45 – 11:45 Uhr, Information und An-
meldung in der offenen Sprechstunde des 
seniorTreffs Ettlingen-West
Offene Sprechstunde des seniorTreffs Ett-
lingen-West, dienstags von 10 – 11 Uhr
Weststadtlerchen - Offenes Singen, diens-
tags von 16 – 17 Uhr, Information und An-
meldung in der offenen Sprechstunde des 
seniorTreffs Ettlingen-West
Yoga am Boden, dienstags von 18:30 – 20 
Uhr, Information und Anmeldung unter 
07243/ 101 509
mittwochs, samstags und sonntags
Kreativschule MIGRA, mittwochs von 13:30 
– 18 Uhr und samstags von 10 – 16 Uhr und 
sonntags von 12 – 16 Uhr, Information und 
Anmeldung bei Frau Novikova, E-Mail: irina.
novikova@gmx.de
Boule, mittwochs von 14 – 16 Uhr, Informa-
tion und Anmeldung in der offenen Sprech-
stunde des seniorTreffs Ettlingen-West
donnerstags:
Offener Gesprächskreis, donnerstags von 
14 – 16 Uhr, Information und Anmeldung in 
der offenen Sprechstunde des seniorTreffs 
Ettlingen-West
freitags:
Elterncafé: freitags von 10 bis 11.30 Uhr , für 
Eltern mit Kindern von 0-3 Jahre, ohne An-
meldung, Infos unter: 101-292
Fred´s Freundetreff, freitags von 15:30 – 
17:30 Uhr, Ansprechpartner: FeG Ettlingen 
07243/ 529930
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Senioren

Bewegte Apotheke
Die Bewegte Apotheke ist ein einstündiger 
begleiteter Spaziergangstreff mit aktivieren-
den Übungen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, 
schauen Sie einfach vorbei.
Die nächsten Termine:
Fr., 30.01. um 10 Uhr, Start: Apotheke am 
Stadtgarten
Di., 03.02. um 10 Uhr, Start: Goethe-Apotheke
Mi., 04.02. um 9.15 Uhr Ettlingenweier, 
Start: Weier-Apotheke, 10.30 Uhr Bruchhau-
sen, Start: Amalienapotheke

Kochtreff für Senioren!
Im Kochtreff treffen sich Seniorinnen und Se-
nioren einmal im Monat, um gemeinsam zu 
kochen und im Anschluss zu Mittag zu essen.
Wann: nächster Termin am 11.02. von 11 bis 
ca. 13:30 Uhr
Wo: Schulküche der Schillerschule, Scheffel-
straße 1, Ettlingen (Eingang auf dem Schul-
hof) Kosten: 5 € pro Termin
Mitzubringen: ggf. Frischhaltebox und eige-
ne Getränke
Gericht: Mediterrane Reispfanne mit Salat 
und Nachtisch
Bitte melden Sie sich spätestens 2 Tage vor 
dem jeweiligen Termin über das Begegnungs-
zentrum für den Kochtreff an. Dort muss auch 
der Kochtreff bezahlt werden. Eine Anmel-
dung ist für jeden Termin neu erforderlich.
Anschrift: Klostergasse 1, Tel.: 07243/101-
524, Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10 – 12 Uhr

 
Seniorenkochtreff� Foto: Amt für Bildung, 
� Jugend, Familie und Senioren

Begegnungszentrum am 
Klösterle – Seniorenbüro

Klostergasse 1, 76275 Ettlingen,
Beratung und Information: Montag bis Frei-
tag von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 14 
bis 16 Uhr
Rezeption, Anmeldung für Kurse: 
Tel. 07243-101-524
Büro, Sekretariat: Tel. 101-538 (Di. – Do.)
Cafeteria: Tel. 07243 - 101 - 458
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de, 
Homepage: www.bz-ettlingen.de
Sprechstunden des Seniorenbeirates: 
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr, Tel. 
101-538. Bei Fragen wenden Sie sich auch 
gerne an unseren Vorsitzenden, René Klaas-
sen, E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de
Achtung! Am 30. Januar ist die Cafeteria we-
gen einer Veranstaltung geschlossen.

„Café am Rosengarten“
Kommen Sie in unser Café zu einem gemütli-
chen Nachmittag, geöffnet von montags bis 
freitags von 14 bis 17 Uhr. Unsere Ehren-
amtlichen haben im Angebot Kaffee, Kuchen 
und verschiedene Getränke.

Wir suchen … Verstärkung in unserem Café. 
Wir sind eine tolle, ehrenamtliche Truppe. 
Aber mit jeder/jedem „Neuen“ werden wir 
ganz sicher noch besser. Wer Lust hat an 
einem oder (gerne!) auch an mehreren Nach-
mittagen, ganz selten auch mal an einem 
Samstag oder am Abend, bei uns mitzuma-
chen, Getränke- und Kuchenausgabe u. a. – 
Anruf genügt (07243 - 101-458). Wir wür-
den uns sehr freuen. Mal nur einen oder zwei 
Nachmittage zur Probe und sich danach ent-
scheiden – auch das wäre eine Möglichkeit. 
Und Ehrenamt macht Freude. Also – nicht 
zögern. Anrufen!!!

Tischtennis „Wirbelwind“
Einladung zur Mitgliederversammlung 2026 
am Montag, 2.2. um 18 Uhr in der Cafeteria 
des Begegnungszentrums.
Tagesordnungspunkte: 1. Bericht des Vor-
standes, 2. Kassenbericht und -prüfung, 3. 
Ausblick 2026, 4. Wahl des Vorstandes und 
Kassenprüfers, 5. Sonstiges. Anregungen 
und Vorschläge dazu sind vorher einzurei-
chen. Um zahlreiches Erscheinen wird ge-
beten.

Hobbyradler „Große Tour“
Am 30.01. wandern wir nach Waldbronn 
(La Cappanina)
Treffpunkt: Freibad 10 Uhr
Tourenleitung: 
Monika Kühnel, Tel. 07243/9398640, 
Maya Reich, Tel. 07243/93489

Telefonkette – ein Anruf, der gut tut
Mit einem freundlichen Morgengruß in den 
Tag starten – das ist die Idee hinter der Tele-
fonkette, die jetzt wieder im Begegnungs-
zentrum ins Leben gerufen wird. Zum Ken-
nenlernen sind alle Interessierten am 31. 
Januar um 15 Uhr in der Cafeteria ins Be-
gegnungszentrum eingeladen. Anmeldung 
und Informationen unter Tel. 07243 – 101 
– 524. Bitte geben Sie diese Information 
gerne auch an Bekannte weiter, die Interesse 
haben könnten.

Neue Kurse!
In unseren neuen Kursen gibt es noch freie 
Plätze. Auf Wunsch wurden die Zeiten noch-
mals verändert. Kursbeginn voraussichtlich 
Mitte/Ende Februar 2026
Fitness Mix 4 Cardio Aktiv, Herzkreislauftrai-
ning. Donnerstags 12:30–13:30
Fitness Mix 5 Faszien-Fit mit Pilates. 
Donnerstags 13:45–14:45
Anmeldung über das Sekretariat

„Die Musikstunde“
Vorträge mit vielen Musikbeispielen (von CD und live am Klavier)

Hartmut Becker und Dr. Joachim Draheim
   (Moderation) (Moderation und Klavier)

Donnerstag, 29. Januar, 17-18.15 Uhr
E.Th.A. Hoffmann als Komponist – zum 250. Geburtstag
                      „Wie klingt ein Harfenquintett?“

Donnerstag, 26. Februar, 17-18.15 Uhr
E.Th.A. Hoffmann als Literat – zum 250. Geburtstag
       „Johannes Kreislers, des Kapellmeisters, musikalische Leiden“

Donnerstag, 26. März, 17-18.15 Uhr
„Jugendwerke“ I (Mozart und Schubert)
              „Der junge Mozart kam leider nur bis Bruchsal…“

Donnerstag, 23. April, 17-18.15 Uhr
„Jugendwerke“ II (Schumann und Bizet)
      „Herumstreiferey in Karlsruhe – der Student Schumann auf Abwegen“

Donnerstag, 11. Juni, 17-18.15 Uhr
„Jugendwerke“ III (Beethoven und Chopin)
                           „Wie alt war Beethoven wirklich?“

                              Teilnahmegebühr: 10 €

 
� Flyer: Seniorenbuero

Veranstaltungen
Freitag, 30. Januar
09.30 Sturzprävention
10.00 Hobby-Radler „Große Tour“
10.45 Yoga auf dem Stuhl
18.00 Kegeln – Keglerheim

Montag, 2. Februar
09.45 Fitness-Mix 3 – Fit am Stuhl
10.45 Theatergruppe „Die Ungezähmten“
13.00 Tischtennis „Wirbelwind“ – Kaserne
14.00 Mundharmonika-Gruppe
14.00 Handarbeitstreff
14.00 Skat

Dienstag, 3. Februar
09.30 Gedächtnistraining
10.00 Hobbyradler „Rennrad“ – Treff. 
Haltestelle Horbachpark
10.00 Schach „Die Denker“
10.00 Kreativ schreiben
13.30 Gospelsinggruppe
14:00 Acrylmalen
14.00 Boule-Gruppe 1 – Wasen
14.00 Boule-Gruppe 2 – Neuwiesenreben
14.30 Spielenachmittag
15.15 Yoga auf dem Stuhl
17.30 „Intermezzo“ Orchesterproben

Mittwoch, 4. Februar
09.45 Gymnastik 1 – beim DRK
10.00 Englisch „Refresher“
10.00 Fitness Mix 1 – Pilates
11.00 Gymnastik 2 – DRK
11.15 Fitness Mix 2 – Fit a. Stuhl mit Pilates, 
Aerobc, Step, Drums, Faszien
14.30 Doppelkopf
14.30 Das Salongespräch A
15.00 Katholischer Frauenbund
16.00 Das Salongespräch B
18.00 Erlebnistanz

Regional denken -  
Regional handeln
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Donnerstag, 5. Februar
09.00 Progressive Muskelentspannung
10.45 QiGong
13.00 Tischtennis „Wirbelwind“ – Kaserne
15.00 Das Salongespräch C
15.00 Geselliges Singen

Freitag, 6. Februar
09.30 Sturzprävention
10.45 Yoga auf dem Stuhl
14.00 Interessengruppe „Aktien“
15.00 Nachbarschaftstreff Schubertstraße
15.00 „Wagner Stammtisch“

PC-Workshop
Wir bieten Ihnen individuelle Hilfe und Tipps bei 
Fragen zu Computer, Tablet und Smartphone 
– besuchen Sie uns im Computertreff im Begeg-
nungszentrum Ettlingen! Offener Treffpunkt für 
alle Interessierten. Wir freuen uns auf Sie!
Workshops für Computer und Smart-
phones:
Ab Januar 2026 geänderte Zeit:
Jeweils von 10:30 bis 12:30 Uhr
Freitag, 30.01. – Hilfe und Tipps zum Smart-
phone/Handy (iPhone)
Montag, 02.02. – Hilfe und Tipps zum Smart-
phone/Handy (Android)
Mittwoch, 04.02. – Smartphonehilfe Android 
Basics
Donnerstag, 05.02. – Sicherheit für Windows 
und Datensicherung
Freitag, 06.02. – Hilfe und Tipps zum Smart-
phone/Handy (iPhone)
Den gesamten Monatsplan sowie weitere Infor-
mationen finden Sie auf unserer Homepage:
www.bz-ettlingen.de/PCSmartphone
sowie auch in unserem Flyer, der im Begeg-
nungszentrum ausliegt.
Die Anmeldung ist erforderlich: telefonisch (07243 
101-524) oder persönlich an der Rezeption, Klos-
tergasse 1, (jeweils montags bis freitags von 10 bis 
12 Uhr, donnerstags von 14 bis 16 Uhr), oder: per 
E-Mail unter workshop@bz-ettlingen.de
Erlaubt sind max. 5 angemeldete Teilnehmer.
Pro Workshop wird ein Kostenbeitrag von € 
5,- erhoben. Er ist vor Beginn des Workshops 
an der Rezeption zu bezahlen.
Eine 5-er Karte ist zu € 15,- erhältlich.
Eigene Notebooks/Laptops, Smartphones 
und USB-Sticks zum Speichern Ihrer Daten 
bringen Sie bitte mit.

seniorTreff Ettlingen-West
Bürgertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89, 
Handy: 01 71 - 5 42 61 84
Sprechstunde: dienstags von 10 bis 11 Uhr
Yoga auf dem Stuhl: montags beide Kurse 
von 10 bis 11 Uhr
Sturzprävention: dienstags von 9:30 bis 
10:30 Uhr und von 10:45 bis 11:45 Uhr
Offenes Singen der „Weststadtlerchen“: 
dienstags von 16 bis 17 Uhr
Die „Entenseeradler“ machen Winterpause
Boule „Die Westler“ treffen sich bei gutem 
Wetter mittwochs ab 14 Uhr im Entenseepark
Offener Treff: donnerstags von 14 bis 16 Uhr 
im Fürstenberg Saal 1
Es sind noch Plätze frei. Wenn Sie Interesse 
haben, kommen Sie bitte ohne Anmeldung 
zum Schnuppern vorbei.

Jugend

Polizei informiert: Jugend-
schutz in der Faschingszeit
Mit der Faschingszeit und den zahlreichen 
Veranstaltungen rückt der Jugendschutz 
verstärkt in den Fokus von Polizei und Ver-
anstaltern. Ziel ist, ausgelassenes Feiern 
zu ermöglichen, ohne den Schutz von Min-
derjährigen aus dem Blick zu verlieren. Die 
Polizei appelliert daher an alle Beteiligten, 
insbesondere an Eltern und Erziehungsbe-
rechtigte, Vereine, Zünfte, Veranstalter, Ein-
zelhandel sowie an das soziale Umfeld junger 
Menschen, die gesetzlichen Bestimmungen 
konsequent einzuhalten. Der Jugendschutz 
gilt auch während der „fünften Jahreszeit“.

Alkohol: die gesetzlichen Altersgrenzen
Bier, Wein, weinähnliche Getränke und 
Schaumwein dürfen gemäß Jugendschutz-
gesetz nur an Personen ab 16 Jahren ab-
gegeben werden. Eine Ausnahme besteht, 
wenn sich Minderjährige unter 16 Jahren in 
Begleitung einer sorgeberechtigten Person 
befinden. Spirituosen und spirituosenhalti-
ge Mischgetränke dürfen ausschließlich an 
Personen ab 18 Jahren abgegeben werden.

Tabakwaren, E-Zigaretten, Vapes und 
E-Shishas
Die Abgabe von nikotinhaltigen und niko-
tinfreien Tabakprodukten, E-Zigaretten, E-
Shishas sowie Vapes an Personen unter 18 
Jahren ist verboten. Ebenso ist der Konsum 
dieser Produkte in der Öffentlichkeit für Min-
derjährige untersagt.

Cannabis
Minderjährigen ist der Besitz und Konsum 
von Cannabis verboten. Erwachsene dürfen 
Cannabis in der Öffentlichkeit nur dann kon-
sumieren, sofern sie sich nicht in Schutz- oder 
Verbotszonen aufhalten. Der Konsum in Ge-
genwart von Personen unter 18 Jahren ist un-
zulässig. Veranstalter können darüber hinaus 
den Konsum von Cannabis im Rahmen ihrer 
Hausrechte auf Veranstaltungen untersagen.

Hinweise und Empfehlungen für Veran-
stalter
Veranstalter sind angehalten, geeignete 
Maßnahmen zum Schutz von Kindern und 
Jugendlichen zu treffen. Dazu gehört insbe-
sondere die Schulung des Personals für den 
Umgang mit Jugendlichen sowie die konse-
quente Einhaltung der gesetzlichen Bestim-
mungen.
Bereits bei der Bewerbung von Veranstal-
tungen sollten Hinweise auf Altersbeschrän-
kungen, Ausweispflichten, das Verbot des 
Mitbringens alkoholischer Getränke etc. 
kommuniziert werden.
Während der Veranstaltung sind Alterskon-
trollen konsequent durchzuführen (Alters-
nachweis). Minderjährige dürfen nicht beim 
Verkauf oder Ausschank alkoholischer Ge-
tränke eingesetzt werden.

Informationen und Materialien zum 
Download
Weitere Hinweise zum Thema Jugendschutz 
und Drogenprävention finden Sie unter www.
polizei-beratung.de (Themenbereich „Dro-
gen“), eine Jugendschutz-Checkliste für Ver-
anstalter steht dort ebenfalls zum Download 
bereit. Fragen? Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Referats Prävention beim 
Polizeipräsidium Karlsruhe stehen unter Tel. 
0721 / 666-1201 zur Verfügung.
Siehe auch Allgemeinverfügung unter 
„Amtliche Bekanntmachungen“.

Kinder- und 
Jugendzentrum Specht

Rückblick
Die letzten 2 Monate waren ganz schön ereig-
nisreich. Zuallererst möchten wir uns bei der 
Stadt Ettlingen für ihr ausgesprochenes Ver-
trauen bedanken. Der Vertrag zwischen der 
Stadt Ettlingen und der AWO ist verlängert, 
so haben wir die nächsten 5 Jahre eine Pla-
nungssicherheit und können unsere Energie 
mit vollem Fokus in die Kinder- und Jugend-
arbeit investieren.
Zusätzlich hierzu fand auch die eigene Jah-
resplanung des Spechts statt. Hier wurden in 
2 Tagen die Angebote, Ferien, Ausrichtung, 
Aufteilung der Treffs, eventuelle Programm-
anpassungen und vieles mehr besprochen. 
Ihr könnt euch auf ein pickepackevolles Jahr 
26 freuen.
Auch das neue Spechtgremium konnte durch 
die Durchführung der Wahlen finalisiert wer-
den. Hier haben wir für jede Altersgruppe 2 
Verteter*innen. Hier vielen lieben Dank fürs 
Beteiligen und auf gute Zusammenarbeit mit 
Mert, Mikhael, Liam, Paul, David und Hüsey-
in.
Zusätzlich zu den ganzen Planungs- und 
Strukturierungseinheiten kam natürlich 
auch unser alltägliches Programm. Wir ha-
ben viel gebacken, gekocht, Mocktails (alko-
holfreie Cocktails) gemacht, Katzenmasken 
gebastelt, Visonboards erstellt, Tischtennis 
und Minecrafttuniere veranstaltet, über dem 
Feuer Stockbrot gemacht, Upcycling betrie-
ben und vieles mehr.
Auch unser Dach hat eine dringend benötig-
te Renovierung erhalten, worüber wir sehr 
glücklich sind.
Zwei besondere Bonbons gab es noch am 
Ende des Jahres. Durch freies Budget könn-
ten wir den Bandproberaum neu ausstatten. 
Hier gibt es unter anderem eine neue Gitarre, 
Bass, Schlagzeug, Synthi und vieles mehr. 
Die Instrumente dürfen von allen genutzt 
werden und stehen euch ab sofort zur Ver-
fügung.
Das zweite Bonbon war ein großer Jahres-
abschluss mit unserer Weihnachtsparty mit 
Konzert und anschließendem Grillen. Gro-
ßen Dank an die Bands, den technischen 
Support hinter der Bühne und den Jungs und 
Mädels vom offenen Treff, die das Grillzeug 
eingekauft, vor- und zubereitet haben.
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Herzlich Willkommen!
Ferienbetreuung in den Faschingsferien: 
FUN DAYS
über die Faschingsferien bieten wir ein drei-
tägiges buntes Programm für Kinder zwi-
schen 8-12 Jahren im Kinder- und Jugend-
zentrum Specht an.
Was erwartet euch?

Programm (jeweils 10-16 Uhr)
17.02.: Fun Day im Specht, Kreativangebot, 
Pizza Party, Freispiel, angeleitete Spiele 
(Kosten: 5 Euro)
18.02.: Besuch im Naturkundemuseum und 
Freispiel im Specht (5 Euro)
19.02.: Funny Golf Ettlingen, Kreativange-
bot Freispiel im Specht (10 Euro)
Ihr könnt euch für alle Tage oder für einzelne 
Tage anmelden. Anmeldung ab sofort unter 
jz.ettlingen@awo-ka-land.de oder unter 
07243/4704 bzw. Signal 01622511273. Be-
zahlung bar vor Ort.

Faschingsparty für Jugendliche  
am 06. Februar
Die Faschingsparty für Jugendliche von  
10 - 15 Jahren.
von 18:11-21:11 Uhr
Eintritt: 2 €
Mit DJ_Chris.E
Bitte verkleidet kommen! Tolles Programm, 
Kostümwettbewerb
Veranstaltungsort: Kinder- und Jugendzent-
rum Specht, Rohrackerweg 24

Sommerferien
Die Anmeldungen für die Sommerferien-
angebote starten am 9.2. um 12 Uhr.
NEU ab 2026: Kreativangebot
Dieses Jahr bieten wir vier Termine für ein 
offenes Kreativangebot an, welches kosten-
los ist.
Das Erste findet am Dienstag, 10.2., 16-18 
Uhr statt. Hier werden wir ein Armband fil-
zen.
Mit der Bitte um Anmeldung bis zum 9.2.

Regelmäßiges Programm (Schulzeit)
Mittagstisch – jeden Tag frisch zubereitet
Montag bis Freitag 12:00-14:30 Uhr, 4 € 
(beim Kauf einer 10er-Karte für 40 € ist das 
11. Essen gratis), den aktuellen Speiseplan 
findet ihr unter www.kjz-specht.de
Offener Montagstreff
Montag 14:00-18:00 Uhr
Offenes Boxtraining mit Moritz
Kommt einfach mit Sportsachen vorbei
Montag 16:00-18:00 Uhr
Offener Dienstagstreff
Dienstag 14:00-18:00 Uhr
Offener Jungs*treff
Mittwoch 15:30-17:30 Uhr
Offener Kidstreff (6-10 Jahre)
Donnerstag 15:30-17:30 Uhr
Offener Mädchen*treff
Donnerstag 15:30-17:30 Uhr
Programm wird auf der Homepage veröffent-
licht
Offener Freitagstreff
Freitag 14:00-17:30 Uhr

Offener Treff (ab 14 Jahren)
Mittwoch 18:00-21:00 Uhr, Freitag 18-22 Uhr

Jeden zweiten & letzten Samstag im Monat

∞Anmeldung über 
jz.ettlingen@awo-ka-land.de 
oder 07243/4704

Multikulturelles Leben

Pub-Quiz zur Landtagswahl 
im Begegnungscafé
Am vergangenen Donnerstag, beim wöchent-
lichen Begegnungscafé des AK Asyl Ettlin-
gen, wurden wieder einmal die Stühle knapp. 
Mit fast 40 Gästen zwischen 3 und 70 Jahren 
kam das BeLa an seine Kapazitätsgrenzen. 
Zum Pub-Quiz „LpB* Spezial – Landtagswahl 
2026“ hatten der AK Asyl zusammen mit Cari-
tas und Diakonie Ettlingen eingeladen.

Schnell fanden sich vier Quiz-Teams zusam-
men. Eineinhalb Stunden lang wurden – 
ohne Handys! – auf mehr als 30 Fragen rund 
um die Landtagswahl, den Landtag, aber 
auch zu Ettlingen und Baden-Württemberg, 
die richtigen Antworten gesucht und (meist) 
auch gefunden.

 
� Foto: Andrea Baisch-Herrmann,  

Diak. Werk Landkreis KA

Am Ende gab es ein Kopf-an-Kopf-Rennen 
der vier Quiz-Teams. Das Siegerteam gewann 
sehr knapp mit zwei Punkten Vorsprung vor 
den drei anderen Teams.

Vielen Dank an Joshua, Louisa und Alaa von 
der LpB, die uns gekonnt und engagiert zu-
sammen durch den Quizabend geführt ha-
ben. Das Votum der Gäste zum Schluss: Ihr 
könnt gerne wiederkommen. Es hat Spaß 
gemacht und alle haben Neues dazugelernt.

(*LpB = Landeszentrale für politische Bil-
dung Baden-Württemberg)

Lokale Agenda

Weltladen

Kokosfasermatten

Im Weltladen Ettlingen gibt es neue Exem-
plare der beliebten und handgeknüpften 
Kokosfasermatten. Die Matten sind zu 100 % 
aus Kokos, sind sehr robust und widerstands-
fähig und können nicht nur im Innenbereich, 
sondern auch im Freien auf der Terrasse oder 
auf dem Balkon platziert werden.

Am südlichsten Zipfel Sri Lankas liegt der 
Matara Distrikt. Viele Menschen in dieser 
Küstenregion leben von der Verarbeitung der 
Kokosfaser zu Seilen und Matten. Sie leben 
und arbeiten zum Teil unter sehr schwieri-
gen Bedingungen. Durch die Unterstützung 
der Fairtrade-Importorganisation wird es 
den vielen Kokosmatten-Produzenten erst 
ermöglicht, eigenverantwortlich als Klein-
unternehmer und selbstbestimmt daheim 
die Matten zu fertigen.

 
� Foto: Weltladen Ettlingen

Die Organisation zahlt mindestens 50 % des 
Bestellwertes bei Auftragserteilung zinslos 
im Voraus. Zusätzlich werden von der Orga-
nisation Zahlungen in einen Sozialfond ge-
leistet, der die Produzenten unbürokratisch 
in Krisensituationen unterstützt. Darüber 
hinaus können sie über einen Kreditfond 
zinslose Kleinkredite erhalten und über 
einen Bildungsfond werden die Schüler und 
Studenten der Produzenten mit Zuschüssen 
für Lehrmaterial usw. unterstützt.

Das Mattenprojekt ist ursprünglich aus ei-
nem ländlichen Entwicklungsprogramm her-
vorgegangen. Die Arbeiterinnen bekamen 
dadurch die Chance, ihre Produkte selbstän-
dig zu vermarkten. Es wurde ihnen damit die 
Gelegenheit geschaffen, ihre eigene Kreati-
vität zu fördern und ihre Produkte nicht mehr 
nach bestimmten Vorgaben zu erstellen. Wer 
seine Motive und Formen für die Handarbeit 
selbst wählen kann, hat auch mehr Erfüllung 
bei seiner Arbeit.

Fair einkaufen mit sozialer Verantwor-
tung im Weltladen Ettlingen, Leopoldstr. 
20, geöffnet: Montag bis Freitag 10 – 13 
Uhr und 15 – 18 Uhr, Samstag 10 – 13 Uhr,  
www.weltladen-ettlingen.de	�  Tel. 94 55 94
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Medientipp

Spannung für die Ohren! –  
Neue Hörbücher
Barksdale, Ellen: Tee? Kaffee? Mord! – Ein 
Fall für Nathalie Ames, Sammelbox. 
Lübbe Audio, 2025
Standort: CD Literatur – Krimi
Cottages, englische Rosen und sanft ge-
schwungene Hügel – das ist Earlsraven. 
Mittendrin ein gemütliches Café, welches 
die junge Nathalie Ames völlig unerwartet 
geerbt hat. Das geheime Doppelleben ihrer 
Tante gleich mit! Gemeinsam mit der Köchin 
Louise, einer ehemaligen Agentin der bri-
tischen Krone, führt sie nun nicht nur das 
Café und Pub, sondern löst Verbrechen und 
fängt Mörder …

Fitzek, Sebastian: Der Nachbar. 
Audible, 2025
Standort: CD Literatur – Psychothriller
Die Strafverteidigerin Sarah Wolff leidet 
unter Monophobie, der Angst vor Einsam-
keit. Bis sie entdeckt, dass sie nie wirklich 
allein war, denn ein unsichtbarer Nachbar 
beobachtet sie unaufhörlich. Zunächst für-
sorglich, dann lebensbedrohlich. Sie dach-
te, ihre größte Angst ist es, allein zu sein. 
Bis sie herausfindet, dass sie es nie war und 
zur Gejagten wird …
Ein typischer Fitzek: temporeich und voller 
Kopfspiele – mit Gänsehautgarantie!

Gerritsen, Tess: Spy Coast – Die Spionin, 
Thriller. Der Audio Verlag, 2023
Standort: CD Literatur – Spannung
Maggie Bird, eine freundliche Seniorin, hat 
im idyllischen Maine eine Hühnerfarm und 
einen besonderen Freundeskreis. Vor Jah-
ren arbeiteten sie alle bei der CIA oder an-
deren „Diensten". Als eines Tages eine Tote 

in ihrer Einfahrt liegt, weiß Maggie, dass 
ihre Vergangenheit sie eingeholt hat. Sie 
muss mit ihren alten Freunden ermitteln, 
denn für die Polizei ist der Fall einige Num-
mern zu groß … Clever und unterhaltsam! 
Martini-Club, Teil 1.

Klüpfel, Volker: Wenn Ende gut, dann al-
les - Svetlana, der Dichter und der Fall mit 
dem einsamen Kind. Der Hörverlag, 2025
Standort: CD Literatur – Krimi
Der etwas chaotische Dichter Tommi und 
seine geniale ukrainische Putzfrau Svetla-
na entdecken ihr Talent für Detektivarbeit, 
in dem sie einem kleinen ukrainischen Mäd-
chen helfen wollen, dessen Familie zu fin-
den ... Svetlanas und Tommis 1. Fall.

Ware, Ruth: Zero Days – Wo versteckst du 
dich, wenn der Feind überall ist? 
Der Audio Verlag, 2024
Standort: CD Literatur – Psychothriller
Im Sog des Schreckens! Jack und ihr Ehe-
mann Gabe werden von Firmen angeheuert, 
um in Gebäude einzubrechen und Sicher-
heitssysteme zu hacken – sie sind die Bes-
ten in ihrem Job. Eigentlich läuft alles gut, 
bis Jack eines Tages nach Hause kommt und 
Gabe tot auffindet. Bald wird Jack klar, dass 
sie selbst ins Visier der Ermittler geraten ist! 
Eine verzweifelte Flucht beginnt und die Su-
che nach einem skrupellosen Mörder …
Ein pulsierendes Katz- und Mausspiel voller 
tödlicher Intrigen!
Diese und viele weitere Titel finden Sie in 
der Stadtbibliothek Ettlingen. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!
Öffnungszeiten: 
Di., Do., Fr. 12 - 18 Uhr
Mi. 10 - 18 Uhr
Sa. 10 - 13 Uhr

 

 
� Plakate: Bibliothek

Volkshochschule (VHS)

Neue Angebote
E-261-G-1608 Back-Workshop:  
Hefeteig – süß und fein, neu! (Anne Lenk)

Samstag, 7. Februar, 13 - 18 Uhr

VHS-Treff, UG, Pforzheimer Straße 14a

Entgelt: 58 € inkl. Lebensmittelkosten

E-261-B-0200 Einkommensteuererklä-
rung speziell für Ruheständler
(Volker Riechert)

Donnerstag, 12. Februar, 14 - 18 Uhr, 15 Min. 
Pause

VHS, Raum 44, 3. OG, Pforzheimer Straße 14a

Entgelt: 70 €

E-261-K-1001 Filzwerkstatt: Die Narren 
sind los! Neu! (Andrea Kuhnert-Stübe)

Samstag, 14. Februar, 9 - 12:30 Uhr

VHS, Werkraum, UG, Pforzheimer Straße 14a

Entgelt: 31 €

E-261-G-1601 Grundkurs Kochen – Basics 
für Ungeübte (Marietta Menzel-Breuer)

Samstag, 14., und Sonntag, 15. Februar, 
 jeweils 10 - 14 Uhr

VHS-Treff, UG, Pforzheimer Straße 14a

Entgelt: 100 €

E-261-P-0305 „Letzte Hilfe“– in Koope-
ration mit dem ambulanten Hospizdienst 
Ettlingen –
(Petra Baader und Eva Reppenhagen)

Donnerstag, 19. Februar, 17 - 21 Uhr

VHS, Raum 31, 2. OG, Pforzheimer Straße 14a

kostenfrei

Stadtbibliothek
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E-261-G-1609 Koch-Workshop: Indiens 
Aromenvielfalt – Ein vegetarischer Ge-
nussabend. Neu!
(Vijaya Sucharitha Vuppalapati)
Freitag, 20. Februar, 17 - 21:30 Uhr
VHS-Treff, UG, Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 63 € inkl. Lebensmittelkosten

E-261-K-0400 Musik – Hören mit Verstand: 
Richard Wagner (Wolfhard Bickel)
4 x Montag, 23.02. - 16.03., wöchentlich, 19 
- 20:30 Uhr
VHS, Raum 43, 3. OG, Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 67 € inkl. multimedialer DVD

E-261-G-1602 Einfach bewusst essen – 
Schluss mit Diätstress (Angela Pietsch)
Drei Termine mittwochs, 25. Februar bis 11. 
März, 18 - 19:30 Uhr, 1 x 18 - 21 Uhr (letzter 
Termin)
VHS, Raum 14, EG, Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 77 €

E-261-S-0501 Spanisch für Anfänger ohne 
Vorkenntnisse. Neu! Niveau A1, Lektion 1 
(Lucia Beeh)
Donnerstags, 26. Feb. bis 18. Juni, 15:15 - 
16:45 Uhr
VHS, Raum 33, 2. OG, Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 115 €
Ausführliche Informationen zu den Kur-
sen und weitere Angebote finden Sie unter 
www.vhsettlingen.de.

Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de, 
www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten 
Mo., Di. und Do. von 8.30 bis 13.30 Uhr
Öffnungszeiten während den Ferien (B.-W.) 
Mo., Di. und Do. von 8.30 bis 12 Uhr

 
� Foto: Bienefeld A.

Schulen / Fortbildung

- �Schulpflichtig werden alle Kinder, die bis 
zum 30. Juni 2026 das sechste Lebens-
jahr vollendet haben.

- �Es besteht die Möglichkeit, auch Kinder 
anzumelden, die bis zum 30. Juni 2027 
das sechste Lebensjahr vollenden werden 
(Kann-Kinder). Durch die Anmeldung 
erhalten diese Kinder dann den Status 
eines schulpflichtigen Kindes.

- �Bitte melden Sie Ihr Kind an der für Ihr 
Wohngebiet zuständigen Grundschule an.

   �Planen Sie einen Wechsel in eine Grund-
schule außerhalb Ihres Wohngebiets, 
muss dieser ebenfalls bei der Anmeldung 
in der für Ihr Wohngebiet zuständigen 
Grundschule beantragt werden.

- �Ein Nachweis (Geburtsurkunde) wird 
nur benötigt, wenn das schulpflichtige 
Kind kürzer als sechs Monate am jetzigen 
Wohnsitz gemeldet ist.

- �Bitte bringen Sie Ihr Kind zur Anmel-
dung unbedingt mit!

Anmeldetermine in den Grundschulen 
der Kernstadt:
Thiebauthschule: 5. Februar nachmittags; 
Regelkinder erhalten per Post ihren indivi-
duellen Anmeldetermin, Eltern von Kann-
Kindern, die einschulen möchten, können 
telefonisch an der Schule einen Gesprächs-
termin vereinbaren.

Schillerschule: 2. Februar ab 12 Uhr; Sie 
erhalten eine Einladung mit der genauen 
Uhrzeit. Eltern von Kann-Kindern melden 
sich zur Terminvereinbarung bitte telefo-
nisch an der Schule.

Pestalozzischule
4. Februar vormittags, die genaue Zeitein-
teilung erfolgt mit persönlicher Einladung.
5. Februar vormittags, die genaue Zeit-
einteilung erfolgt mit persönlicher Einla-
dung.

6. Februar vormittags, die genaue Zeitein-
teilung erfolgt mit persönlicher Einladung.
10. Februar 13.30– 15 Uhr Ganztags-
Grundschule (nur für Kinder aus anderen 
Schulbezirken, nach vorheriger Anmel-
dung an der zuständigen Grundschule)

Anmeldetermine in den Grundschulen 
der Ortsteile:
Geschwister-Scholl-Schule Bruchhausen
3. Februar, 13:30 – 17:30 Uhr Sie erhalten 
eine Einladung mit der genauen Uhrzeit
4. Februar, 13 – 17:00 Uhr Sie erhalten 
eine Einladung mit der genauen Uhrzeit

Erich-Kästner-Schule Ettlingenweier
3. Februar nachmittags Sie erhalten eine 
Einladung mit der genauen Uhrzeit
4. Februar nachmittags Sie erhalten eine 
Einladung mit der genauen Uhrzeit

Grundschule Oberweier
2. Februar nachmittags Sie erhalten eine 
Einladung mit der genauen Uhrzeit

Johann-Peter-Hebel-Schule Schöllbronn
3. Februar, 8:30 – 14 Uhr Sie erhalten eine 
Einladung mit der genauen Uhrzeit
4. Februar, 8:30 – 14 Uhr Sie erhalten eine 
Einladung mit der genauen Uhrzeit

Hans-Thoma-Schule Spessart
3. Februar, 9 – 14 Uhr Sie erhalten eine 
Einladung mit der genauen Uhrzeit
4. Februar, 9 – 14 Uhr Sie erhalten eine 
Einladung mit der genauen Uhrzeit

Für weitere Infos lesen Sie bitte auch die 
Amtsblatt-Artikel der einzelnen Schulen 
oder wenden sich bei Fragen zur Schulan-
meldung an die jeweiligen Schulsekreta-
riate. Die Kontaktdaten finden Sie unter
www.ettlingen.de/informieren/
bildung/schulen/Schulen.

Anmeldung der Schulanfänger an den  
Ettlinger Grundschulen für das Schuljahr 2026/2027

Albertus-Magnus-Gymnasium

Tag der offenen Tür

 
Das AMG von oben� Foto: Julius Wagner

Freitag, 6. Februar, 16 bis 19 Uhr
Informationsabend für Eltern

Mittwoch, 11. Februar, 18:30 Uhr

Am Freitag, 6. Februar, von 16 bis 19 Uhr 
laden wir Sie und Ihr Kind ein, unser Alber-
tus-Magnus-Gymnasium kennenzulernen. 
Der Tag steht ganz im Zeichen der Unterstufe 
und der Kinder. Es erwartet Sie ein abwechs-
lungsreiches Programm: Sie erhalten Einbli-
cke in unseren Unterricht, während sich die 
Kinder bei spannenden Mitmachaktionen 
in verschiedenen Fachbereichen sowie bei 
Aufführungen aus Musik, Theater und Sport 
vergnügen.
An zahlreichen Informationsständen haben 
Sie die Gelegenheit, mehr über unser erprob-
tes Unterstufenkonzept, den bilingualen Zug 
(Bili-Zug) sowie unsere G9-Gestaltung zu 
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erfahren. Zwischen Gesprächen mit unseren 
Lehrkräften können Sie sich an den kulinari-
schen Stationen stärken und miteinander ins 
Gespräch kommen.
Am darauffolgenden Mittwoch, 11. Februar, 
laden wir Sie zu einem Informationsabend 
für Eltern ein. Hier stellen wir Ihnen vor, was 
das Albertus-Magnus-Gymnasium besonders 
macht. Der Fokus reicht dabei weit über die 
Unterstufe hinaus – Sie erhalten wertvolle 
Informationen zu unseren Fächern, Arbeits-
gemeinschaften, Bildung für nachhaltige 
Entwicklung, Demokratiebildung, Berufs-
orientierung und Prävention.

Einblicke in die Landespolitik
In einem Workshop „Landtagswahl kompakt“ 
bekamen die Klassen 9c und 9d einen Ein-
blick in die Landespolitik. Zunächst wurde 
ein kleines Video zur Landespolitik allgemein 
gezeigt, dann durften die Schülerinnen und 
Schüler selbst ihre Interessen wählen. Dabei 
bekam jede Schülerin und jeder Schüler fünf 
Schaumstoffquader, die sie entweder kulmi-
niert in eine „Abstimmungsröhre“ einwerfen 
durften oder verteilt auf die Röhren. Inner-
halb der fünf Politikfelder Bildung, Sicher-
heit, Wirtschaft, Mobilität und Klimaschutz 
durften sie ihre Prioritäten wählen, so gab es 
beispielsweise eine große Mehrheit für einen 
günstigeren Führerschein oder auch eine bes-
sere Ausstattung für Polizei und Verfassungs-
schutz, während andere Punkte wie Förderung 
privatwirtschaftlicher Klimainitiativen den 
Schülerinnen und Schülern nicht so wichtig 
erschienen. Abschließend erfolgte noch eine 
kurze, videogestützte Einführung in den Ab-
lauf der Wahl und ein Hinweis auf den Wahl-
O-Mat, der ab 9. Februar freigeschaltet wird.
Vielen Dank an Moritz und Franzi von der 
Landeszentrale zur politischen Bildung.

Förderverein „Freunde des 
Eichendorff-Gymnasiums“

Großzügige Spende an den Coffeeshop

Der Coffeeshop im Eichendorff-Gymnasium 
bedankt sich ausdrücklich beim Pfennig-
basar Ettlingen für die äußerst großzügige 
Spende zur Unterstützung der Schülerver-
pflegung in der Mensa. Durch diese finanziel-
le Zuwendung ist es möglich, das kostenlose 
Salatbuffet weiterhin dauerhaft anzubie-
ten. Damit leistet die Spende in Höhe von 
2000 Euro einen konkreten und wirksamen 
Beitrag zu einer ausgewogenen, gesunden 
Ernährung der Schülerinnen und Schüler im 
Schulalltag. Das abwechslungsreiche, bunte 
Salatangebot ist sehr beliebt und wird jeden 
Mittag rege angenommen. Die finanzielle 
Unterstützung kommt daher direkt bei den 
Schülerinnen und Schülern an und hat einen 
spürbaren Mehrwert für die gesamte Schul-
gemeinschaft.

Der Förderverein und der Coffeeshop danken 
dem Pfennigbasar Ettlingen sehr herzlich 
für dieses starke Zeichen der Wertschätzung 
sowie das damit verbundene Vertrauen in die 
geleistete Arbeit.

 
Große Freude bei den Vertreterinnen des 
Coffeeshops und des Fördervereins über die 
Spende des Pfennigbasars.�
� Foto: Förderverein Eichendorff-Gymnasium

Anne-Frank-Realschule

Schuldenprävention frühzeitig stärken

Anfang Januar fand für alle Schüler:innen 
der achten Klasse ein Schuldenpräventions-
Workshop statt. Ziel der Veranstaltung war 
es, Jugendliche frühzeitig für einen verant-
wortungsvollen Umgang mit Geld zu sensi-
bilisieren. In interaktiven Übungen und an 
anschaulichen Beispielen lernten die Teil-
nehmenden, wie Schulden entstehen und 
welche Folgen unüberlegtes Konsumverhal-
ten haben kann. Themen wie Kredite, Zin-
sen, Buy Now & Pay Later standen dabei im 
Mittelpunkt. Der Workshop wurde von einer 
externen Fachkraft geleitet und leistete da-
mit einen wichtigen Beitrag zur finanziellen 
Bildung und Prävention an der Anne-Frank-
Realschule in Ettlingen. Wir danken der Spar-
kasse Karlsruhe für ihren Einsatz an unserer 
Schule.

Wilhelm-Lorenz-Realschule

Einladung zum Tag der offenen Tür
Am Samstag, 28. Februar, findet von 10 bis 
13 Uhr unser Tag der offenen Tür statt. Wir 
freuen uns sehr, interessierte Viertkläss-
lerinnen und Viertklässler sowie ihre Eltern 
an unserer Schule begrüßen zu dürfen und 
unsere Schule vorzustellen. Ein abwechs-
lungsreiches und spannendes Angebot gibt 
Einblicke in unseren Schulalltag und lädt 
zum Mitmachen und Kennenlernen ein.

Anmeldungstermine für das  
Schuljahr 2026/27:
Mittwoch, 11. März, von 13:30 bis 17 Uhr
Ausweichtermin: Donnerstag, 12. März, von 
8 bis 12 Uhr
Der Link zur Terminvereinbarung für die Bi-
li-Aufnahmegespräche sowie weitere Infor-
mationen zur bilingualen Klasse finden Sie 
demnächst auf der Homepage.
Wir freuen uns auf Ihren und Euren Besuch!

 
� Foto: Schwarz

Wilhelm-Röpke-Schule

Schulabschluss 2026 und dann? Gestalte 
deine Zukunft!
Am Dienstag, 10.02., findet von 18 bis 21 Uhr 
an der WRS ein Infoabend statt. Die Veran-
staltung ist wie eine Messe aufgebaut: Es gibt 
sowohl Vorträge zu den Schularten als auch 
Informationsstände zu den einzelnen Fä-
chern und Kursen, welche an der Schule an-
geboten werden. Eltern und Schulabgänger 
von Hauptschule, Gemeinschaftsschule, Re-
alschule oder dem Gymnasium sind herzlich 
eingeladen, sich in den Informationsveran-
staltungen über die Schularten der WRS zu 
erkundigen. Hier erfahren Besucher alles 
über das Bildungsangebot, die Aufnahme-
bedingungen und Anforderungen, die Fächer 
und Abschlüsse der einzelnen Schularten. 
Interessierte können sich neben den Veran-
staltungen in unserem modernen Schulhaus 
umschauen und mit aktuellen Schülerinnen 
und Schülern sowie Lehrkräften ins Gespräch 
kommen. Die Zeiten der Vorträge wie auch 
weiterführende Informationen sind auf der 
Webseite der Wilhelm-Röpke-Schule Ettlin-
gen zu finden.
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„Wählen beginnt mit Verstehen“ – Podi-
umsdiskussion an der Wilhelm-Röpke-
Schule

Gemäß diesem Motto organisierte der Wahl-
fachkurs Politik und Gemeinschaft (PuG) 
eine Podiumsdiskussion als Vorbereitung für 
die Landtagswahl im März. Groß war der Zu-
lauf, es gab sogar eine Einlasskontrolle, um 
den Andrang zu kanalisieren. Die vom Kurs 
organisierten Werbemaßnahmen über die 
Informationskanäle der WRS waren erfolg-
reich und das politische Interesse der Schü-
lerschaft groß. Den Fragen der Moderation 
Ayla Boyaci (Schülerin im PuG), David Eß-
wein (Lehrkraft) und des Plenums stellten 
sich die Kandidaten des Wahlkreises Ettlin-
gen Lars Rinn (Die Linke), Kai Keune (Grüne), 
Anneke Graner (SPD), Alena Fink-Trauschel 
(FDP) und Lorenzo Saladino (CDU). Die AfD 
hatte kurz zuvor abgesagt.

Vor Beginn jedes Überthemas wurde eine 
Schnellfragerunde mit Hilfe einer farbigen 
Karte durchgeführt, bei der mit Grün oder 
Rot Position bezogen werden musste. Die 
Antworten auf diese Fragen fielen jedes Mal 
einstimmig aus. Alle Parteien waren sich 
einig, dass Bildung sehr wichtig sei. Unter-
schiede gab es bei den Lösungen hinsichtlich 
des Budgets für Schulen, der Digitalisierung, 
der Arbeitsbedingungen für Lehrkräfte oder 
der Inhalte des Bildungsplans. Klare Unter-
schiede zeigte nach der Schnellfragerunde 
auch das Thema Migration. Die Lösungen 
sahen frühzeitige und durchgehende Inte-
grationsangebote, aber auch schnelle Ver-
fahren und Rückführungen vor, die jedoch 
nicht während Ausbildung und Studium 
durchgeführt werden sollten. Auch Arbeits-
vermittlung und Sprachkenntnisse wurden 
als Schlüssel zur Integration genannt. Beim 
Thema Wohnraum waren sich alle Parteien 
einig, dass dieser knapp und teuer sei. Be-
sonders Auszubildende hätten Probleme. 
Das Thema Sicherheit ließ die Meinungen 
auseinandergehen. Geforderte Lösungen 
sahen Videoüberwachung an bestimmten 
Orten oder mehr Polizei auf den Straßen 
vor. Daneben wurde auch auf Prävention, 
Beratung und Unterstützung für Betroffene 
gesetzt. In der Schlussrunde ging es um Ge-
sundheit, Rente und Außenpolitik. Mehrere 
Parteien kritisierten Probleme im Gesund-
heitssystem. Es wurden eine Aktienrente und 
neue Wege in der Wirtschaft, aber auch die 
angespannte Sicherheitslage in Europa an-
gesprochen.

Die Diskussion zeigte, dass es viele offene 
politische Fragen gibt, für welche die Par-
teien unterschiedliche Lösungen anbieten. 
Die Schülerinnen und Schüler machten klar: 
Sie wollen mitreden und erwarten verständ-
liche und konkrete Antworten von der Poli-
tik. Hierin liegt auch die Sinnhaftigkeit des 
Schulversuches, in dessen Rahmen der PuG-
Kurs seit zwei Jahren angeboten wird und 
der diese wichtige Veranstaltung erfolgreich 
organisiert hat, um das politische Interesse 
der Jugendlichen zum Ausdruck zu bringen. 

Ein großer Dank gilt der Lehrkraft Frau 
Hauck, die diesen Kurs engagiert unterrich-
tet und unterstützt hat.

 
� Foto: Korta

Albert-Einstein-Schule

Herzliche Einladung zum Tag der offenen 
Türen

 
� Foto: I. Jecht

Es erwartet Sie:
· Vorträge zu allen Schularten
· Vorstellung der Fachschaften
· Informationen zum Schulneubau
· �Experimente der Fachschaften Physik und 

Chemie
· Darstellung aktueller und vergangener Se-
minarfachprojekte, z.B. E-GoKart
Sie wollen sich vor Ort für eine Schulart an-
melden? Kein Problem. Wir unterstützen Sie 
an diesem Tag aktiv dabei.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Wir freuen uns auf das Kennenlernen und den 
Austausch.

Dem Grundgesetz ganz nah
Auch in diesem Schuljahr besuchten die 
12. Klassen im Rahmen des Politik- und Ge-
meinschaftskundeunterrichts das Bundes-
verfassungsgericht. Diese Exkursion findet 
an unserer Schule traditionell jedes Jahr 
statt und dient der Vertiefung zentraler 
Unterrichtsinhalte zu den politischen und 
rechtlichen Grundlagen der Bundesrepublik 
Deutschland.

Vor Ort erhielten die Schülerinnen und 
Schüler einen anschaulichen Einblick in 
Aufgaben, Arbeitsweise und Bedeutung des 
höchsten deutschen Gerichts. Besonders 
eindrucksvoll war dabei die Auseinander-
setzung mit konkreten Beispielen aus der 
Verfassungsrechtsprechung, durch die die 
im Unterricht behandelten Prinzipien wie 
Gewaltenteilung, Grundrechte und Rechts-
staatlichkeit greifbar wurden.

Ein besonderer Vorteil dieses jährlichen Be-
suchs liegt in der unmittelbaren Nähe des 
Verfassungsorgans: Statt einer weiten Reise 
nach Berlin können wir politische Bildung di-
rekt vor der Haustür erleben. So wird Theorie 
mit Praxis verbunden und das Verständnis für 
unsere demokratische Ordnung nachhaltig 
gestärkt.

Heisenberg-Gymnasium

Nur noch kurz die Welt retten
Am 22. Januar waren die Jahrgangsstufen 
11 und 12 in der Klimaarena in Sinsheim. 
Die Klimaarena wurde 2019 von der Dietmar-
Hopp-Stiftung mit dem Ziel eröffnet, über die 
globale Klimaerwärmung zu informieren und 
Wege aufzuzeigen, wie diese weitmöglichst 
begrenzt werden kann.

Unser Tag begann zunächst mit dem Erkun-
den der nun neu überarbeiteten Ausstellung, 
in der mit vielen interaktiven Stationen zum 
Klimaschutz informiert sowie motiviert wird. 
Egal, ob beim Einkauf in einem virtuellen 
Supermarkt, beim Bau einer zukunftsfähi-
gen Stadt oder bei der gemeinsamen Rettung 
eines Eisbärkindes, wir hatten viel Spaß und 
erhielten viele Informationen.

Danach begann dann das „Klimakabinett“, 
unser eigentliches Ziel der Reise. In diesem 
schlüpften wir in die Rolle der Regierung 
und mussten nun das erreichen, wozu sich 
Deutschland bei der Pariser Klimakonferenz 
verpflichtet hat: die Reduktion von 159,5 
Millionen Tonnen CO2 bis zum Jahr 2030. 
Hierzu wurden wir in die einzelnen Ministe-
rien eingeteilt und hatten klare Reduktions-
vorgaben, die wir mit dem uns zugehörigen 
Budget erreichen sollten. Dazu erhielten wir 
unterschiedliche Informationskarten, die 
uns zeigten, welche Einsparmöglichkeiten 
wir mit welchen Kosten erreichen können. 
Nach der ersten Runde kam fast schon Eu-
phorie auf, denn wir hatten die Klimaziele 
schon fast erreicht. Doch wir hatten leider 
die Rechnung ohne die Bürger gemacht. 
Es hagelte an Protesten gegen den von uns 
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beschlossenen Kohleausstieg, den ökologi-
schen Landbau, die Besteuerung tierischer 
Lebensmittel und das Tempolimit. Die Bür-
ger*innen fühlten sich in ihren Interessen 
übergangen und drohten, aus Protest extre-
me Parteien zu wählen.

So mussten wir noch einmal unsere Pläne 
überdenken, bevor wir in einer zweiten Run-
de in die Verhandlung zwischen den einzel-
nen Ministerien traten, um weitere Möglich-
keiten gemeinsam auszuloten. Jetzt wurde 
es kniffeliger, da nun Kooperationspartner 
gefunden und Überzeugungsarbeit geleistet 
werden musste. Die Verhandlungen wurden 
recht komplex, da es nun viele verschiedene 
Optionen und Kooperationsmöglichkeiten 
gab, bei denen jeweils die Finanzierung ge-
sichert, das CO2-Einsparpotential berech-
net und die politische Legalität und Durch-
führbarkeit überprüft und gesichert werden 
musste. Nach heftigen Diskussionen wurde 
anschließend ein gemeinsam erarbeitetes 
Programm präsentiert und verabschiedet, 
dessen CO2-Einsparung die Vorgaben über-
traf und trotzdem im Rahmen der Finanzier-
barkeit blieb: Unser Ziel war erreicht!

In der Schlussbesprechung meinte eine 
Schülerin, dass es in der aktuellen Weltun-
tergangsstimmung so gut tut, zu sehen, dass 
wir tatsächlich viele Möglichkeiten haben, 
etwas zu tun. „Das Klimakabinett hat mir ge-
zeigt, dass nicht alles zu spät ist, sofern wir 
zum Handeln bereit sind!“

Ein großer Dank geht an die Klimastiftung, 
die als Kooperationspartner des Heisenberg-
Gymnasiums für uns die Kosten für die Fahrt 
und den Workshop übernommen hat.

 
Die Oberstufe beim Workshop in der Klima-
arena� Foto: Muser

Amtliche 
Bekanntmachungen

Einladung zur Verbands-
versammlung Abwasser- 
verband Beierbach
Zur nächsten Verbandsversammlung am 
Mittwoch, 04.02.2026, um 16:45 Uhr lade 
ich Sie herzlich in den Besprechungsraum DG 
Rathaus ein.

Tagesordnung
TOP Thema ÖFFENTLICH

1 Verfahrensabschluss der allgemei-
nen Finanzprüfung 2016 - 2022 der 
Gemeindeprüfungsanstalt
Vorlage: 2026/014

2 Beschlussfassung über die Fest-
stellung der Jahresrechnung 2024 
und Schlussbericht der Revision der 
Stadt Ettlingen über die örtliche Prü-
fung der Jahresrechnung 2024
Vorlage: 2026/012

3 Beschlussfassung über die Haus-
haltssatzung und den Haushaltsplan 
für das Haushaltsjahr 2026
Vorlage: 2026/013

4 Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen
Johannes Arnold
Verbandsvorsitzender

Allgemeinverfügung

über das Mitführungs- und Benutzungs-
verbot von Druckbehältnissen sowie 

hochprozentigen alkoholischen  
Getränken anlässlich des Fastnachts- 

umzugs in Ettlingen-Schöllbronn  
am Samstag, 14.02.2026

Hiermit wird gem. § 35 Satz 2 Landesver-
waltungsverfahrensgesetz Baden-Württem-
berg (LVwVfG BW), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 04.02.2021 (GBl. S. 181) m.W.v. 
17.02.2021, in Verbindung mit §§ 1, 3, 5, 6, 
49, 60 Abs. 1 und 66 Abs. 2 des Polizeige-
setzes Baden-Württemberg (PolG BW), zul. 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
06.10.2020 (GBl. S. 735), in Kraft getreten 
am 17.01.2021, folgende Allgemeinverfü-
gung erlassen:

1. Mitführungs- und Konsumierungsver-
bot mitgebrachter hochprozentiger alko-
holischer Getränke und hochprozentiger 
alkoholhaltiger Mischgetränke
Für den unter Ziffer 3 genannten Zeitraum 
ist das Mitführen von hochprozentigen alko-
holischen Getränken und hochprozentigen 
alkoholhaltigen Mischgetränken in dem als 
Geltungsbereich definierten Bereich außer-
halb von geschlossenen Räumen untersagt.
Der Erwerb, Ausschank und Konsum von 
hochprozentigem Alkohol ist jeweils nur im 
Geltungsbereich nach Ziffer 4 an offiziell zu-
gelassenen Ausschank- und Verkaufsstellen 
in diesem definierten Bereich gestattet.

2. Mitführungs- und Benutzungsverbot 
von Druckbehältnissen/Gasflaschen
Für den unter Ziffer 3 genannten Zeitraum 
sind das Mitführen und die Benutzung von 
Druckbehältnissen/Gasflaschen (Gaskartu-
schen, insb. Lachgas etc.) jeglicher Größe 
in dem definierten Bereich außerhalb von 
geschlossenen Räumen untersagt. Ausge-

nommen von diesem Verbot ist das Liefern 
von Druckbehältnissen durch Lieferanten 
und Personen, welche diese offensichtlich 
und ausschließlich zur Benutzung an den 
offiziellen und zugelassenen Verkaufsstellen 
entlang der Umzugsstrecke transportieren, 
sowie die Verwendung und Verwahrung von 
Druckbehältnissen und Gasflaschen von den 
offiziellen und zugelassenen Verkaufsstellen 
in unmittelbarer Nähe dieser Verkaufsstände.

3. Zeitlicher Geltungsbereich
Das Verbot gilt am 14.02.2026 in der Zeit von 
12:00 Uhr bis 24:00 Uhr.

4. Räumlicher Geltungsbereich
Die Verbote für den räumlichen Geltungsbe-
reich gelten für folgende Straßen und die an-
grenzenden Gehöfte und Freiflächen: an der 
öffentlichen Umzugsstrecke (Moosbronner 
Straße und Stauffenbergstraße) sowie auf 
der öffentlichen Fläche bei der Sommerhalle.
Das Verbot erstreckt sich auf alle öffentlichen 
Flächen und hindernislos zugänglichen pri-
vaten Freiflächen innerhalb dieses Geltungs-
bereichs. 
Der räumliche Geltungsbereich des Verbotes 
ist der anliegenden Karte zu entnehmen. 
Diese Karte ist Bestandteil der Allgemein-
verfügung.

5. Androhung von Zwangsmitteln
Für jeden Fall der Zuwiderhandlung gegen 
Ziffer 1 oder 2 dieser Allgemeinverfügung 
wird gem. §§ 18, 19, 21, 26 und 28 des 
Landesverwaltungsvollstreckungsgeset-
zes Baden-Württemberg (LVwVG BW) das 
Zwangsmittel des unmittelbaren Zwanges in 
Form der Wegnahme der mitgeführten alko-
holischen Getränke sowie der mitgeführten 
Druckbehältnisse angedroht. 
Ebenso kann zur wirksamen Gefahrenabwehr 
ein Verweis aus dem räumlichen Geltungsbe-
reich erfolgen (§ 30 Abs. 1 PolG BW).

6. Anordnung der sofortigen Vollziehung
Die sofortige Vollziehbarkeit dieser Verfü-
gung wird gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Ver-
waltungsgerichtsordnung (VwGO) im öffent-
lichen Interesse angeordnet.

7. Inkrafttreten
Die Allgemeinverfügung tritt am Tage nach 
ihrer Bekanntgabe in Kraft.
Hinweis: Die Allgemeinverfügung mit aus-
führlicher Begründung kann bei der Stadt 
Ettlingen, Schillerstraße 7-9, 76275 Ettlin-
gen, nach vorheriger Terminvereinbarung 
unter 07243 101 262 eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb ei-
nes Monats nach Bekanntgabe Widerspruch 
bei der Stadt Ettlingen, Schillerstraße 7-9, 
76275 Ettlingen, erhoben werden. Der Wi-
derspruch muss vor Ablauf der genannten 
Monatsfrist bei der o.g. Dienststelle einge-
gangen sein. Der Widerspruch hat keine auf-
schiebende Wirkung.
Gegen die Anordnung der sofortigen Voll-
ziehung können Sie einen Antrag zur Wie-
derherstellung der aufschiebenden Wirkung 
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beim Verwaltungsgericht Karlsruhe, Nörd-
liche Hildapromenade 1, 76133 Karlsruhe, 
stellen.

Ettlingen, den 26.01.2026
Dr. Moritz Heidecker
Bürgermeister

fenbergstraße) sowie auf der öffentlichen 
Fläche bei der Sommerhalle in Schöllbronn 
am 14.02.2026 von 12:00 Uhr bis 24:00 Uhr 
der Konsum von Cannabis. Die Verbotsfläche 
ergibt sich aus dem beigefügten Plan (Anla-
ge 1) und ist Bestandteil dieser Allgemein-
verfügung.

2. Für den Innenbereich der dauerhaft kon-
zessionierten Gaststätten gilt das Landes-
nichtraucherschutzgesetz (LNRSchG).

3. Für den Fall der Nichtbeachtung des Ver-
bots nach Ziffer 1 wird ein Platzverweis und 
bei dessen Nichtbefolgung die Anwendung 
unmittelbaren Zwangs angedroht.

4. Die sofortige Vollziehung der Ziffer 1 die-
ser Verfügung wird im besonderen öffentli-
chen Interesse gemäß § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 
4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) 
angeordnet.

5. Die Allgemeinverfügung tritt am Tage 
nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

6. Die Allgemeinverfügung tritt, soweit sie 
nicht zuvor aufgehoben wird, am 16.02.2026, 
00.00 Uhr, außer Kraft.

Hinweis: Die Allgemeinverfügung mit aus-
führlicher Begründung kann bei der Stadt 
Ettlingen, Schillerstraße 7 - 9, 76275 Ettlin-
gen, nach vorheriger Terminvereinbarung 
unter 07243 101 262 eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch bei 
der Stadt Ettlingen, Schillerstraße 7 - 9, 
76275 Ettlingen, erhoben werden.
Der Widerspruch muss vor Ablauf der ge-
nannten Monatsfrist bei der o.g. Dienststelle 
eingegangen sein. Der Widerspruch hat kei-
ne aufschiebende Wirkung.
Gegen die Anordnung der sofortigen Voll-
ziehung können Sie einen Antrag zur Wie-
derherstellung der aufschiebenden Wirkung 
beim Verwaltungsgericht Karlsruhe, Nörd-
liche Hildapromenade 1, 76133 Karlsruhe 
stellen.

Ettlingen, den 26.01.2026
Dr. Moritz Heidecker
Bürgermeister

Allgemeinverfügung 

über das Mitführungs- und Benutzungs-
verbot von Druckbehältnissen sowie 

alkoholischen Getränken anlässlich des 
Rosenmontagsumzuges in Ettlingen am 

Montag, 16.02.2026
Hiermit wird gem. § 35 Satz 2 Landesver-
waltungsverfahrensgesetz Baden-Württem-
berg (LVwVfG BW) zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 04.02.2021 (GBl. S. 181) m.W.v. 
17.02.2021 in Verbindung mit §§ 1, 3, 5, 6, 
49, 60 Abs. 1 und 66 Abs. 2 des Polizeige-
setzes Baden-Württemberg (PolG BW) zul. 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
06.10.2020 (GBl. S. 735), in Kraft getreten 
am 17.01.2021, folgende Allgemeinverfü-
gung erlassen:

Anlage 1: Räumlicher Geltungsbereich

Anlage 1: Räumlicher Geltungsbereich

Abblildung 1: Verbotszone innerhalb des grün markierten Bereichs

 
Verbotszone innerhalb des grün markierten Bereichs

Allgemeinverfügung 

über das Verbot des Konsums von Cannabis beim Fastnachtsumzug der Narrenzunft 
Schöllbronn e.V. in Ettlingen-Schöllbronn am 14.02.2026

Anlage 1: Räumlicher Geltungsbereich
Anlage 1: Räumlicher Geltungsbereich

Abblildung 1: Verbotszone innerhalb des grün markierten Bereichs

 
Verbotszone innerhalb des grün markierten Bereiches

Die Stadt Ettlingen erlässt als zuständige 
Ortspolizeibehörde gemäß §§ 1, 3, 4, 5 Poli-
zeigesetz i.V. m. § 5 Abs. 1 und Abs. 2 Konsum-
cannabisgesetz (KCanG), § 35 Satz 2 Landes-
verwaltungsverfahrensgesetz (LVwVfG) sowie 

§§ 20, 26 Landesverwaltungsvollstreckungs-

gesetz (LVwVG) folgende Allgemeinverfügung:

1. Untersagt wird an der öffentlichen Um-

zugsstrecke (Moosbronner Straße und Stauf-
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1. Mitführungs- und Konsumierungsver-
bot mitgebrachter hochprozentiger alko-
holischer Getränke und hochprozentiger 
alkoholhaltiger Mischgetränke
Für den unter Ziffer 3 genannten Zeitraum 
ist das Mitführen von hochprozentigen alko-
holischen Getränken und hochprozentigen 
alkoholhaltigen Mischgetränken in dem Gel-
tungsbereich definierten Bereich außerhalb 
von geschlossenen Räumen untersagt.
Der Erwerb, Ausschank und Konsum von 
hochprozentigem Alkohol ist jeweils nur im 
Geltungsbereich nach Ziffer 4 an offiziell zu-
gelassenen Ausschank- und Verkaufsstellen 
in diesem definierten Bereich gestattet.

2. Mitführungs- und Benutzungsverbot 
von Druckbehältnissen/ Gasflaschen
Für den unter Ziffer 3 genannten Zeitraum 
sind das Mitführen und die Benutzung von 
Druckbehältnissen/Gasflaschen (Gaskartu-
schen, insb. Lachgas etc.) jeglicher Größe in 
dem definierten Bereich außerhalb von ge-
schlossenen Räumen untersagt. Ausgenom-
men von diesem Verbot ist das Liefern von 
Druckbehältnissen durch Lieferanten und 
Personen, welche diese offensichtlich und 
ausschließlich zur Benutzung an den offizi-
ellen und zugelassenen Verkaufsstellen ent-
lang der Umzugstrecke transportieren sowie 
die Verwendung und Verwahrung von Druck-
behältnissen und Gasflaschen von den offi-
ziellen und zugelassenen Verkaufsstellen in 
unmittelbarer Nähe dieser Verkaufsstände.

3. Zeitlicher Geltungsbereich
Das Verbot gilt am 16.02.2026 in der Zeit von 
12:00 Uhr bis 24:00 Uhr.

4. Räumlicher Geltungsbereich
Die Verbote für den räumlichen Geltungsbe-
reich gelten für folgende Straßen und die an-
grenzenden Gehöfte und Freiflächen:
An der öffentlichen Umzugsstrecke (Schöll-
bronner Straße, Friedrichstraße, Pforzhei-
mer Straße, Kronenstraße, Albstraße, Schil-
lerstraße, Rastatter Straße, lila Bereich der 
Anlage 1) sowie im Narrendorf in der Fuß-
gängerzone zwischen 12:00 Uhr und 24:00 
Uhr (gelber Bereich der Anlage 1).
Das Verbot erstreckt sich auf alle öffentlichen 
Flächen und hindernislos zugänglichen pri-
vaten Freiflächen innerhalb dieses Geltungs-
bereichs. Der räumliche Geltungsbereich des 
Verbotes ist der anliegenden Karte zu ent-
nehmen. Diese Karte ist Bestandteil der All-
gemeinverfügung.

5. Androhung von Zwangsmitteln
Für jeden Fall der Zuwiderhandlung gegen 
Ziffer 1 oder 2 dieser Allgemeinverfügung 
wird gem. §§ 18, 19, 21, 26 und 28 des 
Landesverwaltungsvollstreckungsgeset-
zes Baden-Württemberg (LVwVG BW) das 
Zwangsmittel des unmittelbaren Zwanges in 
Form der Wegnahme der mitgeführten alko-
holischen Getränke sowie den mitgeführten 
Druckbehältnissen angedroht. Ebenso kann 
zur wirksamen Gefahrenabwehr ein Verweis 
aus dem räumlichen Geltungsbereich erfol-
gen (§ 30 Abs. 1 PolG BW).

6. Anordnung der sofortigen Vollziehung
Die sofortige Vollziehbarkeit dieser Verfü-
gung wird gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Ver-
waltungsgerichtsordnung (VwGO) im öffent-
lichen Interesse angeordnet.

7. Inkrafttreten
Die Allgemeinverfügung tritt am Tage nach 
ihrer Bekanntgabe in Kraft.
Hinweis:
Die Allgemeinverfügung mit ausführlicher 
Begründung kann bei der Stadt Ettlingen, 
Schillerstraße 7-9, 76275 Ettlingen, nach 
vorheriger Terminvereinbarung unter 07243 
101 262 eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb ei-
nes Monats nach Bekanntgabe Widerspruch 

bei der Stadt Ettlingen, Schillerstraße 7-9, 
76275 Ettlingen, erhoben werden.

Der Widerspruch muss vor Ablauf der ge-
nannten Monatsfrist bei der o.g. Dienststelle 
eingegangen sein. Der Widerspruch hat kei-
ne aufschiebende Wirkung.

Gegen die Anordnung der sofortigen Voll-
ziehung können Sie einen Antrag zur Wie-
derherstellung der aufschiebenden Wirkung 
beim Verwaltungsgericht Karlsruhe, Nörd-
liche Hildapromenade 1, 76133 Karlsruhe 
stellen.

Ettlingen, den 26.01.2026

Dr. Moritz Heidecker

Bürgermeister
Anlage 1: Räumlicher Geltungsbereich

 
Geltungsbereich: Umzugsstrecke und Narrendorf

Allgemeinverfügung 

über das Verbot des Konsums von Cannabis beim Rosenmontagsumzug  
der Narrenvereinigung Ettlingen in Ettlingen am 16.02.2026

Die Stadt Ettlingen erlässt als zuständige 
Ortspolizeibehörde gemäß §§ 1, 3, 4, 5 Poli-
zeigesetz i. V. m. § 5 Abs. 1 und Abs. 2 Kon-
sumcannabisgesetz (KCanG), § 35 Satz 2 Lan-
desverwaltungsverfahrensgesetz (LVwVfG) 
sowie §§ 20, 26 Landesverwaltungsvollstre-
ckungsgesetz (LVwVG) folgende Allgemein-
verfügung:
1. Untersagt wird an der öffentlichen Um-
zugsstrecke (Schöllbronner Straße, Fried-
richstraße, Pforzheimer Straße, Kronen-
straße, Albstraße, Schillerstraße, Rastatter 
Straße) am 16.02.2026, von 12:00 Uhr bis 
18:00 Uhr der Konsum von Cannabis (lila Be-
reich der Anlage 1).

Untersagt wird im Narrendorf in der Fußgän-
gerzone der Konsum von Cannabis zwischen 
12:00 Uhr und 24:00 Uhr (gelber Bereich der 
Anlage 1).
Die Verbotsfläche ergibt sich aus dem bei-
gefügten Plan Anlage 1 und ist Bestandteil 
dieser Allgemeinverfügung.
Ohnehin verboten ist der Konsum von Can-
nabis in der Fußgängerzone zwischen 7:00 
– 20:00 Uhr. Eine gesonderte Auflistung der 
Fläche der Umzugsauflösung ist daher nicht 
erforderlich.
2. Für den Innenbereich der dauerhaft kon-
zessionierten Gaststätten gilt das Landes-
nichtraucherschutzgesetz (LNRSchG).
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3. Für den Fall der Nichtbeachtung des Ver-
bots nach Ziffer 1 wird ein Platzverweis und 
bei dessen Nichtbefolgung die Anwendung 
unmittelbaren Zwangs angedroht.
4. Die sofortige Vollziehung der Ziffer 1 die-
ser Verfügung wird im besonderen öffentli-
chen Interesse gemäß § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 
4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) 
angeordnet.
5. Die Allgemeinverfügung tritt am Tage 
nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
6. Die Allgemeinverfügung tritt, soweit sie 
nicht zuvor aufgehoben wird, am 18.02.2026, 
00.00 Uhr, außer Kraft.
Hinweis: Die Allgemeinverfügung mit aus-
führlicher Begründung kann bei der Stadt 
Ettlingen, Schillerstraße 7-9, 76275 Ettlin-
gen, nach vorheriger Terminvereinbarung 
unter 07243 101 262 eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb ei-
nes Monats nach Bekanntgabe Widerspruch 
bei der Stadt Ettlingen, Schillerstraße 7-9, 
76275 Ettlingen, erhoben werden.
Der Widerspruch muss vor Ablauf der ge-
nannten Monatsfrist bei der o. g. Dienststel-
le eingegangen sein. Der Widerspruch hat 
keine aufschiebende Wirkung.
Gegen die Anordnung der sofortigen Voll-
ziehung können Sie einen Antrag zur Wie-
derherstellung der aufschiebenden Wirkung 
beim Verwaltungsgericht Karlsruhe, Nörd-
liche Hildapromenade 1, 76133 Karlsruhe 
stellen.

Ettlingen, den 26.01.2026
Dr. Moritz Heidecker
Bürgermeister

Anlage 1: Räumlicher Geltungsbereich

 
Verbotszone innerhalb des lila und des gelb markierten Bereiches

BEKANNTMACHUNG über das Recht auf Einsicht in das 
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen 

für die Wahl zum Landtag am 8. März 2026
1. Das Wählerverzeichnis für die Landtags-
wahl der Stadt Ettlingen wird in der Zeit 
vom 16.02.2026 (20. Tag vor der Wahl) bis 
20.02.2026 (16. Tag vor der Wahl),

Montag, Dienstag und Freitag während der 
allgemeinen Öffnungszeiten von 9 – 12 Uhr 
und Donnerstag, von 9 – 12 Uhr und 13.30 
– 17 Uhr

im Ordnungs- und Sozialamt, Wahlamt, 
Schillerstr. 7-9, 76275 Ettlingen, für Wahl-

berechtigte zur Einsicht bereitgehalten. 
Wahlberechtigte können die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der zu ihrer Person im Wäh-
lerverzeichnis eingetragenen Daten über-
prüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der Daten von anderen im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Personen können Wahlbe-
rechtigte nur überprüfen, wenn Tatsachen 
glaubhaft gemacht werden, aus denen sich 
eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit 
des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das 

Recht zur Überprüfung besteht nicht hin-
sichtlich der Daten von Wahlberechtigten, 
für die im Melderegister eine Auskunftssper-
re nach dem Bundesmeldegesetz eingetra-
gen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisier-
ten Verfahren geführt; die Einsicht ist durch 
ein Datensichtgerät möglich.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeich-
nis eingetragen ist oder einen Wahlschein 
hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig 
oder unvollständig hält, kann während der 
Einsichtsfrist vom 20. bis 16. Tag vor der 
Wahl, spätestens am 20.02.2026 (16. Tag 
vor der Wahl) 12.00 Uhr, im Ordnungs- und 
Sozialamt, Wahlamt, Schillerstr. 7-9, 76275 
Ettlingen, Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Er-
klärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerver-
zeichnis eingetragen sind, erhalten spätes-
tens am 15.02.2026 (21. Tag vor der Wahl) 
eine Wahlbenachrichtigung samt Vordruck 
für einen Antrag auf Erteilung eines Wahl-
scheins. Wer keine Wahlbenachrichtigung 
erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt 
zu sein, muss Einspruch gegen das Wähler-
verzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr 
laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht 
ausüben kann. Wahlberechtigte, die nur 
auf Antrag in das Wählerverzeichnis einge-
tragen werden und die bereits einen Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen beantragt 
haben, erhalten keine Wahlbenachrichti-
gung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der 
Wahl im Wahlkreis 31 Ettlingen durch Stimm-
abgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahl-
bezirk) dieses Wahlkreises oder durch Brief-
wahl teilnehmen. Bei der Briefwahl muss der 
Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel 
und dem Wahlschein so rechtzeitig an die 
angegebene Stelle absenden, dass der Wahl-
brief dort spätestens am Wahltag bis 18.00 
Uhr eingeht. Er kann auch bei der angegebe-
nen Stelle abgegeben werden.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1 eine in das Wählerverzeichnis eingetra-
gene wahlberechtigte Person;

5.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis ein-
getragene wahlberechtigte Person, wenn

5.2.1 sie nachweist, dass sie ohne ihr Ver-
schulden die Antragsfrist auf Aufnahme 
in das Wählerverzeichnis nach § 11 Absatz 
2 Satz 3 der Landeswahlordnung (bis zum 
15.02.2026, 21. Tag vor der Wahl) oder die 
Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis 
nach § 21 Absatz 4 Satz 1 oder 3 des Land-
tagswahlgesetzes versäumt hat,

5.2.2 ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl 
erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 11 
Absatz 2 Satz 3 der Landeswahlordnung oder 
der Einspruchsfrist nach § 21 Absatz 4 Satz 
1 oder 3 des Landtagswahlgesetzes entstan-
den ist,
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5.2.3 ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Be-
schwerdeverfahren festgestellt worden und 
die Feststellung erst nach Abschluss des 
Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister 
bekannt geworden ist.

Der Wahlschein kann bis zum 06.03.2026 
(2. Tag vor der Wahl), 15.00 Uhr im Ord-
nungs- und Sozialamt,

Briefwahlbüro, Schillerstr. 7-9, 76275 Ett-
lingen schriftlich, elektronisch (zum Beispiel 
durch Telefax, E-Mail) oder mündlich (nicht 
aber telefonisch) beantragt werden.

Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkran-
kung oder aufgrund der Anordnung einer Ab-
sonderung nach dem Infektionsschutzgesetz 
der Wahlraum nicht oder nur unter unzumut-
baren Schwierigkeiten aufgesucht werden 
kann, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 
15.00 Uhr, gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, 
dass ihm der beantragte Wahlschein nicht 
zugegangen ist oder er ihn verloren hat, 
kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 
Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene 
Wahlberechtigte können aus den unter 5.2.1 
bis 5.2.3 angegebenen Gründen den Antrag 
auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum 
Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.

6. Wer den Antrag für einen anderen stellt, 
muss durch Vorlage einer schriftlichen Voll-
macht nachweisen, dass er dazu berechtigt 
ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen 
kann sich bei der Antragstellung der Hilfe 
einer anderen Person bedienen.

7. Mit dem Wahlschein erhält die wahlbe-
rechtigte Person

7.1. einen amtlichen Stimmzettel des Wahl-
kreises,

7.2. einen amtlichen weißen Stimmzettel-
umschlag für die Briefwahl und

7.3. einen amtlichen roten Wahlbriefum-
schlag, auf dem die vollständige Anschrift, 
wohin der Wahlbrief zu übersenden ist, so-
wie die Bezeichnung der Dienststelle der Ge-
meinde, die den Wahlschein ausgestellt hat 
(Ausgabestelle), und die Wahlscheinnum-
mer oder der Wahlbezirk angegeben sind.

8. Wahlschein und Briefwahlunterlagen 
können auch durch den Wahlberechtigten 
persönlich abgeholt werden. An eine andere 
Person können diese Unterlagen nur ausge-
händigt werden, wenn die Berechtigung zur 
Empfangnahme durch Vorlage einer schrift-
lichen Vollmacht nachgewiesen wird. Auf 
Verlangen hat sich die bevollmächtigte Per-
son auszuweisen.

9. Ein Wahlberechtigter, der des Lesens un-
kundig oder wegen einer Behinderung an 
der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. Die Hilfsperson 
muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. 
Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei 
der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten 

selbst getroffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine 
Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher 
Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entscheidung des Wahl-
berechtigten ersetzt oder verändert oder 
wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhal-
tung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei 
der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen 
Person erlangt hat.

Ettlingen, den 29.01.2026
gez.
Johannes Arnold
Oberbürgermeister

Mitteilungen 
anderer Ämter

Landkreis erhält Landes-
förderung für Bahnstrecken
Neben anderen Strecken kommt auch der 
Kraichtalbahn (Linie S4 Karlsruhe-Eppin-
gen) und der Katzbachbahn (Linie S32/31 
Bruchsal-Menzingen/Odenheim), der Alb-
talbahn und der Hardtbahn (Linie S11 Hoch-
stetten-Bad Herrenalb/Ittersbach) eine 
Förderung zugute, die das Land Baden-Würt-
temberg aktuell für sogenannte kommunale 
Nebenbahnen zugesagt hat. Konkret soll 
der Landkreis Karlsruhe vom Land rund 4,92 
Millionen Euro jeweils für das Jahr 2025 und 
2026 sowie rund 6,15 Millionen Euro pro 
Jahr 2027 bis 2031 erhalten. Die aufgeführ-
ten Schienenpersonennahverkehrs-Linien 
sind regionale Bahnstrecken, die Städte und 
Gemeinden mit dem überregionalen Bahn-
netz verbinden und besonders im ländlichen 
Raum wichtig für den Alltag vieler Fahrgäste 
sind. Obwohl sie laut dem ÖPNV-Gesetz ori-
ginär in die Zuständigkeit des Landes fallen, 
sind die Strecken der Linien S4, S32/31 und 
S11 auf den Teilabschnitten bislang nicht 
vom Land getragen, der Landkreis Karlsruhe 
übernimmt den Betrieb der Strecken derzeit. 
Er bringt für die Bahnen pro Jahr in Summe 
rund 40 Millionen Euro auf.
„Die Finanzierung durch das Land ab 2025 
ist daher nur die halbe Wahrheit. Der größe-
re finanzielle Beitrag verbleibt noch immer 
auf der kommunalen Seite. Die Forderung 
des Kreistages, vollumfänglich in die Finan-
zierung einzusteigen, hat da weiter seine 
Berechtigung. Die Förderung des Landes ist 
aber ein erster Schritt in die richtige Rich-
tung. Den Verträgen haben wir als Landkreis 
zugestimmt, jedoch aber unter Vorbehalt, da 
wir eine größere finanzielle Unterstützung 
der Nebenbahnen im SPNV fordern“, betont 
Landrat Dr. Christoph Schnaudigel. Alleine 
die Steigerung der Betriebskosten in den 
kommenden Jahren brauche die Förderung 
fast vollständig auf.

Agentur für Arbeit:  
„Direkteinstieg Kita“ - Weg 
zur pädagogischen Fachkraft
Online-Veranstaltung informiert über Mög-
lichkeit zum Quereinstieg.
Ein hoher Fachkräftebedarf und gute Zu-
kunftsperspektiven eröffnen interessante 
berufliche Entwicklungsmöglichkeiten in 
der Kinderbetreuung. Das Qualifizierungs-
programm „Direkteinstieg Kita“ bietet Be-
rufserfahrenen die Möglichkeit zum Quer-
einstieg. Die Berufsberatung für Erwachsene 
der Agentur für Arbeit Karlsruhe-Rastatt lädt 
Interessierte zur Online-Veranstaltung „Di-
rekteinstieg Kita - Ihr Weg zur pädagogi-
schen Fachkraft“ ein.
mit einem Überblick zum Qualifizierungspro-
gramm. Wie „Direkteinstieg Kita“ abläuft, 
wird mit den Teilnehmenden unter anderem 
besprochen, eine ausbildende Schule infor-
miert über Details der Ausbildung.
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 4. 
Februar, von 17 bis 18.30 Uhr, statt. Die An-
meldung erfolgt unter www.eveeno.com/di-
rekteinstieg_karlsruhe2026. Die Teilnahme 
ist kostenlos.

Landwirtschaftsamt im 
Landratsamt: Information 
über Nitratinformations-
dienst und Bodenproben-
entnahme
Landwirtinnen und Landwirte können ab so-
fort im Rahmen des Nitratinformationsdiens-
tes wieder Bodenproben analysieren lassen, 
um fundierte Empfehlungen zur Stickstoff-
düngung zu erhalten, so das Landwirt-
schaftsamt im Landratsamt Karlsruhe. Über 
das Programm www.duengung-bw.de gibt es 
die Möglichkeit, die Beprobungsstandorte 
online zu erfassen. Dies erleichtert das Ver-
fahren erheblich, da auf die einmal angeleg-
ten Schläge und Kulturen in den Folgejahren 
digital zugegriffen werden kann. Auch die 
Übermittlung der Düngeempfehlung erfolgt 
künftig online direkt vom Labor an die Land-
wirtinnen und Landwirte, was den Prozess 
deutlich beschleunigt und den Verwaltungs-
aufwand reduziert. Auch die Verwaltung per 
EDV bietet zusätzliche Vorteile.

Für die Bodenproben stehen verschiedene 
Labore in der Region zur Verfügung:
Labor Lehle (ehem. Bioplan), Telefon 07261 
5995, mit Sammelstellen in:
• �Münzesheim: Adrian Dörrmann, Ulmen-

straße 10, Telefon 0160 2263817
• �Zaisenhausen: Eckbert Pfeil, Lußhof, Tele-

fon 0170 7535262

Das Labor hat keinen festen Abholtag. Hier 
wird nach Bedarf abgeholt, bei größeren 
Probenmengen auch nach individueller Ab-
sprache.
Labor Wagenmann, Telefon 07643 9141511, 
mit Sammelstellen in:
• �Bretten: Friedrich Holstein, Ruiterstraße 

31, Telefon 07252 2168



22 | � AMTSBLATT ETTLINGEN · 29. Januar 2026 · Nr. 5

• �Liedolsheim: Sigurd Zimmermann, Birken-
hof, Telefon 07247 946188

• �Malsch: ZG Malsch, Stefanstraße 1, Telefon 
07246 920513

• �Bruchsal: ZG Bruchsal, Industriestraße 13, 
Telefon 07251 916320

Für das Labor findet die Probenabholung im-
mer mittwochs ab 9 Uhr statt. In der Kalen-
derwoche 18 allerdings dienstags ab 9 Uhr.
Im Wasserschutzgebiet ist für bestimmte 
Kulturen wie Mais, Kartoffeln, Tabak und 
Spargel eine sogenannte Nmin-Untersu-
chung auf Stickstoff vorgeschrieben. Auch 
in Fruchtfolgen nach Kartoffeln, Vorfrüch-
ten mit stickstoffreichen Ernteresten sowie 
nach mehrjähriger Stilllegung ist eine solche 
Untersuchung erforderlich. Die Probenah-
metiefe beträgt in der Regel 60 Zentimeter. 
Für Mais und Spargel in Problem- und Sanie-
rungsgebieten muss die Beprobung jedoch 
bis in eine Tiefe von 90 Zentimetern erfol-
gen. In Nitratgebieten, den sogenannten 
„roten Gebieten“, gelten ebenfalls spezifi-
sche Vorgaben für die Entnahme von Boden-
proben. Nähere Informationen dazu sind on-
line unter www.duengung-bw.de im Bereich 
„Informationen“ zu finden.
Zwischen der letzten Stickstoffdüngung und 
der Probenahme müssen mindestens vier 
Wochen liegen, um verlässliche Ergebnisse 
zu gewährleisten. Die Proben sollten idea-
lerweise acht bis zehn Tage vor der geplanten 
ersten Düngegabe entnommen werden, da 
bei größeren zeitlichen Abständen die Ge-
nauigkeit der Düngeempfehlung abnimmt.
Termine für die Bodenprobenahme:
• �ab Mitte Januar: Wintergetreide, Winter-

raps
• Ende Februar/Anfang März: Sommergetreide
• Anfang/Mitte März: Zuckerrüben
• �Ende März/Anfang April: Sonnenblumen, 

Kartoffeln
• Ende April/Anfang Mai: Reben
• Anfang/Mitte April: Mais
• �Mitte/Ende Mai: Mais in Problem- und Sa-

nierungsgebieten
• Anfang Juni: Spargel

Neben den Nmin-Untersuchungen können 
an den Sammelstellen auch Bodenproben 
zur Analyse von Grundnährstoffen abgege-
ben werden. Dabei sollte die Probenahme-
tiefe immer der Bodenbearbeitungstiefe ent-
sprechen. Die Anlieferung dieser Proben ist 
täglich möglich.
In den vergangenen Jahren wurde vermehrt 
auf professionelle Fachleute für die Boden-
probenahme zurückgegriffen, um die Quali-
tät der Proben zu verbessern. Die maschi-
nelle Probenahme ist dabei der manuellen 
vorzuziehen, da sie präzisere und reprodu-
zierbarere Ergebnisse liefert. Für die maschi-
nelle Probenahme können Sie sich an Mischa 
Pfeil (Tel.: 0176 23352390) oder an Sebasti-
an Zehender (Tel.: 0176 57620177) wenden.
Weitere Informationen: Rolf Kern (Tel.: 0721 
936-88290) und Michael Weih (Tel.: 0721 
936-88570) vom Landwirtschaftsamt im 
Landratsamt Karlsruhe.

Notdienste

Notfalldienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Montags 
bis freitags von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 
Uhr; an Samstagen und Sonntagen sowie an 
den gesetzlichen Feiertagen ganztags bis 
um 8 Uhr des folgenden Tages, Tel. 116117, 
oder online über das Patienten-Navi unter 
www.116117.de.

Medizinische Versorgungszentrum Am 
Stadtbahnhof 8, Mo., Di., Do., 18 bis 21 Uhr, 
Mi., Fr., 16.30 bis 21 Uhr, Sa., 10 bis 14 und 
15 bis 18 Uhr geöffnet, So. und Feiertage ge-
schlossen. Tel. 07243 101 504 
www.mvz-ettlingen.de

Bereitschaftspraxis am Städtischen Klini-
kum, Knielinger Allee 101, 76133 Khe, Mo., 
Di., Do., 19 bis 22 Uhr, Mi., 13 bis 22 Uhr, Fr., 
16 bis 22 Uhr, Sa., So. und Feiertag, 8 bis 21 
Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst
ambulante Notfallbehandlung von Kindern, 
Knielinger Allee 101 (Eingang auf der Rück-
seite der Kinderklinik), Karlsruhe, montags, 
dienstags, donnerstags, 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags 17 bis 22 Uhr, 
Sa., So. und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr

Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 116117

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden und 
Feiertagen 0761 / 120 120 00 oder 01821 
116 116

Krankentransporte:
Telefon 1 92 22

Tierärztlicher Notdienst

Notfallnummer für den Stadt- und Land-
kreis: 0721 49 55 66
Tierärztliche Klinik, Hertzstr. 25, Ettlingen. 
Klinik ist 24 Stunden besetzt.

Bereitschaftsdienst 
der Apotheken

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr

Donnerstag, 29. Januar
Sonnen-Apotheke, Am Lindscharren 4-6, 
Tel. 76 51 80, Kernstadt

Freitag, 30. Januar
Central-Apotheke, Ettlinger Straße 2, 
07202 2185, 76307 Langensteinbach

Samstag, 31. Januar
Sibylla-Apotheke, Badener-Tor-Straße 16, 
Tel. 1 26 60, Kernstadt

Sonntag, 1. Februar
Rundumgesund-Apotheke am Kolping-
splatz, Karlstraße 115, 76137 Karlsruhe

Montag, 2. Februar
Schwarzwald-Apotheke, Kronenstraße 3, 
07243 617 89, 76337 Reichenbach

Dienstag, 3. Februar
Gropius-Apotheke, Nürnberger Straße 7-9, 
0721 988570, 76199 Khe-Dammerstock

Mittwoch, 4. Februar
Sibylla-Apotheke, Badener-Tor-Straße 16, 
Tel. 1 26 60, Kernstadt

Donnerstag, 5. Februar
Südstern-Apotheke, Am Rüppurrer 
Schloss 5,76199 Khe-Rüppurr

Apotheken-Notdienstfinder für die 
nähere Umgebung: 0800 0022833 kos-
tenfrei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33 
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de
Alle Angaben ohne Gewähr.

Notrufe

Polizei 110 (In sonstigen Fällen, außer bei 
Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlingen un-
ter 07243 3200-0 zu erreichen.)

Feuerwehr und Rettungsdienst 112

DRK-Notrufsysteme: Kontaktadresse: Ett-
linger Straße 13, 76137 Karlsruhe, 07251 
922-172, in dringenden Fällen auch an Wo-
chenenden in der DRK-Notrufzentrale unter 
07251 922-225

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ kos-
tenlose Nummer rund um die Uhr: 08000 
116016, tagsüber erhalten Sie Adressen von 
Hilfeeinrichtungen unter 07243 101-222.

Geschütztes Wohnen Schutzeinrichtung bei 
häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH, 07251 
7130324

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. (AKL) 
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr, Montag und Freitag von 10 bis 12 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag von 10 bis 14 Uhr 
sowie Mittwoch von 17 bis 19 Uhr unter 0721 
811424, www.ak-leben.de

Hilfe für Kinder und Jugendliche
Kinder- und Jugendtelefon, Montag bis 
Freitag, 15 bis 19 Uhr, 0800 1110333

Deutscher Kinderschutzbund, Kriegstraße 
152, Karlsruhe, 0721 842208

Kindersorgentelefon Ettlingen, Amt für Ju-
gend, Familie und Senioren, 101-509

Allgemeiner sozialer Dienst des Jugend-
amtes Beratung und Unterstützung in Not-
situationen, Wolfartsweierer Str. 5, 76131 
Karlsruhe, 0721 93667010

Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche des Caritasverban-
des für den Landkreis Karlsruhe, Bezirksver-
band Ettlingen e. V., Lorenz-Werthmann-Str. 
2, 07243 515-1701, offene Sprechstunde 
mittwochs 14 bis 17 Uhr, ohne Anmeldung
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KIBUS – Gruppenangebot für Kinder sucht-
kranker Eltern donnerstags von 16 Uhr in 
altersentsprechenden Kleingruppen (6–10 
sowie 11–14 Jahre) bei der Suchtberatung 
der agj, Rohrackerweg 22, 07243 215305

Telefonseelsorge: rund um die Uhr und kos-
tenfrei: 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222

Entstörungsdienst der Stadtwerke
Entstörungsdienst der Stadtwerke 
(Kernstadt und Stadtteile):
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101-888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 
101-666 oder 338-666

EnBW Regionalzentrum Nordbaden
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0
24-Stunden-Service-Telefon: 
0800 3629-477

Öffentliche Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für öffentliche Abwas-
seranlagen, 07243 101-456

Entstörungsdienst
Telefon- und Fernmeldeanlagen sowie 
Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmeldebau, 
Service-Notrufhotline 07243 938664

Pflege- und 
Beratungsangebote

Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, 
Standort Ettlingen, Am Klösterle, Kloster-
gasse 1, Tel. 0721 936-71240, Mobil: 0160 
7077566, Fax: 0721 936-71241, E-Mail: 
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landrats-
amt-karlsruhe.de, Beratung bei allen Fragen 
rund um Pflege und Altern.

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e. V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im 
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungskräf-
te von Demenzkranken, Tel. 07243 3766-0, 
Fax: 07243 3766-91 oder Heinrich-Magnani-
Straße 2 + 4

Tagespflege für ältere, hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen: Nach Rücksprache auch 
kurzfristig möglich.
Demenzgruppen: stundenweise Betreuung, 
Auskünfte unter Tel. 07243 3766-37 oder in 
der Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4

DRK-Bereitschaftsdienst: kostenfreie Num-
mer 0800 1000178

Ambulanter Hospizdienst Ettlingen: kos-
tenfreie Begleitung durch qualifizierte Hos-
pizhelfer/-innen von schwerstkranken und 
sterbenden Menschen mit ihren Angehöri-
gen zu Hause, im Krankenhaus oder in Pfle-
geeinrichtungen. Trauerbegleitung einzeln 
oder in einer Gruppe. Informationen und Be-
ratung: Pforzheimer Straße 33b, Tel. 07243 
94542-40, 
E-Mail: info@hospizdienst-ettlingen.de.

Palliative Care Team (PCT) Arista zur Spezi-
alisierten ambulanten Palliativversorgung 
(SAPV)
Pforzheimer Str. 33 C, 76275 Ettlingen, Tel. 
07243-94542-62, Fax: 07243-9454266,  
E-Mail: info@pct-arista.de

Hospiz „Arista“: Information und Beratung: 
Pforzheimer Str. 33 a, Tel. 07243 94542-0 
oder Fax 07243 94542-22, 

www.hospiz-arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema 
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der Aus-
segnungshalle auf dem Ettlinger Friedhof, 
Öffnungszeiten freitags
Sommerzeit: 15 – 18 Uhr und  
Winterzeit: 14 – 17 Uhr, Tel. 0172 7680116

Hospiztelefon Information, Beratung und 
Vermittlung hospizlicher und palliativer An-
gebote rund um die Uhr, Tel. 07243 94542 
-77

Außerklinische Ethikberatung Karlsruhe, 
Unterstützung bei Entscheidungsfindung 
im Gesundheitsbereich. Verein außerkli-
nische Ethikberatung Karlsruhe, Tel. 0151 
54685756, weitere Informationen unter 
www.aeb-karlsruhe.de

Pia's Pflegeteam GmbH, Zehntwiesenstraße 
62, Tel. 07243 537583

Häusliche Krankenpflege, Pflegedienst 
Mauceri, Dekaneigasse 5, Tel. 07243 718080, 
Info@pflegedienstmauceri.de, 

www.pflegedienst-ettlingen-mauceri.de

Pflege- und Betreuungsdienst in Ettlingen 
GbR, Bernd und Constance Staroszik, indi-
viduelle ambulante Pflege, Nobelstr. 7, Tel. 
07243 15050, Fax: 07243 150 58, 

www.pflege-betreuung-ettlingen.de

MANO Pflegeteam GmbH – MANO Vitalis Ta-
gespflege Infos für beide Dienste: Tel. 07243 
373829, Fax: 07243 525955, Seestraße 28, 
www.mano-pflege.de, 

pflegeteam-mano@web.de

Pflegedienst Optima GdbR, Goethestra-
ße 15, Tel. 07243 529252, FAX (Zweigstelle 
Malsch): 07246 9419480

ATERIMA care Team Ettlingen, intergratives 
Pflege- und Betreuungskonzept; Stephan 
Lumpp, Morgenstraße 17, Ettlingenweier, 
Tel. 0151 663 652 66, 

Ettlingen@aterima-care.de, 

www.aterima-care.de

AWO Albtal gGmbH, Franz-Kast-Haus, sta-
tionäres Pflegeheim, Tagespflege, Karlsru-
her Straße 17, Tel. 07243 76690-0, E-Mail: 
info@awo-albtal.de

AWO Essen auf Rädern, Informationen un-
ter Tel. 07243 76690140 oder E-Mail: 

ear.albtal@awo-ka-land.de

Pflegedienst Froschbach, Dorothea Boh-
nenstengel, Am Sang 4, 24 h erreichbar, Tel. 
07243 7159919, 
www.pflegedienst-froschbach.com

Senioren-Service Maria Shafqat, Betreu-
ung und Hauswirtschaft, Abrechnung über 
die Pflegekasse, Termine nach Vereinbarung, 
Tel. 0157 3468 6232, 07248 249 947 3,
 shafqat@gmx.de

Gute Hilfe – einfach anders gut! Senioren-
Fahrdienste, Einkaufs- und Alltagshilfe, 
Essenbringservice, Pulvergartenstraße 22, 
Ettlingen, E-Mail: meinehilfe@email.de, 
24-h-Hotline: 0171 3138813, 
www.gutehilfe.com

Essen auf Rädern: Infos beim DRK-Kreisver-
band Karlsruhe, Tel. 07251/922175 oder 
essen@drk-karlsruhe.de

Amt für Jugend, Familie und Senioren für 
ältere sowie pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige, Tel. 07243 101-146, Rat-
haus Albarkaden, Schillerstr. 7-9

Aufsuchende Seniorenberatung durch den 
Caritasverband Ettlingen, Tel. 07243-515-
1714

Senioren-Service Maria Shafqat, anerkann-
ter hauswirtschaftlicher Dienst, Betreuung 
und Hauswirtschaft, Abrechnung über die 
Pflegekasse, Riedingerstraße 1, 76 359 
Marxzell, 07248 24 99 473

Hilfsmittelverleih Infos beim DRK-Kreisver-
band Karlsruhe, Tel. 07251 922 189

Dienste für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Gemeindepsychiatrische 
Dienste des Caritasverbandes Ettlingen 
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, 
Ambulant Betreutes Wohnen, Psychiatri-
sche Institutsambulanz des Klinikums Nord-
schwarzwald, Goethestraße 15a, Tel. 07243 
345-8310

Schwangerschaftsberatung

Schwangerschaftsberatung und Frühe Hil-
fen bis zum 3. Lebensjahr sowie Hebammen-
Sprechstunde im Beratungszentrum Cari-
tas, Lorenz-Werthmann-Str. 2, Ettlingen, 
Tel. 07243 515-1712

Beratung rund um Schwangerschaft und 
Familie bis zum 3. Lj. des Kindes, auch im 
Schwangerschaftskonflikt, Diakonisches 
Werk Ettlingen – Pforzheimer Str. 31, Tel. 
07243 5495-0, 
E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de

Suchtberatung

Suchtberatungs- und -behandlungsstel-
le der agj, Rohrackerweg 22, Tel. 07243 
215305, E-Mail: 
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de, 
www.suchtberatung-ettlingen.de.
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El-dro-ST e. V. Selbsthilfegruppe für Eltern 
und Angehörige von drogengefährdeten 
bzw. -abhängigen, glücksspielsüchtigen 
sowie alkoholabhängigen Kindern. Treffen 
dienstags, 19.30 Uhr im Hinterhaus, Werder-
straße 57, 76137 Karlsruhe-Südstadt, Tel. 
07232 3134521, www.eldrost.de

Kreuzbund e. V. Selbsthilfegruppe für 
Suchtkranke und deren Angehörige, Grup-
penabende im Caritas-Haus, Goethestraße 
15a, Gruppe 1 jeden Donnerstag, 19 Uhr, 
Tel. 0151 532 287 07, Gruppe 2 14-täglich 
freitags, ungerade Kalenderwoche, 18 Uhr, 
015201341478 

https://kreuzbund-dv-freiburg.de

CoDA (Co-dependents Anonymus) Karlsru-
he für anonyme Co-Abhängige, Treffen jeden 
1. und 3. Mittwoch im Monat von 19.30 bis 
21 Uhr im Café der Agape-Gemeinde, Bien-
leinstorstr. 1, 76227 Karlsruhe-Durlach. 
(Eingang links neben dem Haupteingang der 
Agape Gemeinde). Kontakt unter: 

coda-karlsruhe.jimdosite.com

Familie- und Lebensberatung

Caritasverband Ettlingen, Lorenz-Wer-
thmann-Straße 2, Anmeldung unter Tel. 
07243 515-0.

Mano Pflegeteam GmbH: Versorgung und 
Betreuung der im Haushalt lebenden Kinder 
in Notsituationen, Tel. 07243 373829, Fax: 
07243 525955, 

E-Mail: pflegeteam-mano@web.de

Diakonisches Werk: Sozial- und Lebens-
beratung, Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 
54950, E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de

Telefonische Kurzberatung jeden Donners-
tag 14 bis 15 Uhr unter Tel. 07243 5495-33, 
www.diakonie-laka.de

Kurmaßnahmen für Mutter und Kind: 
Beratung und Infos bei Antragstellung, 
Diakonisches Werk, Pforzheimer Straße 31,  
Tel. 07243 54950, 

E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de

Immobilien Kompetenz Centrum gibt Hil-
festellung für kranke oder ältere Menschen 
bei veränderter aktueller Wohnsituation vom 
Umzug bis zur Vermietung in einer Immobi-
liensprechstunde, Barbara Koch, 07243 32 
44 720, b.koch@ikc-bw.de, www.IKC-BW.de

Kinderhospizdienst Begleitung für Familien 
mit einem schwer erkrankten Kind, Jugend-
lichen oder Elternteil, Tel. 0721 20397-186, 
E-Mail: kinderhospizdienst@dw-karlsruhe.de, 
www.hospiz-in-karlsruhe.de

Amt für Bildung, Jugend, Familie und Se-
nioren Anlaufstelle Ettlingen-West im 
Bürgertreff „Fürstenberg“, Ahornweg 89, 
Unterstützung in Alltagsfragen, Christina 
Leicht, Tel. 101-509

Ansprechpartnerin für Familienthemen im 
Amt für Bildung, Jugend, Familie und Senio-
ren, Monika Haberland, Schillerstraße 7–9, 
Tel. 101-8896, 
Monika.Haberland@Ettlingen.de

Familienpflegerin Infos über den Caritas-
verband für den Landkreis Karlsruhe in Ett-
lingen, Tel. 07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. Hilfe bei 
Selbsttötungsgefahr und Lebenskrisen, Tel. 
0721 811424, Telefon/FAX: 0721 820066-
7/-8, Geschäftsstelle, Putzlitzstraße 16, 
76137 Karlsruhe

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienste

Gottesdienstordnung für Samstag,  
31. Januar, und Sonntag, 1. Februar

Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin 
Ettlingen
Pastoralraum Ettlingen-Stadt
Herz Jesu
Sonntag 10.30 Uhr Heilige Messe

St. Martin
Samstag 18 Uhr Heilige Messe

Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr Hl. Messe – auch im Livestre-
am unter www.kath-ettlingen-stadt.de

Pastoralraum Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse mit Kerzen-
weihe und Blasiussegen (Einzelsegen)

St. Antonius, Spessart
Sonntag 9:45 Uhr Festtagsmesse mit Kerzen-
weihe und Blasiussegen (Einzelsegen)

St. Bonifatius, Schöllbronn
Sonntag 11 Uhr Festtagsmesse mit Kerzen-
weihe und Blasiussegen (Einzelsegen)

St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag 11 Uhr Festtagsmesse mit Kerzen-
weihe und Blasiussegen

Italienische Katholische Mission Karlsruhe
Am Hartwald 4, Ettlingen, Tel. 07243 76 55 
585, www.italienische-katholische-mission-
karlsruhe.de, Gottesdienste in italienischer 
Sprache
Sonntag 11.45 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag 19 Uhr Gebetskreis
Kirche Unsere Liebe Frau, Marienstraße 80, 
Karlsruhe

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 17 Uhr Guten-Abend-Gottesdienst 
im Gemeindezentrum Bruchhausen (Diako-
nin Hilgers), anschl. Essen und Austausch, 
bitte etwas für das gemeinsame Buffet mit-
bringen!

Pauluspfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst, Pfr. Oliver 
Hoops, und Kindergottesdienst mit Ivonne 
Ybarra. Kein gemeinsames Mittagessen!

Johannespfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst (Pfr. A. Heit-
mann-K.), 10 Uhr Kindergottesdienst

Freie evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, Ettlingen
Pastoren: Michael Riedel, Daniel Kraft
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum, parallel Livestream, über unsere 
Webseite www.feg-ettlingen.de zu empfan-
gen. Parallel Kindergottesdienst in verschie-
denen Alters- und Interessensgruppen für 
Kinder von 0 – 12 Jahren.
Informationen über alle anderen Angebote 
finden Sie ebenfalls auf unserer Webseite.

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstr. 59, Ettlingen
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit parallelem 
Kinderprogramm
Weitere Infos: https://lgv-ettlingen.de/
Kontakt: info@lgv-ettlingen.de

Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Predigtgottesdienst in 
der Nobelstraße 16a, 76275 Ettlingen, par-
allel Kinderstunde.
Sonntag
Unter der Woche finden weitere Veran-
staltungen statt: Hauskreise, Jungschar,  
Jugendkreis, Junge Erwachsene.
Details und Kontakt unter 07243 / 938413, 
cg-ettlingen@web.de oder 
www.cg-ettlingen.de

Neuapostolische Kirche
Während des Kirchenumbaus: Donaustr. 7 in 
Karlsruhe-Weiherfeld
Sonntag 9:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 4. Februar, 20 Uhr Gottesdienst 
mit Bezirksapostel M. Ehrich
Interessierte Gäste sind zu unseren Gottes-
diensten jederzeit herzlich willkommen.

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde 
St. Martin Ettlingen

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Am Dienstag, 3. Februar, ist das Pfarrbüro 
Herz Jesu am Vormittag geschlossen.

Ceilidh – Freude am Tanz und Begegnung
Manche von uns fangen an zu tanzen, wenn 
sie sich freuen. Umgekehrt kann es uns Freu-
de bringen, wenn wir tanzen. Eine Form des 
Tanzes, die vor allem in Großbritannien bei 
freudigen Festen stattfindet, ist der Ceilidh 
(gesprochen Kejli). Das Wort kommt aus 
dem Gälischen und kann mit „Begegnung“ 
übersetzt werden. Wir tanzen Ceilidh in der 
Gruppe, in sogenannten ‚Sets‘ oder ‚Straßen‘ 
mit leicht zu lernenden Figuren. Wie beim 
Squaredance gibt es einen Caller, der den 
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Tanzenden die Figurenabfolge zuruft. Unsere 
Callerin ist Caroline Dehini, eine Musikpäd-
agogin aus Pforzheim, die uns in bewährter 
Weise anleitet.
Was uns am Ceilidh begeistert, ist, dass der 
Tanz für Jung und Alt, auch für Kinder und 
Senioren, geeignet ist. Singles und Paare 
sind in gleicher Weise willkommen. Zwar gibt 
es die Rollen des Führens und Geführt-Wer-
dens, doch spielt es keine Rolle, ob Frau oder 
Mann das tut.
Das zu erleben, laden wir am Samstag, 31. 
Januar, ins Pfarrzentrum Herz Jesu ein. Wir 
beginnen um 19:19 Uhr. Alle sind eingela-
den, unabhängig von Fastnachtslaune bei 
freiem Eintritt mitzutanzen. Für die Tanz-
pausen stellen wir Getränke und Knabberei-
en bereit. Gemäß dem Motto unserer neuen 
Pfarrei freuen wir uns darauf, dass viele unse-
rer Einladung zur Begegnung und dem Teilen 
von Freude beim Tanzen folgen.

Gregorianische Impressionen
Am Sonntag, 8. Februar, von 17 - 17.30 Uhr 
laden wir ein zu „Gregorianischen Impres-
sionen“ – Gesänge in der Stille – in der Herz-
Jesu-Kirche. Ein Moment der Besinnung am 
Sonntagabend. Gesang: Georg Heck

Luthergemeinde

Termine
Einladung zu unseren Gruppen und Kreisen
2. Feb. 14 Uhr	 Handarbeitskreis im Gemein-
dehaus Liebfrauen
5. Feb. 19.30 Uhr Abendtreff: Werk statt Le-
ben – Arbeitstier und Lebemann Max Reger, 
der letzte Riese in der Musik? mit Herrn Fried-
rich

Guten-Abend-Gottesdienst
Es geht in die 2. Runde – der nächste „Guten-
Abend-Gottesdienst“ findet am 1. Februar 
um 17 Uhr im Gemeindezentrum statt.

GUTEN-ABEND-
GOTTESDIENST

HERZLICHE
EINLADUNG ZUM

*GOTTESDIENST FEIERN

*GROSS UND KLEIN ZUSAMMEN
 
*AUSTAUSCH

*GEMEINSAM ESSEN 

  01.FEBRUAR 2026
EV.GEMEINDEZENTRUM BRUCHHAUSEN

WIR STARTEN UM 17:00 UHR MIT  EINEM
GOTTESDIENST UND WOLLEN IM

ANSCHLUSS GEMEINSAM ESSEN

JEDER DARF DAFÜR KLEINIGKEITEN, FINGERFOOD ETC. MITBRINGEN
UND WIR TEILEN ALLES AUF EINEM BUNTEN BUFFET

DER FAMILIENGOTTESDIENST
FÜR JUNG UND ALT

EV. LUTHERGEMEINDE ETTLINGEN
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� Plakat: Denise Hilgers

Wir treffen uns zum Feiern eines besonde-
ren Gottesdienstes, und im Anschluss daran 
wollen wir uns Zeit für Gemeinschaft und 

Austausch nehmen. Für das gemeinsame 
Essen können alle eine Kleinigkeit, wie 
Fingerfood, Snacks etc. mitbringen und 
auf einem bunten Buffet teilen.

Paulusgemeinde

Mittagstisch in der Paulusgemeinde
Gemeinsam essen und hierbei anderen Men-
schen begegnen. Die evangelische Kirchen-
gemeinde und das Diakonische Werk laden 
herzlich ein. Die nächsten Termine sind 4. 
und 18. Februar – Beginn 12.30 Uhr. Bitte 
melden Sie sich bis zum Montag vor dem ei-
gentlichen Termin bei der Diakonie unter Tel. 
07243 54950 oder über E-Mail: ettlingen@
diakonie-laka.de an.

Klangwelten im Tanz
Das Neue Orchester Karlsruhe lädt am Sonn-
tag. 8. Februar um 19 Uhr zum Neujahrskon-
zert 2026, unter dem Motto Klangwelten im 
Tanz in die Pauluskirche ein. Mit Daniel Schu-
ler als Dirigent präsentiert das Orchester ein 
facettenreiches Programm von tempera-
mentvollen Tanzrhythmen bis zum eleganten 
Walzer, das die Zuhörer begeistern wird. Es 
erwartet Sie ein stimmungsvoller Abend. Der 
Eintritt ist frei – Wir bitten um Spenden zur 
Unterstützung des Orchesters.

Feierabendkreis lädt ein:
Dienstag, 10. Februar, um 20 Uhr: Aufbruch 
in ein unbekanntes Land Bangladesch!
Klimawandel, extreme Armut, Textilfabri-
ken… und was noch? Caroline Bader liest 
und erzählt von ihrem Mitleben in der öku-
menischen Taizé-Kommunität im Norden von 
Bangladesch. Dort darf sie den Dreiklang 
von spiritueller Praxis, Leben in Gemein-
schaft und diakonischem Handeln erleben. 
Sie begegnet der Vielfalt der indigenen Völ-
ker Bangladeschs, begleitet Menschen in 
Grundschulen im Slum der Kastenlosen, in 
den Handwerks-Projekten alleinstehender 
Frauen, in der Gefangenenseelsorge und auf 
dem interreligiösen „Pilgerweg des Vertrau-
ens“. Eine Lesung mit allen Sinnen und einer 
Auswahl an handwerklichen Produkten aus 
den Sozialprojekten.

Freie evangelische Gemeinde

Eltern-Impuls: Mit (kleinen) Kindern 
über Sexualität reden
Sexualaufklärung ist kein einfaches Thema – 
viele Eltern tun sich schwer damit!
Am 4. Februar von 17 bis 18:30 Uhr, 1. OG, 
grüner Seminarraum (Eingang Dieselstraße 
52) findet ein Elternimpuls-Abend zu die-
sem Thema statt.
An diesem Abend geht es darum, wie sexuel-
les Lernen geschieht, wie Eltern die Grund-
lagen in der Sexualaufklärung von Anfang an 
selbst legen können, bevor dies von anderer 
Seite her geschieht und wie diese wichtige 
Aufgabe zu einer ganz besonderen Chance 
werden kann.

Referentin ist Angela Haspel, verheiratet, 
Mutter von 3 Kindern, Grundschullehre-
rin und Sexualaufklärungsreferentin nach  
Dr. med. Ute Buth.
Der Elternimpuls ist ein kostenloses Angebot 
für Eltern mit Kindern bis ca. 12 Jahren.
Parallel zum Vortrag wird Kinderbetreuung 
angeboten (Kosten pro Kind 3 €).
Eine Anmeldung zum Elternimpuls ist bis 
zum 3.2. möglich. www.feg-ettlingen.de

Veranstaltungen / 
Termine

Ausstellungen:

Bis 8. Februar
„Auf dem Wasser zu singen“ – Malerei von 
Johannes Gervé
Eintrittspreise im Museum: Erwachsene 5,– € 
| ermäßigt 4,– € (Kinder bis 17 Jahre frei)
Öffnungszeiten: Mittwoch – Sonntag | 11 Uhr 
– 18 Uhr
Veranstaltungsort: Rittersaal Schloss
Veranstalter: Museum
30. Januar bis 14. Februar
Blickfang (Stahl/Holz/Farben)
Kunstausstellung.
Vernissage am Freitag, 30.1. um 18 Uhr
Öffnungszeiten | Di. – Fr. 14 – 18 Uhr | 
Sa. 11 – 15 Uhr
Freier Eintritt.
Veranstaltungsort: Art Galerie Ettlingen

Veranstaltungen:

Freitag, 30. Januar,
19:30 – 23 Uhr Casino-Night im Erbprinz 
Am Blackjack-, Poker- und Roulette-Tisch mit 
Fingerfood-Buffet aus der Erbprinzküche. 
Herren bitte mit Sakko und Krawatte. Preis 
pro Person 89,– € | Das Ticket beinhaltet 
Aperitif und Fingerfood-Buffet. Getränke 
werden separat berechnet.
Informationen und Reservierungen unter 
der 07243-3220, per E-Mail an info@erb-
prinz.de oder direkt im Onlineshoperbprinz.
de/de/vouchers/casino_night
Veranstaltungsort: Hotel-Restaurant „Erb-
prinz“

Samstag, 31. Januar,
10:30 – 11:30 Uhr Treff am Samstag
Vorlesezeit für Kinder ab 4 Jahren und ihre 
Eltern. 
Mit Siglinde Taller und Désirée Philipps
Anmeldung erforderlich unter 
Tel. 07243/101- 207 oder 
stadtbibliothek@ettlingen.de
Veranstaltungsort: Stadtbibliothek
16:15 – 17:30 Uhr Lena Walde: Dino-Post ist 
da! Für Familien mit Kindern ab 3 Jahren.
Tickets: Tickets sind unterreservix.de/ti-
ckets-dino-post-ist-da in der Thalia Buch-
handlung oder unter thalia.ettlingen.de 
erhältlich.
Erwachsener 8,– € | Kinder 5,– €
Veranstaltungsort: Thalia Buchhandlung
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20 – 21:30 Uhr Die Geliebte meines Mannes 
– Premiere | Eigeninszenierung
Komödie von Lars Lienen, Es spielen: Car-
men Steiner, Yvonne Pelliccia; Matthias Hü-
ther, Elisabeth Görtz, Regie: Daniel Frenz
Tickets: 17,– ermäßigt 13,– bei der Tourist-
info (Erwin-Vetter-Platz 2 | 07243 101 333) 
und unter reservix.de/kleine-buehne
Veranstaltungsort: kleine bühne Ettlingen

20 – 22 Uhr MATTHIAS NINGEL – Harmonie
Tickets: VVK 17,– / 19,– |AK 19,– / 21,– € 
erm. 50 % Touristinfo (Erwin-Vetter-Platz 2, 
07243 101 333), unter ettlingen.de/kultur-
live und unter reservix.de/kulturlive, sowie 
an allen Reservix-Vorverkaufsstellen und an 
der Tages- und Abendkasse.
Veranstaltungsort: Epernaysaal / Schloss

Sonntag, 01. Februar,
18 – 20 Uhr Ettlinger Schlosskonzerte Ti-
anwa Yang (Violine), Lionel Martin (Violon-
cello) und Magdalene Ho (Klavier, 1. Preis 
Concours Clara Haskil 2023)
Einführung: 17:30 Uhr
Tickets: 15,– / 25,– und 30,– € in der Tourist-
info am Erwin-Vetter-Platz 2 oder auf 
reservix.de
Veranstaltungsort: Asamsaal / Schloss

19 – 20:30 Uhr Die Geliebte meines Man-
nes | Eigeninszenierung Komödie von Lars 
Lienen, Es spielen: Carmen Steiner, Yvonne 
Pelliccia; Matthias Hüther, Elisabeth Görtz, 
Regie: Daniel Frenz
Tickets: Normalpres 17,– € | Ermäßigt 13,– €
Weitere Termine: 7./8.2.
Eintrittskarten Touristinfo (Erwin-Vetter-
Platz 2 | 07243 101 333) und unter reservix.
de/kleine-buehne
Veranstaltungsort: kleine bühne ettlingen

Wanderungen:
Samstag, 31. Januar
15 – 20 Uhr Wanderung für Jedermann: 
Vollmondwanderung mit Schlusseinkehr, 
Kondition für 15 km, Stirnlampe nicht ver-
gessen.
Treffpunkt: 15 Uhr beim Parkplatz am Frei-
bad Ettlingen
Leitung: Volkmar Triebel, Tel. (01 73) 9 80 98 
90, E-Mail: volkmar.triebel@dav-ettlingen.de
Weitere Informationen unter 
dav-ettlingen.de/wanderung
Veranstaltungsort: Rund um Bad Herrenalb
Veranstalter: Deutscher Alpenverein – Sek-
tion Ettlingen

Parteiveranstaltungen

CDU

Krisenfestes Baden-Württemberg
Der Landtagskandidat Lorenzo Saladino lädt 
herzlich ein zur Veranstaltung „Krisenfestes 
Baden-Württemberg“. Thomas Strobl, stell-
vertretender Ministerpräsident und Innen-

minister des Landes Baden-Württemberg, 
wird zum Thema sprechen und aktuelle He-
rausforderungen sowie die Sicherheit und 
Zukunftsfähigkeit Baden-Württembergs 
beleuchten. Montag, 2. Februar, 16:30 Uhr, 
Bürgerhaus Rheinstetten, Marktplatz 1, 
76287 Rheinstetten.
Für interessierte Bürgerinnen und Bürger 
wird ein Fahrdienst zur Veranstaltung an-
geboten. Bei Interesse wenden Sie sich bit-
te per E-Mail an: 
team-saladino@cdu-ettlingen.de

Bürger- und Telefonsprechstunde mit 
Christine Neumann-Martin MdL
Die Landtagsabgeordnete Christine Neu-
mann-Martin MdL lädt herzlich zur nächs-
ten Bürger- und Telefonsprechstunde ein.
Am Montag, 2. Februar, von 10:30 bis 12 
Uhr haben Bürgerinnen und Bürger die Ge-
legenheit, persönliche Anliegen, Fragen und 
Anregungen direkt mit ihr zu besprechen.
Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich 
– per E-Mail an mdl@neumann-martin.de  
oder telefonisch im Wahlkreisbüro unter 
07243 / 37 50 111.

Senioren-Union
Zur Jahres-Mitgliederversammlung am 
Dienstag, 10.2. um 17 Uhr im Kolpingsaal, 
Pforzheimer Str. 23, laden wir freundlchst 
ein.
Auf der Tagesordnung stehen die üblichen 
Regularien, insbesondere Neuwahlen des 
Gesamtvorstands.
Um rege Teilnahme wird gebeten.

Auf einen Espresso mit Ihrem Landtags-
kandidaten
Ich lade Sie herzlich ein, bei einem Espresso 
mit mir ins Gespräch zu kommen. In lockerer 
Atmosphäre möchte ich Ihre Fragen hören, 
Ihre Anliegen aufnehmen und mich persön-
lich mit Ihnen austauschen: am Dienstag, 3. 
Februar um 16 Uhr im Café Pierod, Pforzhei-
mer Straße 19.
Anmeldung bitte an: 
 Team-saladino@cdu-ettlingen.de

Bündnis 90 / Grüne

Telefonsprechstunde mit dem Landtags-
kandidaten
Am Dienstag, 3. Februar, lädt Kai Keune, 
unser Direktkandidat für den Wahlkreis 
Ettlingen, zwischen 17 und 18 Uhr zur tele-
fonischen Bürger*innensprechstunde ein. 
Sie haben Fragen an ihn als Landtagskan-
didat oder möchten ein Anliegen bespre-
chen? Dann melden Sie sich gerne vorab 
telefonisch unter 07243 / 5232322 oder per  
E-Mail an kontakt@kai-keune.de. Teilen 
Sie Ihre Kontaktdaten mit und schildern Sie 
Ihr Anliegen in wenigen Worten.

Neujahrsempfang „Stabil in bewegten 
Zeiten“
Herzliche Einladung zum Neujahrsempfang 
des Kreisverbands Ettlingen am Donners-
tag, 5. Februar, um 18:30 Uhr im Musensaal 
des Schlosses. Unter dem Motto „Stabil in 

bewegten Zeiten“ richten wir in diesem 
Wahlkampfjahr den Blick auf die Zukunft 
der Themen Wirtschaft und Forschung. Wir 
freuen uns, dazu Dr. Sandra Detzer (MdB), 
wirtschaftspolitische Sprecherin der Bun-
destagsfraktion von Bündnis 90/Die Grünen, 
sowie Sebastian Felzmann, Abteilungsleiter 
am Karlsruher Forschungszentrum Informa-
tik (FZI), zu begrüßen.
Unser Landtagskandidat Kai Keune bringt 
seine praktische Perspektive aus dem Wahl-
kreis und der Wirtschaft ein und zeigt, was 
diese Themen für Ettlingen und die Region 
bedeuten. Im Anschluss bietet ein Steh-
empfang Gelegenheit zum persönlichen Aus-
tausch.

SPD

SPD-Stammtisch  
am Donnerstag, 29. Januar, in Ettlingen
Die SPD Ettlingen lädt alle Mitglieder sowie 
interessierte Bürgerinnen und Bürger herz-
lich zu einem gemeinsamen Stammtisch ein. 
Treffpunkt ist ab 19 Uhr das Wirtshaus Rosi-
ne, Hohewiesenstraße 50A, in Ettlingen. Alle 
Interessierten sind willkommen.

Treffen Sie die SPD-Landtagskandidatin 
am Samstag, 31. Januar, in der Innen-
stadt
Haben Sie Fragen an unsere Direktkandida-
tin Anneke Graner oder möchten Sie ein An-
liegen persönlich mit ihr besprechen? Dann 
laden wir Sie herzlich zu einem Gespräch vor 
der BBBank in der Marktstraße 10 ein. Ab 10 
Uhr sind wir vor Ort und freuen uns auf den 
persönlichen Austausch mit Ihnen.

FDP

Einladung zum liberalen Austausch
Wir laden Sie und euch herzlich zum libe-
ralen Austausch der FDP Ettlingen am 
Donnerstag, 5. Februar, um 19 Uhr, in die 
Pizzeria Zum Alten Jahn in Ettlingenweier, 
Dorfwiesenstr. 18 ein, um aktuelle und zu-
künftige Themen in entspannter Runde zu 
diskutieren.
Wir freuen uns auf einen informativen Aus-
tausch, gute Gespräche und auf zahlreiches 
Erscheinen.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind 
willkommen!

Im Gespräch zur Landtagswahl – FDP 
Ettlingen vor Ort
Am Samstag, 31. Januar stehen wir als 
FDP Ettlingen mit einem Infostand auf dem 
Marktplatz neben der Schlossapotheke. 
Gerne informieren wir Sie dort über unsere 
politischen Positionen, unsere Ziele für die 
Landtagswahl sowie über aktuelle landes- 
und kommunalpolitische Themen. Nutzen 
Sie die Gelegenheit zum persönlichen Aus-
tausch – wir freuen uns auf Ihr Kommen und 
das Gespräch mit Ihnen.
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Aus den Fraktionen

Abt. Leichtathletik

SSV-Leichtathletiknachwuchs mit erfolg-
reichem Saisonauftakt
Am 18. Januar starteten die Kinder unserer Ab-
teilung bei einem Hallensportfest in Walldorf 
in die diesjährige Hallensaison. Alle Kinder ab-
solvierten dabei einen Zweikampf bestehend 
aus Weitsprung und einer 30-m-Sprintstrecke, 
die zweimal gelaufen werden musste.
In der Altersklasse M7 sammelten Ole Mürb 
und David Merz bei ihrer ersten Wettkampfteil-
nahme wertvolle Erfahrungen. Ole erreichte im 
Zweikampf einen guten 6. Platz, David belegte 
unter 18 Teilnehmern den 11. Platz.
Bei den Mädchen M8 erzielte Maja Doppel ei-
nen tollen 6. Platz unter 13 Teilnehmerinnen.
In der Altersklasse W9 gingen Amelie Tietze, 
Liz Hiemer, Amelia Schmidt und Luisa Deck 
an den Start. Unter 20 Teilnehmerinnen er-
reichten alle vier eine Top-10-Platzierung, 
wobei sich Amelie und Liz den 4. Platz teilten.
Ein gelungener Wettkampf und ein schöner 
Erfolg für den SSV-Leichtathletiknachwuchs.

Lauftreff Ettlingen

Jetzt noch anmelden: Fitnessaktion „Von 
NULL auf 10.000“
Der LT Ettlingen lädt alle Interessierten ein, 
sich noch bis zum 8. Februar für die Fitness-
aktion „Von NULL auf 10.000“ anzumelden. 

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Fußball

Abt. Jugendfußball

 
� Flyer: Claudia Wenig

JUGENDGEMEINDERAT der Stadt Ettlingen 

Die nächste öffentliche Sitzung des Jugendgemeinderats findet statt am  

Mittwoch, 11. Februar, um 18:30 Uhr 

im Kinder- und Jugendzentrum Specht im Rohrackerweg 24. 

Neu!  Zu Beginn der Sitzung findet eine Bürgerfragestunde statt. 

Bürgerinnen und Bürgern sind eingeladen, ihre Meinungen und Fragen zu 

Angelegenheiten die Jugendliche in Ettlingen betreffen, direkt an die 

Jugendgemeinderäte zu richten. 

Tagesordnung  

1. JGR-Wahl 2026 

2. Rückblick Faschingsparty 

3. Veranstaltung zur Landtagswahl 2026 am 27.2.2026 

4. Verschiedenes 

5. Termine  

6. Rückblick auf die Amtszeit des 19. JGR - Resumee 

gez.  

Paul Todoran 

Sprecher des 19. Jugendgemeinderats  

Am 08.03.2026 findet die Landtags-
wahl in Baden-Württemberg statt.

Nach dem Redaktionsstatut für das 
Amtsblatt der Stadt Ettlingen erfolgt 
aus Gründen des Neutralitätsgebots 
innerhalb von sechs Wochen vor Eu-
ropa-, Bundestags- und Landtags-
wahlen keine Veröffentlichung von 
Gemeinderatsfraktionen und -grup-
pen unter der Rubrik „Aus den Frak-
tionen“ (Karenzzeit). 

Lediglich reine Veranstaltungshin-
weise sind zugelassen.

Vereine und 
Organisationen

Kinderbewegungszentrum

Schnupperstunde Tischtennis
In den vergangenen Wochen durften die Stu-
fen 2, 3 und 4 wieder in die Welt des Tischten-
nis eintauchen. Vom TTV Ettlingen bekamen 
unsere KiBeZ-Kinder erneut die Möglichkeit, 
diese schnelle und spannende Sportart ken-
nenzulernen!
Mit viel Bewegung und Spaß ging es von ers-
ten Koordinations- und Geschicklichkeits-
übungen über die richtige Schlägerhaltung 
bis hin zu den ersten Ballwechseln an der 
Platte.
Ein herzliches Dankeschön an den TTV Ettlin-
gen für das engagierte Training und die tolle 
Betreuung!

NUSSBAUM.de
Region auf

Deine
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Das Programm richtet sich an Einsteigerinnen 
und Einsteiger, die Schritt für Schritt an eine 
regelmäßige Bewegung herangeführt werden 
möchten. Ziel ist es, innerhalb weniger Wo-
chen eine stabile Grundfitness aufzubauen, 
um erstmals einen 10‑Kilometer‑Lauf erfolg-
reich zu absolvieren.
Weitere Informationen sowie die Anmel-
dung finden sich auf der Homepage des LT 
Ettlingen.

 
Fitnessaktion „Von NULL auf 10.000“�
� Foto: LT Ettlingen

Gründungsfest an der Lauftreffhütte
Der LT Ettlingen feierte am Samstag sein 
48‑jähriges Bestehen mit dem traditionel-
len Glühweinfest an der Lauftreffhütte. Trotz 
kühler Temperaturen kamen insgesamt deut-
lich mehr als 50 Läuferinnen, Läufer und 
Freunde des Lauftreffs zusammen, um bei 
heißem Glühwein, selbstgebackenen Lecke-
reien und strahlendem Sonnenschein einen 
geselligen Nachmittag zu genießen.
Zum Auftakt begrüßte Lauftreffleiter Jürgen 
Frommhold die Anwesenden. Gemeinsam 
mit René Asché, Mitglied des Ettlinger Ge-
meinderats und Mitgründer des Lauftreffs, 
eröffnete er das Fest offiziell. Asché erin-
nerte in einer kurzen Ansprache an die Grün-
dung des LT vor 48 Jahren und würdigte die 
kontinuierliche Entwicklung sowie das be-
sondere Gemeinschaftsgefühl, das den Lauf-
treff bis heute prägt. Im Anschluss wurde in 
entspannter Atmosphäre gefeiert. Danke an 
alle, die dabei waren und diesen Nachmittag 
so besonders gemacht haben!

 
Vor der Lauftreffhütte ein Großteil der Anwe-
senden� Foto: Annette Vogel

Handball Ettlingen

Handball TOTAL in der Franz-Kühn-Halle!
„Handball TOTAL“ – so ließ sich der Handball-
abend am vergangenen Samstag in der Franz-
Kühn-Halle treffend beschreiben. Durch die 
Überschneidung des EM-Hauptrundenspiels 
Deutschland gegen Norwegen mit dem Ober-
liga-Spiel der Albtal Tigers gegen den TUS 
Altenheim drohte zunächst eine leere Halle. 
Viele Zuschauer hätten das EM-Spiel auch be-
quem zu Hause verfolgen können.
Die Verantwortlichen der HSG reagierten 
jedoch schnell und organisierten ein beson-
deres Konzept: Erst das Oberliga-Spiel, an-
schließend ein Public Viewing des EM-Spiels 
in der Halle. Dafür wurden mehrere Spiele 
vorverlegt, Technik organisiert und kräftig 
Werbung gemacht.
Der Einsatz lohnte sich: Rund 200 Zuschauer 
verfolgten den 28:24-Sieg der Tigers, da-
nach blieben etwa 150 Fans zum Public View-
ing. Die modernisierte Halle bot dafür beste 
Bedingungen. Zwei Siege und eine tolle At-
mosphäre machten den Abend für alle Betei-
ligten zu einem besonderen Erlebnis. Vielen 
Dank an alle Fans, die diesen Handballabend 
mit uns gefeiert haben!

TUS Altenheim zum Rückrundenstart ohne 
Chance
Die „Albtal Tigers“ zeigten sich im ersten 
Oberligaspiel im neuen Jahr hoch motiviert 
und boten zu Beginn sowohl im Angriff als 
auch in der Abwehr eine konzentrierte Leis-
tung. Zusätzlich erwischte Torhüter Marius 
Gabel einen Sahnetag und half mit, dass bis 
zur 13. Min. eine 9:3 Führung eingetütet wer-
den konnte. Dann kam allerdings ein Bruch 
in das Spiel der „Tigers“. Unterstützt durch 
technische Fehler der Hausherren fanden 
die Gäste immer besser in die Partie und mar-
kierten in der 19. Minute den Anschlusstref-
fer zum 9:8. Mit einer Auszeit ordnete Trainer 
Bossert das Spiel seiner Jungs neu. Mit mehr 
Konzentration schafften es die Blau-Grünen 
bis zur Pause eine 15:14-Führung zu halten.
Nach dem Seitenwechsel erlebten die Zu-
schauer eine intensive Begegnung, bei der 
die Gastgeber konstant die Nase vorn hat-
ten. Vom Anpfiff weg legten Kapitän Michael 
Hohnerlein und der erfolgreichste Werfer, 
Johannes Milbich zwei Treffer vor und brach-
ten damit wieder Ruhe in die Aktionen der 
„Tigers“. Diesen Vorsprung verteidigten die 
Gastgeber bis in die Schlussphase. In den 
letzten zehn Minuten drehte die Bossert-Sie-
ben nochmals auf und baute den Vorsprung 
auf vier Tore aus. Nach dem Schlusspfiff stand 
ein verdienter 28:24-Sieg auf der Anzeigeta-
fel. Der Start in die Rückrunde war somit ge-
lungen!

Was geschah sonst noch bei der HSG?
Die Damen eröffneten den Spieltag vor den 
Herren 1 und der Nationalmannschaft, 
blieben trotz guter Leistungen aber weit-
gehend ohne Lohn. Die Damen 2 erreichten 
ein 19:19, während die Damen 1 gegen den 
verlustpunktfreien Tabellenführer ASV Ot-

tenhöfen nach langer Gegenwehr mit 21:24 
unterlagen.
Die „Zwoide“ zeigte sich erholt und führte 
gegen die SG Sulzfeld/Bretten bis ins letzte 
Viertel mit 20:15. Nach einer Schwächephase 
retteten die Tigers mit viel Kampfgeist einen 
knappen 24:23-Sieg.
Auch die Jugendteams überzeugten, be-
sonders die männliche A-Jugend mit einem 
deutlichen 57:29-Erfolg. Weitere Berichte 
gibt es auf der Homepage der HSG.

Vorschau auf das nächste Wochenende
Am kommenden Wochenende ist die HSG 
Ettlingen auswärts im Einsatz. Das Oberliga-
team reist am Samstag in den Schwarzwald 
zu Altensteig. Nach dem Auftaktsieg wollen 
die „Tigers“ ihr neues Selbstvertrauen auch 
auswärts bestätigen. Der klare Hinspiel-
erfolg sowie die Rückkehr von Spielmacher 
Nick Kusch geben zusätzlich Rückenwind.
Am Sonntag spielen die Damen 1 bei der SG 
Baden-Baden/Sandweier. Im direkten Nach-
barschaftsduell treffen zwei Tabellennach-
barn aufeinander, weshalb volle Konzentra-
tion nötig ist, um Punkte mitzunehmen.

Spielplan vom Wochenende
Samstag 31.01.26:
10:40	 SG Bad-Bad/Sand 2 : HSG gemE 2
11:30 SG Bad-Bad/Sand : HSG wE Koo
11:30 SG Bad-Bad/Sand 2 : HSG gemE 2 Koo
11:30 WSG Ispr/Pforzh :	 HSG wE Koo
12:15 WSG Ispr/Pforzh : HSG wE
12:30 SG Bad-Bad/Sand : HSG wE
15:45 VfL Waiblingen : HSG wC
16:15 SG Muggen/Kupp : HSG mB
17:20 HSG Walzbachtal : HSG mC
19:30 TSV Altensteig : HSG Herren 1
Sonntag, 01.21.26
10:30 SG Bad-Bad/Sand	 : HSG wD
11:50	 SG Bad-Bad/Sand : HSG gemD
15:00 SG Bad-Bad/Sand :	 HSG Damen 1
15:00 HSG Ortenau Süd : HSG wB
16:15 SG Hir/Calw/Bad L. : HSG mA
19:00 SG Bad-Bad/Sand 4 : HSG Herren 3

TSV Ettlingen

Basketballfreizeit Braunshausen
Vom 10. bis 14. August bietet die Basket-
ballabteilung des TSV wieder eine Jugend-
freizeit an. Es geht dieses Jahr ins Gästehaus 
Braunshausen im Saarland. Ein paar Plätze 
sind noch frei! Falls du also Mitglied beim TSV 
bist, Lust auf fünf Tage Basketball, Spaß und 
gute Laune hast, dann melde dich an! Da nur 
eine begrenzte Anzahl an Personen unterge-
bracht werden kann, 
entscheidet der Ein-
gang der Anmeldun-
gen, wer dabei ist.
Weitere Infos und 
den Anmeldebogen 
zum Herunterladen 
gibt es unter www.
t s v - e t t l i n g e n. d e 
oder durch Scannen 
des QR-Codes.

 
Infos Basketballfrei-
zeit 2026�
� Code: TSV Ettlingen
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Abt. Basketball

Ergebnisse vom Wochenende
U16m Kreisliga Nord/Mitte
TSV Ettlingen - BV Linkenheim-Hochstetten	
� 76:48
U14m Kreisliga Nord
TSV Ettlingen - BV Linkenheim	� 85:69
U18m Landesliga
TSV Ettlingen - Kehler Turnerschaft	� 86:60
Landesliga Männer
TSV Ettlingen - TV Lahr von 1846	�  91:60
Oberliga Baden Frauen
TSV Ettlingen 1 - Basket Ladies Kurpfalz 2	
� 44:70
Bezirksliga Nord Männer
TSV Ettlingen 2 - TSV Graben-Neudorf	
� 76:102
U14w Landesliga
TSV Ettlingen - PS Karlsruhe LIONS� 45:61
U16w Landesliga
TSV Ettlingen - TV Bretten	�  74:31
U18w Landesliga
TSV Ettlingen - Tu Durlach	�  35:81
Landesliga Frauen
TSV Ettlingen 2 - SG Ortenau	�  42:36
Kreisliga B Nord Männer
TSV Ettlingen 3 - TuS Durmersheim 2	 55:34

Verdient verloren
Die Damen 1 des TSV Ettlingen mussten sich 
im Heimspiel den Basket Ladies Kurpfalz 2 
klar mit 44:70 geschlagen geben. In einer 
insgesamt schwachen Partie fand die Mann-
schaft nie richtig ins Spiel. Viele Ballverluste 
und fehlender Rhythmus prägten den Auf-
tritt der Ettlingerinnen. Erschwerend kam 
hinzu, dass Paulin Simon kurzfristig verlet-
zungsbedingt nicht zur Verfügung stand. Die 
Basket Ladies präsentierten sich hingegen 
gut organisiert und nutzten die Fehler kon-
sequent aus – der Sieg ging auch in dieser 
Höhe vollkommen in Ordnung.
Am kommenden Samstag steht für die Damen 
1 die nächste schwere Aufgabe an: Auswärts 
geht es zu den Tabellenführerinnen des SSC 
Karlsruhe.
TSV Ettlingen 1 – Basket Ladies Kurpfalz 2	
� 44:70
Viertelergebnisse: 11:19, 6:20, 8:11, 19:20
Es spielten: Carina Ruff (16 Punkte), Melina 
Kleinhans (12), Meike Müller (6), Caroline 
Riemann (3), Louisa Krausz (3), Saya Mura-
kami (2), Shirley Kim Braun (2), Sandra Butz 
und Tiffany Braun.

Damen 2 bleiben ungeschlagen
Die Damen 2 des TSV Ettlingen haben auch im 
Heimspiel gegen die SG Ortenau ihre weiße 
Weste gewahrt und einen knappen 42:36-Er-
folg gegen den Tabellendritten aus Offen-
burg eingefahren. Damit führt das Team um 
Trainerin Nadja Hog die Landesliga-Tabelle 
weiter ungeschlagen an. Silia Gmeinwieser, 
Julia Piontek und Caroline Abenia Mühlbauer 
führten die Offensive jeweils mit zweistelli-
gen Punktzahlen an und legten damit den 
Grundstein für den verdienten Heimsieg.
TSV Ettlingen 2 - SG Ortenau	�  42:36
Viertelergebnisse: 12:11, 6:13, 12:5, 12:7

Es spielten: Silia Gmeinwieser (12 Punkte), 
Julia Piontek (10), Caroline Abenia Mühlbau-
er (10), Anja Jahnke (4), Jutta Axtmann (2), 
Natalie Jehle (2), Julia Bischoff (2), Kathari-
na Schoppik, Christina Anna Ott und Kerstin 
Biedenkap

Vorschau
Am Wochenende werden auswärts folgende 
Partien gespielt:
Samstag, 31.01.2026
11:00	 U18w Landesliga
Goldstadt United - TSV Ettlingen	
Sporthalle Benckiserpark
15:00	 U18m Landesliga
Goldstadt United - TSV Ettlingen	
Sporthalle Benckiserpark
15:30	 U14w Landesliga
Packservice BBA SSC Karlsruhe - TSV Ettlin-
gen	 Wildparkhalle
15:30	 U16w Landesliga
USC Freiburg 2 - TSV Ettlingen	 Uni Halle 2
16:00	 Landesliga Frauen
TV Bad Säckingen - TSV Ettlingen 2	
Scheffel-Gymnasium
17:45	 Oberliga Baden Frauen
Grizzlies SSC Karlsruhe - TSV Ettlingen 1	
Wildparkhalle
18:15	 Landesliga Männer
TV Bad Säckingen - TSV Ettlingen 1	
Scheffel-Gymnasium
19:15	 Bezirksliga Nord Männer
Goldstadt United - TSV Ettlingen 2	
Sporthalle Benckiserpark

Sonntag, 01.02.2026
11:00	 U12 Kreisliga B Nord
Goldstadt United 2 - TSV Ettlingen w	
Sporthalle Benckiserpark
14:00	 U12 Kreisliga A Nord
TV Zell-Weierbach - TSV Ettlingen	
Weingartenschule
15:00	 Kreisliga B Nord Männer
Goldstadt United 3 - TSV Ettlingen 3	
Sporthalle Benckiserpark

Basketball-Jugend

U18-Mädels unterliegen deutlich
Die U18-Mädchen mussten sich am Sonntag 
in der Heimpartie gegen die TS Durlach mit 
35:81 geschlagen geben. Trotz der klaren Nie-
derlage zeigten die Ettlingerinnen phasen-
weise gute Ansätze und großen Kampfgeist.
Das Spiel begann zunächst ausgeglichen. Die 
Gastgeberinnen fanden gut in die Partie und 
konnten im ersten Viertel sogar kurzzeitig 
die Führung übernehmen. Im weiteren Ver-
lauf machten sich jedoch zunehmend Prob-
leme in der Defensive bemerkbar. Die Gäste 
aus Durlach nutzten ihre Schnelligkeit kon-
sequent aus. Auch in der Offensive fehlte an 
diesem Tag das nötige Glück. Viele Abschlüs-
se fanden nicht den Weg ins Netz, und zweite 
Chancen blieben aufgrund der soliden Ver-
teidigungsarbeit der Durlacherinnen meist 
aus. Nach der Halbzeitpause setzte sich die-
ses Bild fort, zudem gelang es den Ettlinge-
rinnen nur selten, den Ball schnell ins Laufen 
zu bringen.

Positiv hervorzuheben ist, dass das Team 
dennoch Lösungen fand und im Angriff ver-
mehrt über den Highpost zu Punkten kam. Im 
letzten Viertel zeigten die Mädels schließlich 
noch einmal Moral, erzielten 12 Punkte und 
erzwangen mit mehreren Steals Ballgewinne.

TSV Ettlingen - TS Durlach	� 35:81
Viertelergebnisse: 7:9, 10:24, 6:22, 12:26
Es spielten: Saya Murakami (17 Punkte), 
Katharina Schoppik (7), Josefine Reiser (6), 
Mika Murakami (3), Milana Völker (2) und Re-
becca Schultz

TSG Ettlingen

Erinnerung: Schnuppertraining am 2.2.
Achtung! Nicht verpassen!
Am Montag, 2.02. , kannst du Teil unserer 
Tanz-Familie werden! Wir, die TanzSportGar-
de Ettlingen, veranstalten in allen Alters-
klassen ein offenes Schnuppertraining!
Du hast die Chance, schon vor Beginn der 
neuen Kampagne bei uns in ein realistisches 
Training reinzuschnuppern! Wir suchen in 
allen Altersklassen Unterstützung. Wenn du 
Lust hast bei uns zu schnuppern, dann mel-
de dich bei uns und schau am 02.02.2026 im 
Training vorbei!
Unsere Rubinchen (Jahrgänge 2020 – 2016) 
erwarten dich um 17.00 Uhr in der Turnhal-
le der Hans-Thoma-Schule in Spessart. Alle 
Mädels der Smaragdgarde (Jahrgänge 2015 
– 2012) kannst du um 17.30 Uhr im Specht-
waldsaal in Spessart kennenlernen. Unsere 
Saphire (Jahrgänge 2011 und älter) freuen 
sich darauf, dich um 19.00 Uhr im Specht-
waldsaal in Spessart begrüßen zu dürfen.
Es gibt noch Fragen oder Unklarheiten? Mel-
de dich direkt bei deiner neuen Gruppe unter 
rubin@tsg-ettlingen.de, smaragd@
tsg-ettlingen.de oder 
saphir@tsg-ettlingen.de oder nimm über 
Instagram Kontakt mit uns auf.
Egal ob wir dich schon kennen oder du für 
uns ein neues Gesicht bist: Wir freuen uns auf 
dich! Komm vorbei und werde ein Edelstein!

 
� Foto: Anonym

Erfolgreiche Baden-Pfalz-Meisterschaften 
2026
Mitte Januar präsentierten sich alle unsere 
Aktiven bei den Baden-Pfalz-Meisterschaf-
ten 2026, die dieses Jahr in Schwetzingen 
stattfanden.
Am Samstagvormittag waren wie immer 
unsere Rubinchen an der Reihe. Zuerst mar-
schierten unsere 9 Marschmädels ein und 
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zeigten einen zwar nicht ganz fehlerfreien, 
aber dennoch schönen Marschtanz. Die Jury 
sah das genauso und bewertete unsere Mä-
dels mit ihrer Saisonbestleistung von 389 
Punkten. In Windeseileverwandelten sich 
unsere Kids in kleine Zebras und Frösche, 
um im Schautanz nochmals Vollgas zu ge-
ben. Trotz eines kurzfristigen Ausfalls eines 
kleinen Fröschleins tanzten unsere kleinsten 
Edelsteine toll und wurden mit 399 Punkten 
belohnt. Mit diesen beiden Endergebnissen 
landeten unsere Rubinkids beide Male auf 
Platz 4, verpassten damit nicht nur um einen 
Platz das Podest, sondern auch die Quali-
fikation zu den Süddeutschen Meisterschaf-
ten sind aber dennoch die viertbeste Garde 
in beiden Disziplinen in ganz Baden und der 
Pfalz. Liebe Rubinchen, wir sind stolz auf 
euch! Auch unser Tanzmariechen Ida präsen-
tierte sich auf der Meisterschaftsbühne stolz. 
Sie schloss ihr letztes Turnier in ihrer ersten 
Mariechenkampagne mit einem fehlerfreien 
Tanz ab. Damit erreichte sie eine Punktzahl 
von 378 Punkten und ihre erste 78 in der Ein-
zelwertung. Am Ende landete sie damit auf 
Platz 17 von 25. Du kannst sehr stolz auf dich 
sein, Ida!

Unsere Smaragdgarde startete dann am 
Samstagnachmittag in das Turniergesche-
hen der Baden-Pfalz-Meisterschaften. Da 
dies vorläufig das letzte Turnier dieser Kam-
pagne sein würde, war die Nervosität noch 
größer. Aufgrund von einer Erkrankung einer 
Teamkollegin mussten unsere Mädels am 
Samstagmorgen noch umstellen. Bei „nur“ 9 
Aktiven kann man leider nicht so einfach mit 
Lücke tanzen. Die Mädels bewiesen jedoch 
absolute Professionalität, gaben ihr Bestes 
auf der Bühne, tanzten fast fehlerfrei und 
wurden für ihren selbstbewussten Tanz mit 
404 Punkten belohnt. Auch unsere Junioren-
Solistinnen absolvierten ihr letztes Turnier 
der Kampagne mit Bravour! Mit Startnummer 
2 ging es für unsere Amelie auf die Bühne. 
Sie zeigte einen selbstbewussten Tanz und 
erlangte damit ihre Bestpunktzahl der Kam-
pagne: 379 Punkte und Platz 22 von 32. Kurz 
danach ging es auch für unsere Leonie los. 
Unsere Power-Maus gab alles und konnte sich 
eine neue Bestleistung von 407 Punkten und 
ihre erste 84 in der Einzelwertung ertanzen. 
Wir sagen: „Wow!“und gratulieren zu Platz 
11 von 32. Nila musste ihren Mariechenstart 
leider gesundheitsbedingt nach dem Marsch 
abmelden. Gute Besserung, liebe Nila. Nach 
Unterstützung unserer Mariechen, ging es 
dann für die Smaragde das letzte Mal mit dem 
Wahrsagerinnen-Schautanz auf die Turnier-
bühne. Sie holten noch einmal das Beste aus 
sich heraus und wurden mit unglaublichen 
416 Punkten belohnt. Dies ist nicht nur die 
Höchstpunktzahl für diesen Schautanz, son-
dern die Höchstpunktzahl für einen Junioren 
TSG-Schautanz seit 10 Jahren. Darauf sind 
wir unendlich stolz! Mit Platz 6 im Marsch und 
Platz 5 im Schautanz lagen zwar auch unsere 
Mädels der Smaragdgarde jeweils genau hin-
ter der Platzierung, die sich die Qualifikation 
zur Süddeutschen Meisterschaft sicherte, 

zählen jedoch ebenfalls unter die TOP 10 der 
Juniorengarden in ganz Baden und der Pfalz. 
Liebe Smaragde, ihr seid super, seid stolz auf 
eure Leistungen!
Sonntags hieß es dann für unsere Saphir-
garde Vollgas geben! Voller Stolz können 
wir sagen, dass sie mit einer für uns riesigen 
Marsch-Mannschaft von 17 Tänzerinnen auf 
die Bühne gingen. 
Mit hoher Konzentration ertanzten sie ihre 
Saisonbestleistung von 418 Punkten und 
schafften es damit am Ende der Disziplin auf 
den 5. Platz. Sie sicherten sich damit einher-
gehend die Qualifikation zur Süddeutschen 
Meisterschaft in Hof!
Die ganze TSG-Familie jubelte für unsere Sa-
phire und feierte mit. Anschließend ging es 
ans Haareflechten und Schminken für unse-
ren Schautanz. Die Nervosität war groß, da 
die Mädels sich und ihre vorherigen Leistun-
gen beweisen wollten. 
Außerdem waren sie durch die Auslosung 
der Startreihenfolge als Startnummer 1 an 
der Reihe, was die Unsicherheit noch größer 
machte. Sobald unsere Saphire jedoch die 
Bühne betraten, legten sie einen Schalter 
um und präsentierten die „Rampensau“ in 
ihnen, die wir kennen und lieben!
Dies und die präzisen Arbeiten an der Schritt-
ausführung in den letzten Trainingswochen 
wurden mit 437 Punkten und gleich viermal 
der Einzelwertung 88 belohnt. Damit ertanz-
ten sich die Saphire die höchste Wertung für 
dieTSG Ettlingen seit ihrer Gründung und wir 
könnten nicht stolzer sein! 
Am Ende schafften sie es damit auf Platz 3, 
sind Baden-Pfalz-Trizemeister und bekamen 
auch im Schautanz die Qualifikation zur Süd-
deutschen! Die Freude war grenzenlos, und 
alle feierten gemeinsam bei der Siegereh-
rung diese Leistungen unserer Saphire. Die 
Gang hat sich das verdient und wir freuen uns 
auf alles, was die Zukunft noch für sie bringt!
Dieses Turnierwochenende hat eindrucksvoll 
unter Beweis gestellt, wie gut sich all unsere 
Aktiven in Baden und der Pfalz behaupten 
können. 
Wir gratulieren nochmals herzlich allen Be-
teiligten und freuen uns jetzt auf die vielen 
Auftritte, auf denen wir die Tänze unserer 
TanzSportGarde Ettlingen bestaunen kön-
nen.

 
� Foto: Anonym

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Spieltagsrückblick

Oberliga Baden-Württemberg
DJK Offenburg - Herren I	�  8:2
Zum Rückrundenauftakt in der Oberliga Ba-
den-Württemberg blieb die erste Mannschaft 
des TTV Ettlingen beim Tabellenführer aus 
Offenburg chancenlos. Nach einem Kaltstart 
mit 0:5 Punkten und 0:15 Sätzen musste sich 
das Team in die Partie kämpfen. Neuzugang 
Florian Streifeneder steuerte mit einer über-
zeugenden Leistung den ersten Punkt für 
Ettlingen bei. Im vorderen Paarkreuz konnte 
wenig später auch Christoph Füllner einen 
Sieg verbuchen, doch die erhoffte Aufhol-
jagd blieb aus und die Begegnung endete mit 
einer 2:8-Niederlage.
Das erste Heimspiel am kommenden Samstag 
dürfte für den TTV bereits richtungsweisend 
sein. Mit einem Punktgewinn gegen die Gäste 
aus Gröningen-Satteldorf könnte die Hoff-
nung auf den Klassenerhalt bewahrt werden.

Bezirksliga
Herren IV - TTF Ispringen	�  7:3
Am vergangenen Spieltag sammelten die 
Herren IV wichtige Punkte im Kampf um den 
Klassenerhalt. Bereits die Doppelbegegnun-
gen verliefen zugunsten der Ettlinger, sodass 
mit einer 2:0-Führung in die Einzel gestartet 
werden konnte. In den Einzeln setzte sich 
dieses Bild zunächst fort. Tarek Bayoumi ging 
früh in Führung und hatte die Partie lange Zeit 
im Griff. Sein Gegner wehrte sich jedoch noch 
einmal, sodass erst im Entscheidungssatz der 
Sieg gesichert werden konnte. An der anderen 
Platte musste Koray Seker der starken Num-
mer eins der Gäste Tribut zollen und seinem 
Gegner gratulieren. Im hinteren Paarkreuz 
bewies Benni Bauermeister großen Kampf-
geist, musste sich am Ende nach einer starken 
Aufholjagd im fünften Satz geschlagen geben. 
Die Zwei-Punkte-Führung konnte Jeremy Held 
verteidigen, sodass es nach der ersten Ein-
zelrunde 4:2 stand. Mit weiteren Siegen von 
Tarek gegen die Nummer eins der Gäste sowie 
durch Koray und Jeremy wurde schließlich der 
verdiente 7:3-Gesamtsieg eingefahren.
Insgesamt zeigte die Mannschaft eine ge-
schlossene, engagierte Leistung, mit star-
ken Doppeln, souveränen Einzelsiegen und 
viel Kampfgeist.

Bezirksklasse
TS Durlach II - Herren V	�  9:1

Jugend 19 Verbandsliga
Jugend I - TSG Lützelsachsen	� 8:5

Sportliches Highlight der Woche
Die Herren II gewinnen den Bezirkspokal (A-
Pokal) souverän mit 4:0 gegen EK Söllingen. 
In einer überzeugenden Vorstellung sicher-
ten sich die Ettlinger den verdienten Pokal-
sieg. Für den TTV spielten Christoph Füllner, 
Stephan Fischer und Florian Streifeneder. 
Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg beim 
anstehenden Regionspokalfinale gegen die 
TTG Kleinsteinbach/Singen!
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Bezirksrangliste der Schüler und Jugend
Am vergangenen Wochenende kämpfte die 
Jugend bei der Bezirksrangliste um die Qua-
lifikation zur Regionsrangliste. Mit dem Vize-
titel bei der Jugend 19 konnte sich Laurens 
Vogel das direkte Ticket sichern. Ebenfalls 
schafften Lars Lorch in der Konkurrenz Ju-
gend 14 sowie Emil Uhl in der Klasse Jugend 
15 mit jeweils einem starken vierten Platz die 
direkte Qualifikation zur nächsten Rangliste. 
Bei den Jüngsten in der Klasse Jugend 11 er-
spielte sich Noah Lübben den fünften Platz 
und hofft auf einen Nachrückplatz.
Glückwunsch allen Qualifizierten zu dieser 
tollen Leistung! Aber auch die Jugendlichen, 
die den Sprung in die nächste Runde verpasst 
haben, zeigten spannende Matches, sodass 
man sich auf die Rückrundenspiele freuen 
kann. Vielen Dank an die Betreuenden und 
Supporter für ihren Einsatz.

Freizeittischtennis am 1. Februar
Jeden Sonntag von 18 bis 20 Uhr ist die 
kleine Eichendorff-Turnhalle (gegenüber 
Schleinkoferstr. 2) Treffpunkt für alle, die 
sich mit dem kleinen weißen Ball auspro-
bieren möchten. Schläger und Bälle können 
ausgeliehen werden.
Um diese Möglichkeit dauerhaft aufrecht-
erhalten zu können, freuen wir uns über 
Spenden. Jede Unterstützung ist herzlich 
willkommen und hilft dabei, unsere Aktivi-
täten fortzusetzen.

Spieltagsvorschau
Freitag, 30. Jan., 20.15 Uhr 
Herren III - ASC Grünwettersbach III
Samstag, 31. Jan.
10 Uhr Jugend I - TTV Weinheim-West III
13 Uhr SG-TS Durlach/Grötzingen - Schüler II
18 Uhr TTG Kleinsteinbach/Singen III - Herren II
18 Uhr Herren I - SpVgg Gröningen-Satteldorf
Nachdem sich die Herren I in der vergange-
nen Woche dem Tabellenersten geschlagen 
geben mussten, steht der Kampf um den 
Klassenerhalt im Fokus. Vor heimischer Ku-
lisse empfangen die Tabellenletzten nun 
den Tabellenzweiten aus Gröningen-Sattel-
dorf und wollen alles daransetzen, wichtige 
Punkte zu sammeln. Das Team freut sich dabei 
über zahlreiche Unterstützung der Zuschau-
erInnen. Spielbeginn in der alten Turnhalle 
des Eichendorff-Gymnasiums ist um 18 Uhr.

Ettlinger Keglerverein e.V.

8. Spieltag
Verbandsliga U19 weiblich
SV Phönix Ettlingen-Karlsruhe – KV 1975 
Neulußheim 2:4 � (2145:2147 Kegel)
Trotz einer hervorragenden Mannschafts-
leistung sind unsere Jugendlichen den Gäs-
ten aus Neulußheim knapp unterlegen. Nach 
einer tollen Aufholjagd fehlten unseren Mä-
dels am Ende lediglich 2 Kegel, um das Spiel 
zu drehen.
Einzelergebnisse: Celina Steinbrenner mit 
tollen 590 Kegel (1MP), Maria Smajic 563 
Kegel (1MP), Lilly Müller 499 Kegel und Alys-
sa Dillmann 493 Kegel

Vorschau auf den nächsten Spieltag:
Sa., 11:00 Uhr: Männer: SV Phönix Ettlingen-
Karlsruhe 4 – SKC Croatia Karlsruhe 1
Sa., 12:00 Uhr: Männer: SV Phönix Ettlingen-
Karlsruhe 2 – DKC 88 / SKC 89 St. Leon 1
Sa., 14:30 Uhr: Männer: SV Phönix Ettlingen-
Karlsruhe 1 – SKV Waldkirch
Sa., 15:00 Uhr: Männer: SV Phönix Ettlingen-
Karlsruhe 3 – HKO Young Stars 2
So., 10:30 Uhr: Gemischt: SV Phönix Ettlin-
gen-Karlsruhe 5 – HKO Young Stars 3
So., 10:30 Uhr: Frauen: SV Phönix Ettlingen-
Karlsruhe 2 – KC Vorwärts Hemsbach 1
So., 14.00 Uhr: Frauen: SV Phönix Ettlingen-
Karlsruhe 1 – DKC Alt Heidelberg 1

KGH Phönix Albtal e.V./ 
Abteilung Ettlingen

Erfolgreicher Turnierauftakt beim Berg-
straßenturnier in Hemsbach
Mit zwei Goldmedaillen, fünf Silbermedail-
len, einer Bronzemedaille sowie zwei fünften 
Plätzen starteten die Phönixe erfolgreich ins 
neue Wettkampfjahr.
Am 10. Januar fand in Hemsbach das erste 
Turnier des Jahres, das Bergstraßenturnier, 
statt. Insgesamt zehn Athletinnen und Ath-
leten der Phönixe gingen in den Altersklassen 
U13, U15 sowie bei den Erwachsenen an den 
Start. Trotz widriger Wetterbedingungen reis-
te das Team vollständig und hoch motiviert 
an, um die guten Leistungen aus dem vergan-
genen Jahr zu bestätigen und fortzusetzen.
Das sportliche Niveau des Turniers war durch-
weg hoch. Viele der teilnehmenden Wettkämp-
ferinnen und Wettkämpfer waren aus vorhe-
rigen Turnieren bekannt, was zu spannenden 
und ausgeglichenen Begegnungen führte. So 
traf Benno Maucher (U15) auf einen Judoka 
aus seinem Kaderteam. Nach einem intensiven 
Kampf musste die Entscheidung im sogenann-
ten Golden Score fallen. Erst nach über sechs 
Minuten Wettkampfzeit wurde der Sieger per 
Kampfrichterentscheid (Hantai) ermittelt.
Auch die übrigen Kämpfe verlangten den 
Athletinnen und Athleten viel ab. Insgesamt 
verlief das Turnier jedoch sehr fair und ver-
letzungsfrei. Ein besonderes Highlight war 
der Besuch des Weltmeisters und Vize-Olym-
piasiegers Saeid Mollaei, der für Fotos und 
Autogramme zur Verfügung stand.

 
Unsere Phönixe�Foto: KGH Phönix Albtal e.V.

Die Phönixe bedanken sich beim Ausrichter 
für die gelungene Organisation des Turniers.

Ergebnisse im Überblick:
Goldmedaille:
– U13: Nestor Yermolenko
– Erwachsene: Benito Nussberger

Silbermedaille:
– U13: Talea Meder, Viktoria Holdonner
– U15: Finn Weber, Benno Maucher
– Erwachsene: Shadi Alkhleef

Bronzemedaille:
– U15: Arvid Klasing

5. Platz:
– U13: Nils Schultheiß, Hanna Kratz

Der Verein gratuliert allen Athletinnen und 
Athleten herzlich zu diesen hervorragenden 
Leistungen.
Weitere Informationen unter 
www.phoenix-albtal.de, 
info@phoenix-albtal.de, 
Aikido@phoenix-albtal.de, 
Judo@phoenix-albtal.de, 
Tai-Chi@phoenix-albtal.de, 
yoga@phoenix-albtal.de und auch auf Face-
book und Instagram.

Jazzchor Ettlingen e.V.

Wir laden gern unsere Gäste ein
Beschwingt von einem fulminant ausverkauf-
ten Weihnachtskonzert im Asamsaal freuen wir 
uns, das nächste Konzert anzukündigen: am 
Samstag, 21. März, in der Stadthalle Ettlingen. 
Diesmal begleiten uns viele Gäste, darunter ein 
Jazz-Trio und der Karlsruher Chor Cantus Solis. 
Das Programm ist ganz diesem besonderen Tag 
gewidmet – dem Frühlingsanfang! Merken Sie 
sich jetzt schon den Termin vor.

 
Frühling lässt sein blaues Band … swingen.
� Foto: Andy Koch

Jazzclub Ettlingen e.V.

Highlight-Konzert mit dem Thomas Siffling 
Jazz Quartett

 
Thomas Siffling� Foto: Hans Engel

In seinem aktuellen Jazzprojekt „City Lights“ 
präsentiert der Trompeter Thomas Siffling mit 
seinem Jazz-Quintett musikalische Liebeserklä-
rungen an Städte dieser Welt. Viele Metropo-
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len wurden musikalisch auf vielseitigste Arten 
kompositorisch vertont und damit unsterblich 
gemacht. Natürlich denkt man sofort an Titel 
wie „I Love Paris", „New York, New York", „Girl 
from Ipanema“ oder „Dear Old Stockholm". Aber 
auch Hits wie „I left my Heart in San Francisco“ 
oder „Viva Las Vegas“ werden in einem schönen 
jazzigen Gewand neu präsentiert.
Begleitet wird Thomas Siffling von seinem 
langjährigen Kollegen und Freund Olaf Schön-
born am Saxophon, der auch in Ettlingen als 
Mitglied des FineFones Saxophone Quartetts 
und Dozent des Saxophon-Workhops kein Un-
bekannter ist. Egal in welcher Formation, er 
überzeugt immer wieder durch seinen schö-
nen Sound und sein geschmackvolles Spiel.
Die wunderbar swingende und groovende 
Rhythmusgruppe besteht aus dem Konstanzer 
Schlagzeuger Patrick Manzecchi, der schon 
mit zahlreichen US-Größen in Europa auf Tour 
war, dem vielseitigen Mannheimer Bassisten 
Matthias Debus und einem jungen Stern am 
Jazzpiano-Himmel, dem Stuttgarter André 
Weiß, der durch sein wunderbar swingendes 
Klavierspiel überzeugen kann. Freuen Sie sich 
auf einen schönen Abend, eine musikalische 
Städtereise mit vielen bekannten Hits und 
einem glänzend aufgelegten Jazz-Quintett.
Die Veranstaltung findet am Freitag, 6. Feb-
ruar, im Birdland59 (Keller der Musikschule) 
in Ettlingen, Pforzheimer Straße 25 statt. 
Konzertbeginn ist 20:30 Uhr (Einlass 19:30 
Uhr). Der Eintritt beträgt 20 Euro (15 Euro 
ermäßigt). Karten gibt es im Vorverkauf 
unter http://www.birdland59.de oder an der 
Abendkasse.

Schwarzwaldverein 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Geänderte Abfahrtszeiten zum Gasometer 
in Pforzheim
Samstag, 21.02. Rockn Roll Geschichten in 
der Kleinen Bühne
Vorstellung ist ausverkauft.
Treffpunkt: 19:30 Uhr / Beginn: 20 Uhr
Kleine Bühne Eichendorff-Gymnasium
Eingang Schleinkoferstraße
Organisation: Werner Deininger 07243 91176
E-Mail: werner.deininger50@gmail.com

Freitag, 27.02.
Amazonien im Gasometer Pforzheim
Die Abfahrtszeiten haben sich wegen Bau-
arbeiten am Hauptbahnhof Pforzheim ge-
ändert.
Sie erleben das beeindruckende 360° Pano-
rama von Yadegar Asisi.
Das Rundbild entführt Sie auf eine Entde-
ckungsreise durch den Tropischen Regen-
wald des Amazonas.
Der Ausflug ist auch für Kinder interessant.
Abfahrt: Ettlingen Stadt	 08:38 Uhr
Karlsruhe Hauptbahnhof	 09:12 Uhr
Eutingen					     09:53 Uhr
Ankunft: Enzauenpark		 09:57 Uhr
Wanderführer: Werner Deininger
Telefon: 07243 91176
E-Mail: werner.deininger50@gmail.com

Deutscher Alpenverein 
Sektion Ettlingen e.V.

Wanderungen und Vortrag im Februar
Bei allen regionalen Wanderungen und Rad-
touren sind Gäste herzlich willkommen. Wei-
tere Infos unter www.dav-ettlingen.de.

Sa., 31. Januar: Vollmondwanderung mit 
Schlusseinkehr mit Volkmar Triebel
Wanderung für Jedermann bei Bad Herren-
alb. Bei dieser Tour starten wir in Bad Herren-
alb am Freibad. Über den Badweg entlang am 
Rotenbach geht es in das Obere Gaistal durch 
das Naturschutzgebiet Albtal. Vogelwiesen 
markiert den Umkehrpunkt. Der weitere Weg 
– jetzt bei Dunkelheit – verläuft auf einem 
gut begehbaren und einfachen Wanderweg 
zurück. Schlusseinkehr gegen 20 Uhr ist im 
„Stadl“ bei der Albtal-Arena Bad Herrenalb, 
in unmittelbarer Nähe des Parkplatzes. An-
forderungen: Kondition für 15 km auf z. T. 
schmalen Wurzelpfaden, Treffpunkt: um 15 
Uhr beim Parkplatz am Freibad Ettlingen. Ta-
schen- oder Stirnlampe nicht vergessen.

Fr., 6. Februar: Vortrag: Der Rucksacklauf – 
von Schonach zum Belchen von und mit Arno 
Ritter.
Diesen Rucksacklauf gibt es schon viele Jahr-
zehnte im Schwarzwald. Die Wettkämpfer 
müssen einen Rucksack (4 kg) mit Trinken 
und Verpflegung mitführen, weil es unter-
wegs keine Versorgungsstellen gibt. Die 
Strecke führt von Schonach über 100 km zum 
Belchen an einem Tag. Arno Ritter: „Ich bin 
diesen Fernskiwanderweg schon mehrfach in 
drei Tagen mit Übernachtung gelaufen. Wenn 
Schnee und Wetter passen, ist es eine Traum-
tour“. Termin: um 19 Uhr im Begegnungszen-
trum, Klostergasse 1, Ettlingen. Gäste sind 
willkommen, der Eintritt ist frei.

So., 8. Februar: Halbtagswanderung bei 
Ittersbach mit Doris Krah
Anforderungen: Kondition für eine Strecke 
von 10,5 km und 150 Hm überwiegend auf 
gut befestigten, teilweise geteerten Wald- 
und Wiesenwegen. Die Wiesenwege und ei-
nige schmale Pfade können nach Regen rut-
schig sein. Rucksackverpflegung. Treffpunkt: 
um 10:45 Uhr an der S-Bahn-Haltestelle Alb-
gaubad (Abfahrt S-Bahn 10:52 Uhr).

Sa., 14. Februar: Genusswanderung in der 
Pfalz mit Volkmar Triebel
Anforderungen: Kondition für 15 km und 550 
Höhenmeter auf teilweise schmalen, steilen 
Wurzelpfaden, Trittsicherheit erforderlich, 
Einkehr in PWV-Hütten.

Sa., 28. Februar: von Pforzheim nach Bad 
Herrenalb mit Heidi Georgi
Anforderungen: Kondition für ca. 33 km Stre-
cke und ca. 770 hm auf Forstwegen, teilweise 
schmalen steilen und steinigen Wurzel-Pfa-
den. Trittsicherheit erforderlich. Rucksack-
verpflegung. Stirnlampe mitbringen. Bei 
ausreichend Schnee im Nordschwarzwald 
fällt die Wanderung aus (Skitourensaison). 
Anmeldung unter heidi.georgi@web.de bis 
Mittwoch vor der Tour.

Wie war's?
Auf den Spuren der Zisterzienser  
am 18. Januar

 
Auf dem Pfad entlang des Baches�
� Foto: Birgit Stier

Evi und Sabine berichten: Kalt war’s, aber die 
Landschaft und die Klosteranlage Maulbronn 
wärmten uns. Die schön im Wald gelegenen 
Seen waren mit einer dünnen Frostschicht 
bedeckt. Entlang der schmalen und teil-
weise auch breiteren Waldpfade gingen wir 
– 25 bunte Wanderjacken – weiter, um einen 
windgeschützten Platz für die Mittagspause 
zu finden. Der Wind ließ sie uns jedoch nicht 
lange genießen, wir machten uns wieder zü-
gig auf den Weg, um den Spuren der Zister-
zienser weiter zu folgen. Es war eine schöne 
Tour für uns. Beate meinte: „Mit 25 Leuten 
war es ganz schön herausfordernd, damit 
keiner verloren geht. Und ich hätte gerne 
mehr über das Kloster und die Zisterzienser 
erzählt.“ Wir holen es nach. Vielleicht bei 
wärmeren Temperaturen und mit einem Pick-
nick am See. Danke, Beate!

JDAV: Unsere Jugend trifft sich jeden Freitag 
zum Klettern. Bei Interesse melde dich bei 
unseren Jugendleiter*innen, 
julei@dav-ettlingen.de.

Wie war's? der Jugend: auf Instagram unter 
JDAV_Ettlingen.

Bergzeit Ettlingen e.V.

Alle Jahre wieder:  
Schülerfreizeit Sörenberg!
Auch dieses Jahr führte uns unsere alljährli-
che Skifreizeit über den Jahreswechsel nach 
Sörenberg in die Schweiz. Mit Schülerinnen 
und Schülern aus Ettlingen und Umgebung 
sowie aus dem Raum Heidelberg machten wir 
uns am 27.12.25 mit dem Bus auf den Weg in 
die Schweiz.
Uns erwarteten 5 schöne Skitage. In diesem 
Jahr lag leider etwas weniger Schnee als im 
vergangenen Jahr, weshalb nicht alle Pis-
ten geöffnet waren. Der Spaß kam trotzdem 
nicht zu kurz. Meistens spielte das Wetter 
gut mit und sorgte für tolle Skitage. Selbst 
an zwei kälteren Tagen, blieb die Laune bes-
tens. Meistens sind die Schüler eigenständig 
in Kleingruppen gefahren. Daneben wurden 
aber auch Kurse für Anfänger und Fortge-
schrittene angeboten. Für Abwechslung 
sorgte ein von den Betreuern vorbereiteter 
Geocache, der quer durch das Skigebiet führ-
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te. Auf der Strecke galt es, verschiedene Sta-
tionen zu entdecken und Aufgaben zu lösen, 
bevor im Ziel ein kleiner Schatz auf die Teil-
nehmenden wartete. Ein Highlight der Wo-
che war der gemeinsame Besuch des Brienzer 
Rothorns. Von dort oben hatten wir eine tol-
le Aussicht auf die umliegende Bergwelt und 
konnten sogar Eiger, Mönch und Jungfrau 
erkennen. Der Silvesterabend war wie jedes 
Jahr etwas Besonderes. Wir stimmten uns mit 
Käsefondue und dem Spiel „Hüttenchaos“ 
gemeinsam auf den Abend ein. Anschließend 
trafen wir uns am Lagerfeuer, genossen war-
men Punsch und beobachteten gemeinsam 
das Feuerwerk, mit dem wir gemütlich das 
neue Jahr willkommen hießen.
Neben dem Skifahren trug auch unser enga-
giertes Küchenteam, bestehend aus Uli und 
Sascha, maßgeblich zum Gelingen der Frei-
zeit bei. Wir wurden täglich wieder lecker be-
kocht, zum Beispiel mit Buchteln, Knödeln 
oder selbstgebackenem Brot.
Wir freuen uns schon jetzt auf die nächste 
Schülerfreizeit!

 
� Foto: Leo Führinger

Diakonisches Werk

PUB-QUIZ zur Landtagswahl im Begeg-
nungscafé

 
� Foto: A. Baisch-Herrmann

Am vergangenen Donnerstag, 22.01., wur-
den beim wöchentlichen Begegnungscafé 
des AK-Asyl Ettlingen wieder einmal die 
Stühle knapp. Mit fast 40 Gästen zwischen 
drei und 70 Jahren kam der Begegnungs-
Laden (BeLa ) an seine Kapazitätsgrenzen. 
Zum PUB QUIZ „LpB Spezial – Landtagswahl 
2026“ hatten der AK-Asyl zusammen mit 
Caritas und Diakonie Ettlingen eingeladen. 
Schnell fanden sich vier QUIZ-Teams zusam-
men. Eineinhalb Stunden lang wurden – ohne 
Handys – auf mehr als 30 Fragen rund um die 
Landtagswahl, den Landtag, aber auch zu 
Ettlingen und Baden-Württemberg die rich-
tigen Antworten gesucht und – meist auch – 

gefunden. Am Ende gab es ein Kopf-an-Kopf-
Rennen der vier Quiz-Teams. Das Siegerteam 
gewann sehr knapp mit zwei Punkten Vor-
sprung vor den drei anderen Teams. Joshua, 
Louisa und Alaa von der Landeszentrale für 
politische Bildung (LpB) führten gekonnt 
und engagiert durch den Quizabend. Das Vo-
tum der Gäste zum Schluss: Ihr könnt gerne 
wiederkommen. Es hat Spaß gemacht und 
alle haben Neues dazugelernt.

GATE e.V.

Trainerausbildung Hochseilgarten 2026 – 
Jetzt mitmachen
Du arbeitest gerne mit Gruppen, über-
nimmst Verantwortung und möchtest 
erlebnispädagogische Angebote aktiv 
gestalten? Dann ist die Trainerausbildung 
Hochseilgarten genau das Richtige für dich. 
In vier dreitägigen Blöcken erwirbst du pra-
xisnahe Kenntnisse für die sichere und pro-
fessionelle Arbeit im Hochseilgarten.

 
Mireya beim Aufbau für eine Veranstaltung
� Foto: GATE e.V.

Die Fortbildung findet an vier Wochenenden 
(Fr–So) jeweils von 9 bis 17 Uhr statt. Die Ter-
mine sind der 13.–15. März, 17.–19. April, 
8.–10. Mai sowie der 12.–14. Juni. Inhalte 
sind unter anderem die Leitung von Gruppen, 
Teamentwicklung und Rollen, Einblicke in die 
Erlebnispädagogik, Material- und Knoten-
kunde, erlebnis- und handlungsorientierte 
Programme, Risikomanagement sowie Si-
cherungstechniken. Bei Interesse hast du im 
Anschluss die Möglichkeit, Teil unseres Trai-
nerteams zu werden.
Interesse oder Fragen? Dann melde dich ger-
ne bei: Markus Wintergerst, wintergerst@
gate-ettlingen.de, 07243 / 2085772

Kirchliche Sozialstation

Ausbildungsmesse „Einstieg Beruf“ –  
Wir waren dabei!
Am 24. Januar waren wir Teil der Ausbil-
dungsmesse „Einstieg Beruf“ in der dm-
Arena in Rheinstetten. Ab 10 Uhr strömten 
Besucherinnen und Besucher auf das Messe-
gelände und nutzten die Gelegenheit, sich 
an unserem Stand aus erster Hand zu infor-

mieren. Gemeinsam mit vielen regionalen 
Betrieben und Bildungseinrichtungen wurde 
die Messe zu einem Treffpunkt für Austausch, 
Inspiration und berufliche Orientierung.
Mit viel Engagement und Teamgeist sorgten 
unsere Praxisanleiterinnen, unsere HR Ma-
nagerin sowie unsere Auszubildenden für 
einen rundum gelungenen Messeauftritt. Ein 
echter Publikumsmagnet war unsere Pfle-
gepuppe, an der Interessierte selbst aktiv 
werden konnten. Ob richtiges Heben und La-
gern oder die fachgerechte Wundversorgung 
– pflegerische Tätigkeiten wurden anschau-
lich erklärt und direkt erlebbar gemacht. Das 
große Interesse und die vielen neugierigen 
Fragen zeigten, wie spannend und vielseitig 
der Pflegeberuf ist.

 
Kirchl. Sozialstation Ettlingen e.V. Messe-
stand Einstieg Beruf 2026�
�Foto: Kirchliche Sozialstation Ettlingen e. V.

Zahlreiche Gespräche boten Raum, um über 
den Beruf der Pflegefachkraft, unsere Ein-
richtung und die vielfältigen Karrierewege 
in der Pflege zu informieren. Wir hoffen, vie-
len jungen Menschen einen realistischen und 
motivierenden Einblick in einen Beruf mit 
Sinn, Verantwortung und Zukunft gegeben 
zu haben – und vielleicht schon bald neue 
Auszubildende in unserem Team willkommen 
heißen zu dürfen.
Mit großer Vorfreude blicken wir bereits auf 
die nächste Ausbildungsmesse. Wer sich für 
eine Ausbildung oder Karriere in der Pflege 
interessiert, ist herzlich eingeladen, Kon-
takt mit uns aufzunehmen. Gemeinsam 
gestalten wir den Weg in eine erfüllende 
berufliche Zukunft.
Kirchliche Sozialstation Ettlingen e. V. 
Heinrich-Magnani-Str. 2 + 4, Ettlingen, Tel.: 
07243 37660

Förderverein Hospiz

Klavierabend mit Yumi Mizuno-Kawamura
Klavierabend am Dienstag, 17. März, 19 Uhr 
im Asamsaal, Schloss: ein Geschenk der Pia-
nistin Yumi Mizuno-Kawamura bei ihrem er-
neuten Deutschland Besuch mit Werken von 
Fryderyk Chopin, Franz Liszt und Ludwig v. 
Beethoven.
Yumi Mizono Kawamura, Jahrgang 1960, be-
gann ihre Klavierausbildung mit drei Jahren. 
Studium in den Jahren 1979 bis 1983 an der 
Staatlichen Hochschule für Musik und Kunst 
in Tokio bei Professorin Takako Horie. Als 
Beste ihres Jahrgangs durfte sie ein Konzert 
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im Kaiserpalast vor dem japanischen Kaiser 
geben. Mit einem Stipendium von Rotary 
International kam sie an die Hochschule für 
Musik in Karlsruhe, wo sie ihr Studium 1985 
bei Prof. Naoyuki Taneda mit Auszeichnung 
abschloss. Im Fortlauf ihrer Karriere errang 
sie viele hochrangige Preise bei internatio-
nalen Musikwettbewerben. Mit Deutschland 
verbinden sie aus ihrer Karlsruher Zeit per-
sönliche Freundschaften.

Der Eintritt beläuft sich auf 15 Euro (im Vor-
verkauf 12 Euro). Es besteht freie Platzwahl. 
In der Pause werden kleine Snacks und kalte 
Getränke angeboten.

Vorverkauf bei der Touristeninfo Ettlingen 
und der Buchhandlung Abraxas. Bestellung 
tel. unter 07243/9454-277 oder per E-Mail 
unter karten@hospizfoerderverein.de.

„schnurstrax“ in der Scheune
Fröhliches Kinderlachen und schmunzelnde 
Erwachsene erfüllten am Sonntagmorgen 
die ausverkaufte Scheune mit heiterer Stim-
mung. Das Puppentheater „schnurstrax“ 
aus Ettlingen führte das selbstgeschriebene 
Stück „Der Hühnerdieb“ auf. Wolfgang Lit-
fin und sein Partner Uli Weber erfreuten das 
kleine und große Publikum mit lustigen und 
frechen Dialogen, passender Musik und über-
raschenden Toneffekten. Auf Opas Hühner-
hof soll der Seppl auf die Hühner aufpassen, 
doch der geht lieber angeln. Und so geraten 
Henriette und Horst, die streitenden Hüh-
nereltern, und ihre Kükenkinder in Gefahr, 
weil Fuchsi und der Räuber Rübenstelz auf 
Diebestour gehen wollen.

Tatkräftig und lautstark von den Kindern 
unterstützt und mit Hilfe des Nachbarhunds 
Schröder werden die Hühner gerettet und die 
Bösewichte von der Polizei gefangen.

Ein rundum vergnüglicher Vormittag!

Lesung mit Markus Orths „Irgendwann ist 
Schluss“
Mit Rasanz, Witz und Leidenschaft erzählt 
der bekannte Autor Markus Orths von Men-
schen, die sich gegen uralte Ängste wehren 
und gegen konkrete existenzielle Bedrohun-
gen; Menschen, die um Liebe und Erkenntnis 
ringen, um Sicherheit Würde und Selbstbe-
stimmung.

Markus Orths liest am Freitag, 20. Februar, 
19.30 Uhr im „Kasino“ in Ettlingen, Dick-
häuterplatz aus seinen Geschichten vor: 
mal erheiternd, mal spannend, mal aufwüh-
lend. Unbekümmert werden dabei Rollen 
getauscht, Erwartungen durchbrochen und 
jede Menge Haken geschlagen. Und immer 
wieder flüstert jemand: „Irgendwann ist 
Schluss“.

Der Eintritt beläuft sich auf 10 Euro (im Vor-
verkauf 8 Euro). Es besteht freie Platzwahl. 
Über eine zusätzliche Spende an diesem 
Abend für die Hospizarbeit würden sich der 
Autor und der Hospizförderverein sehr freu-
en. Ein Büchertisch ist eingerichtet. Ganz 
herzlichen Dank dem Schöfflig-Verlag für die 
Unterstützung.

Bürgerverein Neuwiesenreben

Aktuelles vom Bürgertreff

Bürgersprechstunden
Die nächsten Bürgersprechstunden im Bür-
gertreff sind am Montag, 2., und am Montag, 
16.2., von 10 bis 11 Uhr mit Gesprächspart-
ner René Asché, Vorsitzender.

„Gemeinsam statt einsam“
Gelegenheit zum Kennenlernen und Aus-
tausch.
Einmal im Monat treffen sich Seniorinnen 
und Senioren, um gemeinsame Zeit zu ver-
bringen. Es ist eine wunderbare Möglichkeit, 
neue Leute kennenzulernen und sich aus-
zutauschen. Einfach vorbeischauen, rein-
schnuppern und bleiben.
Wo: Bürgertreff am Berliner Platz, Neuwie-
senreben
Wann: Dienstag, 3.2., von 10 bis 11:30 Uhr
Ansprechpartner: Familie Findling, Tel. 
07243 17805.

Lesezirkel
Der Lesekreis Neuwiesenreben hat sich am 
15.01. getroffen und Andrej Kurkows Buch 
„Picknick auf dem Eis“ diskutiert. Der aus 
St. Petersburg stammende Autor verfasste 
den Roman in den 90er Jahren, als in Russ-
land und der Ukraine keine wirksame staat-
liche Ordnung vorhanden war. Viktor Solo-
tarew, ein arbeitsloser Schriftsteller, lebt 
in Kiew und schlägt sich mit dem Verfassen 
von Nachrufen durch von Personen, die noch 
leben. Er hat einen Pinguin in seine Woh-
nung aufgenommen, da der Kiewer Zoo keine 
Mittel mehr hat, seine Tiere zu unterhalten. 
Viktor führt ein chaotisches Leben. Es geht 
dem Autor vor allem darum zu zeigen, wie ein 
Leben in einer rechtlosen Gesellschaft kon-
kret aussieht, der unwirkliche Handlungs-
strang tritt dahinter zurück. Den Mitgliedern 
des Lesekreises hat Kurkows Buch gefallen. 
Das nächste Treffen findet am Donnerstag, 
19.02., statt und es wird über das Buch von 
Francesca Melandri „Eva schläft“.

Hilfe beim Umgang mit Behörden
Benötigen Sie Hilfestellung beim Ausfüllen 
von Formularen, Anträgen oder sonstige 
Unterstützung mit Behörden/Ämtern? Herr 
Rieder vom Bürgerverein Neuwiesenreben 
bietet gerne seine Hilfe an, und das ehren-
amtlich, leistet aber keine Rechtsberatung. 
Er ist unter 07243 15890 erreichbar.

Walking mit Ingeborg Dubac
Jeden Montag um 9:30 Uhr kommt unsere 
fröhliche Walking-Gruppe zusammen. Ein-
fach Schuhe schnüren und mitmachen. Treff-
punkt ist der Bürgertreff am Berliner Platz, 
Neuwiesenreben. Info: Ingeborg Dubac, Tel. 
07243 65453 (AB)

Gesundheitskurse im Bürgertreff
Fit am Stuhl
Kurs 1: donnerstags von 15.00 bis 16.00 Uhr
Kurs 2: dienstags von 14.00 bis 15.00 Uhr

Pilates
Kurse: mittwochs von 17.45 bis 18.45 Uhr 
und von 19.00 bis 20.00 Uhr.
Beide Kurse finden statt im Bürgertreff Neu-
wiesenreben am Berliner Platz.
Infos für alle Kurse unter: 0724313420 oder 
0179 8157107 (Irmi Vater)
Weitere Infos des Bürgervereins finden Sie un-
ter www.buergerverein-neuwiesenreben.de

Interessengemeinschaft 
Ettlingen-West e.V.

1000 Euro an Förderverein für krebskranke 
Kinder gespendet
Eine Spende von 1.000 Euro überreichte die 
Interessengemeinschaft Ettlingen-West, kurz 
IG Ettlingen-West an die Organisation „Stel-
zenmännchen“, Förderverein für krebskranke 
Kinder Karlsruhe e. V. Mit der Unterstützung 
möchte die IG einen Beitrag zur Hilfe für be-
troffene Familien in der Region leisten.
Der Betrag kam durch die Abgabe von Kinder-
büchern des Ettlinger Autors Michael Wollhö-
wer, der Mutmachbücher für kleine und große 
Leser schreibt, zustande. In seinen Werken 
„Robby der kleine Delfin“ sowie „Rudolf, der 
starke Stier des Weihnachtsmannes“ vermit-
telt er Kindern Zuversicht, Mut und Hoffnung. 
Der Autor stammt selbst aus Ettlingen-West 
und ist familiär von der Krankheit betroffen, 
weshalb ihm das Engagement für krebskranke 
Kinder besonders am Herzen liegt.
Markus Derer, Vorsitzender der IG Ettlingen-
West e. V., betonte bei der Spendenübergabe 
die Bedeutung regionaler Solidarität: „Gerade 
in schwierigen Lebenssituationen ist Unter-
stützung aus der Gemeinschaft ein wichtiges 
Zeichen.“ Der Förderverein „Stelzenmännchen“ 
setzt sich seit vielen Jahren für krebskranke Kin-
der und ihre Familien ein und unterstützt unter 
anderem mit finanzieller Hilfe, Beratung und 
Begleitung während der Behandlung.
Mit der Aktion verbindet die IG Ettlingen-
West soziales Engagement mit Leseförde-
rung und Mutmach-Botschaften für junge 
Leserinnen und Leser – ein Zeichen dafür, 
dass Hilfe auf vielfältige Weise möglich ist.

 
Spendenübergabe� Foto: IG



AMTSBLATT ETTLINGEN · 29. Januar 2026 · Nr. 5�  | 35

Historische Bürgerwehr 
Ettlingen 1715 e.V.

Verschiedenes
Erfolgreiches Vorderladerschießen bei der 
Bürgerwehr Bensheim.
Im Nachgang zur erfolgreichen Beteiligung 
am Vorderladerschießen bei der Bürger-
wehr Bensheim ist noch ein Schütze nach-
zutragen, der leider im letzten Artikel nicht 
genannt wurde, Günther Adam war in der  
2. Mannschaft dabei.

Bewirtung ECV Prunksitzung in der Schloß-
gartenhalle
Die Hist. Bürgerwehr hat auch in diesem 
Jahr die Bewirtung der ECV Prunksitzung 
am vergangenen Samstag übernommen, ein 
arbeitsreiches Wochenende liegt hinter der 
Mannschaft, die über drei Tage voll beschäf-
tigt war. Vielen Dank an alle Mitglieder, die 
ihre Freizeit für den Verein geopfert haben. 
In dieser Zeit nicht mehr selbstverständ-
lich. Da alle Hand in Hand gearbeitet haben, 
konnte der Arbeitseinsatz reibungslos über 
die Bühne gehen.

Pressetermin Artillerieabteilung
Am Freitagnachmittag war ein Teil der Ar-
tillerieabteilung mit der Kanone „Sibylla“ 
unter Leitung von OFw. Norbert Gruske beim 
Osttor des Schlosses im Einsatz. Die BNN hat 
einen Bericht für die Lokalseite aufgenom-
men, Dank an die beteiligten Mitglieder.

Abteilung Horbachdeifl
Die Kampagne beginnt, eine Terminliste 
steht unter Auftritte, es wird gebeten, zahl-
reich daran teilzunehmen.

Infos
Wer sich für die Pflege des heimatlichen 
Brauchtums und die Bürgerwehr interes-
siert, kann sich bei unserem Kommandan-
ten Hauptmann Thilo Florl unter der Tel. 
Nr. 07243/ 93669 oder per E-Mail komman-
dant@buergerwehr-ettlingen.de in Kontakt 
treten. www.buergerwehr-ettlingen.de
Auftritte Januar
31.01.	 Prunksitzung GoKaGe Ettlingenweier 
19.31 Uhr, Horbachdeifl
31.01.	 Prunksitzung WCC Ettlingen 19.01 
Uhr, Horbachdeifl
31.01.	 Zunftabend Schöllbronn 18.01 Uhr, 
Horbachdeifl

ArtEttlingen

BLICKFANG – Stahl, Holz und Farben kurz 
vor der Vernissage
Die Ausstellung „BLICKFANG – Stahl Holz 
Farben“ ist seit 27. Januar in der ArtGalerie 
Ettlingen geöffnet. Zwei Tage vor der Vernis-
sage bietet sie bereits einen eindrucksvollen 
Einblick in eine vielschichtige Begegnung 
mit zeitgenössischer Kunst und außerge-
wöhnlichen künstlerischen Positionen. Fünf 
Kunstschaffende präsentieren Arbeiten, die 
Material, Form und Inhalt auf spannende 
Weise miteinander verbinden.

Beatrice Gutberlet, studierte Grafik-Desig-
nerin und Porträtmalerin, verbindet klassi-
sche Malerei mit zeitgenössischen Ansätzen. 
Teilweise nutzt sie KI-generierte Bildvorla-
gen, ebenso widmet sie sich der Reproduk-
tion Alter Meister, etwa Jan Vermeers „Mäd-
chen mit dem Perlenohrring“.

Gaby Koch zeigt unter dem Label CALLAKOCH-
DESIGN tragbare Kunst: Schmuckobjekte aus 
ungewöhnlichen Materialkombinationen, bei 
denen Edelstahldraht auf Perlen trifft und an-
tike Taschenuhren zu kleinen Kunstwerken mit 
historischen Motiven werden.

Die Arbeiten von Vilma Potzy, Landschaftsar-
chitektin und Gestaltungsdozentin, bewegen 
sich zwischen Abstraktion und Experiment. 
Ihre Kunst speist sich aus einer tiefen Verbun-
denheit zur Natur, insbesondere zum Wald.

Michael Melchers, Bildhauer und Maler aus 
Pfinztal/Wöschbach, stellt den Menschen ins 
Zentrum seines Schaffens. Seine schlanken 
Figuren aus Zedernholz oder Stein sowie sei-
ne surrealen Bildwelten zeichnen sich durch 
warme, gedeckte Farbtöne aus.

Monika Roser, seit 1986 Dozentin für Male-
rei, gibt Kurse in ehemaligen Klöstern und 
Kunstakademien. Ihre großformatigen Ar-
beiten im abstrahierten Materialmix zeigen 
überwiegend Porträts und Landschaften.

Die Vernissage findet am Freitag, 30. Ja-
nuar, um 18 Uhr in der ArtGalerie Ettlin-
gen, Kronenstraße 5, statt. Die Ausstellung 
läuft bis 14. Februar (Text vom KunstHirn 
chatGPT).

Wasener Carneval 
Club Ettlingen e.V.

Faschingsball
Am 8.2. findet der 26. Faschingsball des 
Wasener Carneval Clubs und der Hagsfelder 
Werkstätten (HWK) in der Schlossgartenhal-
le in Ettlingen statt.
Die Veranstaltung ist restlos ausverkauft. 
An der Tageskasse sind ausschließlich Kar-
ten erhältlich, die bereits im Vorfeld reser-
viert wurden.
Wir sind unglaublich dankbar für das große 
Interesse an dieser Veranstaltung und freuen 
uns auf jede einzelne Besucherin und jeden 
einzelnen Besucher, die mit uns einen Fa-
sching der besonderen Art feiern werden.
Neben einem spektakulären Programm ist 
selbstverständlich auch für das leibliche Wohl 
gesorgt: Kaffee und selbstgemachte Kuchen 
gibt es vom Kaffeehäusle Ettlingen, kleine 
Snacks und Getränke bietet der WCC an.
Darauf ein dreifach kräftiges: Wasen „Helau“, 
HWK „Helau“

Ettlinger Moschdschelle e.V.

Schelle olé zur Fastnacht
Straßenfastnachter on tour!
Unsere Straßenfastnachter, die Moschds-
chelle und die Moschd-Hexe, sind wieder 
unterwegs.

07.02. Umzug Gernsbach
14.02. Umzug Schöllbronn
15.02. Umzug Schielberg
16.02. Rosenmontagsumzug Ettlingen
17.02. Umzug Bilfingen
22.02. Umzug Weil am Rhein

Für die kleinen Narren!
1. Februar: 1. Kinderfasching, 
Stadthalle Ettlingen, Beginn 14.11 Uhr
8. Februar: 2. Kinderfasching, 
Stadthalle Ettlingen, Beginn 14.11 Uhr
Motto: „Paw Patrol“
Karten sind jeweils an der Tageskasse erhält-
lich, Einlass ab 13.00 Uhr.

Für die großen Narren!
14. Februar: 28. Ettlinger Faschingsnacht, 
Stadthalle, Beginn 20.11 Uhr, unter Motto: 
„Love is in the Air – eine Nacht voller Herz-
klopfen“
An der Abendkasse sind ab 19 Uhr noch 
Laufkarten zu erwerben.
Weitere Informationen über die Ettlinger 
Moschdschelle gibt es bei Markus Utry, Tel. 
07243-77848, oder unter 
www.moschdschelle.de, Anfragen und An-
meldungen auch gerne an verein@moschds-
chelle.de.

Markgräfin-Augusta- 
Frauenverein e.V.

Kindergarten St. Vincentius

Ein magischer Besuch vom Tierheim
Im Kindergarten St. Vincentius I durften wir 
einen ganz besonderen Besuch erleben:
Das Tierheim Karlsruhe war bei uns zu Gast 
und mit dabei war der liebe Hund Lucky.
Diese besondere Aktion richtete sich ge-
zielt an unsere Vorschulkinder, die mit gro-
ßer Neugier und Begeisterung dabei waren. 
Schon vor Beginn wurde immer wieder ge-
spannt nach draußen geschaut:
„Ist der Hund schon da?“
Gemeinsam wurde besprochen, was ein Tier-
heim ist, welche Tiere dort leben und warum 
sie manchmal ein neues Zuhause suchen. 
Mit Bildern und Gesprächen konnten die 
Kinder ihr Wissen erweitern und eigene Er-
fahrungen mit Haustieren teilen. Spielerisch 
lernten die Vorschulkinder, was ein Hund im 
Alltag braucht: Gassigehen, Futter, Ruhe und 
liebevolle Zuwendung.
Außerdem wurde gezeigt, wie wichtig es ist, 
die Bedürfnisse von Hunden zu respektieren 
und achtsam mit ihnen umzugehen. Mutige 
Kinder durften Lucky sogar ein Leckerli ge-
ben und ihn streicheln.
Zum Abschluss wurden Bilder von Tieren ge-
zeigt, die aktuell im Tierheim auf ein neues 
Zuhause warten.
Vielen Dank an das Tierheim Karlsruhe für 
diesen wundervollen, lehrreichen und magi-
schen Besuch, der unseren Vorschulkindern 
sicher noch lange in Erinnerung bleiben 
wird.
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Ein besonderer Dank gilt Herrn Jung, der 
sich seit vielen Jahren jedes Jahr Zeit für un-
sere Einrichtung nimmt und diese wertvolle 
Aktion ermöglicht.

Bezirksverein Albgau Obstbau, 
Garten und Landschaft

Veranstaltungen und Termine im Bezirk
01. Februar Saatgut-Markt 11-16 Uhr in der 
Waldenfelshalle veranstaltet vom OGV Wald-
prechtsweier

06. Februar Baumpflanzkurs im Vereinsge-
lände des OGV Ittersbach (Belchenstraße), 
Beginn 14 Uhr, der Kurs wird durch unseren 
Fachwart Andreas Deininger durchgeführt

07. Februar Rationeller Obstbaumschnitt 
10 bis ca. 16 Uhr
Treffpunkt: Spessart, Im Stecken (gegenüber 
Netto)
In diesem Praxiskurs mit der Obstbaube-
raterin Ute Ellwein schneiden die Teilneh-
mer gemeinsam großvolumige Apfel- und 
Zwetschgenbäume, welche mehrere Jahre 
nicht geschnitten wurden. Das Ziel ist es, die 
Bäume mit wenigen, rationellen Schnitten 
zu entlasten und ihre Lebenszeit zu verlän-
gern. Mitmachen ist ausdrücklich gewünscht 
– Learning by doing steht im Mittelpunkt.
Anmeldung erwünscht bei: 
obstbauberatung.ute@gmail.de

27. Februar Winterschnittkurs, Beginn 14 
Uhr
Treffpunkt: Waldbronn-Busenbach, „Pollok-
Wiese“ (Verlängerung Grünwettersbacher 
Straße, 2. Feldweg links Richtung Wengert-
len-Hütte). Der Kurs wird durch unseren 
Fachwart Andreas Deinigner durchgeführt.

27. März Jahreshauptversammlung 19 
Uhr in der Waldgaststätte TSV Spessart All-
mendstr.60, Ettlingen-Spessart
Tagesordnung
1. Eröffnung + Begrüßung
2. Totenehrung
3. Geschäftsjahr 2025
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Verwaltung
6. Neuwahlen
	 - 1. Vorsitzende
	 - 2. Vorsitzende
	 - Schriftführer
7. Anträge
8. Sonstiges

Anträge und Vorschläge (vor allem zu Punkt 
6) sind bis zum 27. Februar schriftlich bei 
Klaus Schäfer einzureichen.

Kontakt: Klaus Schäfer, Im Beckener 9, 
76337 Waldbronn, Tel.: 07243 / 90 60 64,  
E-Mail: klausschaefer@gmail.com

Ulmer Eisenbahnfreunde e.V. 
Sektion Ettlingen

CMT – Messe in Stuttgart
Die UEF mit ihren vier Sektionen ist Mitglied 
in der Arbeitsgemeinschaft Museumsbahnen 
Baden-Württemberg und Schwaben AGM 
BWS. Und diese Arbeitsgemeinschaft stellte 
einen Stand in der Halle 6 der CMT, die bis 
vergangenen Sonntag geöffnet war.
Gemeinsam warben sie für Fahrten mit ihren 
Museumsbahnen, wobei zwei Prospekte weg-
gingen wie warme Semmeln: „Museumsbah-
nen“ und „Freizeitexpresse“, beide mit Stre-
ckenkarte 2026, wo diese Züge fahren, und 
mit Beschreibung der einzelnen Strecken 
und Vereine. Auch die UEF sind aufgeführt: 
Sektion Ettlingen gleich mit zwei Strecken, 
nämlich Alb- und Murgtalbahn, Sektion Alb-
bähnle mit Amstetten – Oppingen und Sek-
tion Lokalbahn mit Amstetten – Gestetten. 
Der Prospekt „Museumsbahnen“ enthält 
noch 17 weitere Strecken. Besonders Kinder 
und Jugendliche sind begeistert, wenn sie 
mit alten Fahrzeugen, die noch rauchen und 
stampfen, in Wagen mit Fenstern zum Öffnen 
und klappernden Fahrgestellen durch die 
Landschaft kutschiert werden – auch die Er-
wachsenen freuen sich, wenn die Erinnerung 
an früher geweckt wird.
Die Prospekte werden herausgegeben vom 
baden-württembergischen Ministerium für 
Verkehr, und wer Interesse hat, kann sie sich 
herunterladen unter www.bwegt.de – Ser-
vice – Infomaterial – zu den Flyern – Flyer für 
die Freizeitverkehre.

 
Der Stand der AGM und seine Betreuer am 
vergangenen Sonntag: Hermann Wurst 
(AGM), Viviane Trick (bp Bahnpost-Museum), 
Bernd Scherer (UEF Albbähnle) und Reinhard 
Mallow (UEF Lokalbahn) mit interessierten 
Besuchern.� Foto: Harald Belz

Frühstückstreffen für Frauen

Nächstes Frühstückstreffen
Herzliche Einladung zu unserem nächsten 
Treffen am Sa., 7. März, um 9 Uhr zum The-
ma:
„Das hätte ich nicht von dir gedacht“ mit 
Hanna Pissarczyk aus Heilbronn.
Menschen verletzen einander – unabsicht-
lich oder mit Absicht. Jeder hat dies schon 
erlebt. „Das hat mich verletzt“, sagen wir 
dann und sind sehr enttäuscht. Man empfin-
det die Kränkung als Angriff auf die eigene 
Person. Wir fühlen uns nicht respektiert, 

nicht wertgeschätzt und unverstanden. Sehr 
leicht gerät man in einen Kreislauf negativer 
Gedanken. Der Vortrag hilft zu verstehen, 
welche Wurzeln verletzte Gefühle haben. Er 
zeigt lebensnah, wie es gelingen kann, mit 
Kränkungen umzugehen.

Anmeldung unter folgendem Link: 
http://fff-ettlingen.de
Oder telefonisch bei Fr. Häberle: 07202 7690
Anmeldeschluss: Di., 3. März
Unkostenbeitrag 12,- € | Wann: 9 Uhr 
(Einlass ab 8:30 Uhr)
Bei Fragen ist der Anrufbeantworter unter 
07243 - 354 9752 geschaltet (keine Anmel-
dung).
Veranstaltungsort: Freie evangelische Ge-
meinde| Dieselstr. 52 | Eingang über Otto-
straße.

 
� Plakat: fff

Sozialverband VdK 
Ov Ettlingen/Ettlingenweier/
Oberweier

Termine Februar
Wir sind für Sie da, offene Sprechstunden im 
Februar
Dienstag, 3. Februar im Bürgerzentrum Neu-
wiesenreben am Berlinerplatz 16- 17.30 Uhr 
ohne Anmeldung
Donnerstag, 12. Februar im Rathaus Ettlin-
genweier 16 - 17.30 Uhr ohne Anmeldung
Wichtig: die Sprechstunde am 5. Februar fällt 
aus.
Gerne können Sie auch telefonisch einen Ter-
min vereinbaren.
Manfred Lovric, Ortsverbandsvorsitzender, 
Mobil 0157/88083770
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Pfadfinderstamm  
Cherusker e.V.

Sterne als Wegweiser
Ideal ist die Jahreszeit, um in der Gruppen-
stunde am frühen Abend die Sterne zu be-
obachten. Als Sternbilder erzählen diese 
auch so manche Sage. Auf einer Sternkarte 
hat man extra Linien zwischen den Sternen 
gezogen, um die Bilder zu erkennen. Jedoch 
erkannten die Mädchen und Jungen einer 
unserer Pfadfindersippen schnell, dass die 
Linien am Himmelszelt fehlten.
Dennoch fanden die Kinder bald so manches 
Sternbild am Himmel wieder. „Nanu, zuhause 
war der Große Wagen heute früh doch in ei-
ner ganz anderen Richtung.“ Stimmt, wie die 
Pfadfinder bei dieser Gelegenheit lernten. 
Denn man kann zwar direkt beim Zusehen 
nichts bemerken, aber alle Sterne drehen 
sich um den Polarstern herum.
Nun durften die Kinder selbst „Sternbilder“ 
herstellen. Die Aufgabe lautete, den Polar-
stern und das Sternbild des Großen Wagens 
in den richtigen Proportionen mit Kerzen auf 
dem ins Dunkel gehüllten Platz nachzustel-
len. Erschwerend kam hinzu, dass man sich die 
Kerzen erst bei anderen Aufgaben erwerben 
musste und dass eine einmal platzierte Kerze 
nicht mehr verstellt werden durfte. Doch dank 
guter Absprache innerhalb der Mannschaften 
entstanden sehr gute Modelle. Begeistert sa-
hen die Pfadfinder zum Schluss auf ihre selbst-
geschaffenen Sternbilder.
Internet: www.pfadfinder-ettlingen.de, 
info@pfadfinder-cherusker.de
Kontakt: Erik Scholtz, Ettlinger Str. 11, 
Karlsbad, Tel. (07202) 949920

Jehovas Zeugen

Öffentlicher Vortrag
Sonntag, 1.Februar, 10 Uhr
Wie man gute Entscheidungen trifft
Jeden Tag treffen wir viele Entscheidungen. 
Manche treffen wir, ohne lange darüber 
nachzudenken. Andere, die einen großen 
Einfluss auf unser Leben haben, fallen uns 
vielleicht schwerer.
Kann uns Gott da ein guter Ratgeber sein?
Kann er uns helfen, Entscheidungen zu tref-
fen, die uns dauerhaft glücklich machen?
Kommen Sie gerne am Sonntag um 10 Uhr zu 
unserem Gottesdienst. In einem 30-minüti-
gen Vortrag wird gezeigt, welche praktischen 
Tipps die Bibel zum Thema Entscheidungen 
gibt. Sie finden uns Im Ferning 45, 76275 
Ettlingen. Der Eintritt ist frei.

Was glauben Jehovas Zeugen?
Sie haben uns in Ettlingen oder an einem 
anderen Ort gesehen. Oder wir standen viel-
leicht schon mal bei Ihnen vor der Tür. Haben 
Sie sich da gefragt: Was glauben Jehovas 
Zeugen eigentlich?
Die Antwort können Sie auf unserer Website 
finden. Gehen Sie hier auf JW.ORG und suchen 
Sie nach Woran glauben Jehovas Zeugen? 
Oder sprechen Sie uns gerne persönlich an.

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Komitee Fere-Champenoise

Erinnerung Jugendaustausch Anmelde-
schluss
Wir erinnern nochmals an den Anmelde-
schluss 31. Januar für den Jugendaustausch. 
Es sind noch Plätze frei. Liebe Jugendliche, 
gebt Euch einen Ruck und meldet Euch an! 
Die Anmeldungen können über die Ortsver-
waltung Bruchhausen, Tel. 9211 oder E-Mail 
ov-bruchhausen@ettlingen.de, erfolgen.

seniorTre� im Rathaus 
Bruchhausen
Regelmäßige Veranstaltungen
Boule
montags von 14 bis 16 Uhr und mittwochs 
von 14 bis 16 Uhr auf dem Bouleplatz an der 
Fère-Champenoise-Straße
Skat
dienstags um 14 Uhr
Sturzprävention
dienstags von 9.30 – 10.30 Uhr
Gehirnjogging
dienstags von 10 bis 11.30 Uhr, 14-tägig in 
den geraden Kalenderwochen

Luthergemeinde

Guten-Abend-Gottesdienst
Am 1. Februar um 17 Uhr findet im Gemein-
dezentrum wieder ein „Guten-Abend-Gottes-
dienst statt.
Wir treffen uns zum Feiern eines besonderen 
Gottesdienstes und im Anschluss daran wollen 
wir uns Zeit für Gemeinschaft und Austausch 
nehmen. Für das gemeinsame Essen am Buffet 
bitte eine Kleinigkeit, wie Fingerfood, Snacks 
etc. mitbringen. Weitere Infos hier im Heft 
unter der Rubrik „kirchliche Nachrichten.
Achtung: An diesem Sonntag findet dafür 
kein Gottesdienst am Morgen statt.

FV Alemannia Bruchhausen

Winter-/Glühweinfest – Ein herzliches 
Dankeschön
Am Sonntag, 25.1., fand auf dem Gelände des 
FV Alemannia das traditionelle Winter-/Glüh-
weinfest statt. Bei angenehmer Witterung 
kamen zahlreiche Freunde und Unterstützer 
aus nah und fern auf dem Vereinsgelände zu-
sammen. Bei gutem Essen, ausreichenden 
Getränken und in gemütlicher Atmosphäre 
verbrachten die Gäste gesellige Stunden. Für 
die große Unterstützung bedanken wir uns 
herzlich bei allen Besuchern.
Ein besonderer Dank gilt unseren langjäh-
rigen und zuverlässigen Lieferanten: der 
Metzgerei Mohr, der Bäckerei Nußbaumer, 

der Lebensmittel Fundgrube, Getränke Kie-
fer, der Weinhandlung Hinzmann, der Bren-
nerei Bretzinger und Edelbrände Rudolphi.
Ebenso bedanken wir uns bei allen engagier-
ten Helferinnen und Helfern, den Kuchen-
spenderinnen und Kuchenspendern sowie 
den Organisatoren des Festes. Vom Aufbau 
bis zum Abbau verlief alles reibungslos.

Spielbetrieb:
Die Seniorenteams des FVA haben die Vorbe-
reitung auf die Rückrunde seit letzter Woche 
wieder aufgenommen und führten bereits die 
ersten Vorbereitungsspiele durch.
Der FVA I besiegte dabei den SSV Ettlingen 
mit 3:2 (2:1) (Tore: Eigentor SSV, Nico Rei-
chert und Max Dobrovolny.)
Der FVA II trennte sich mit 2:2 vom SV Bad 
Herrenalb (Tore 2 x M. Metwally)
Weiter geht es bereits am Donnerstag, 
29.01.26 um 19.00 Uhr mit dem Spiel des FVA 
I gegen den SV Au am Rhein (Bezirksliga Süd-
baden)

SC 88 Bruchhausen

Leichtathletikabteilung
Am Sonntag, dem 25. Januar, nahmen wir 
am Hallensportfest der MTG Mannheim teil. 
Durch Krankheit betroffen ging nur ein Ath-
let an den Start.
Felix Kosina erstes Jahr Schüler A versuchte 
sich über die 300 m und errang mit hervorra-
gender Zeit 42,40 Sek. den ersten Platz. Da-
mit hat er die Qualifikation für die Badischen 
Meisterschaften erreicht.

 
Felix Kosina 1.Platz� Foto: Kosina

Musikverein Bruchhausen

„Narri, Narro, die Froschbacher sin do“
Nach intensiven Proben rund um die Prunk-
sitzung des WCC geht es am Samstag, 31.01., 
richtig los. Auch in diesem Jahr umrahmen 
wir die WCC-Prunksitzung in der Schlossgar-
tenhalle und geleiten die Büttenredner:in-
nen, die Tanzgarden sowie die verschiedenen 
Gruppen des WCC mit Freude auf die und von 
der Bühne. Treffpunkt ist um 17:30 Uhr in der 
Schlossgartenhalle, um alles aufzubauen und 
sich auf das „Warm-up“ um 18:30 Uhr vorzu-
bereiten. Los geht es dann um 19:01 Uhr. Da 
bleibt nur noch zu rufen „Froschbach helau, 
Sitzungskapelle helau und Wasen helau“.
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Guter Probenstart ins neue Jahr
Einen ebenfalls sehr guten Start in das 
neue Probenjahr hatte unser Blasorchester, 
nachdem bereits am Montag, 12.1., unsere 
„Sitzungskapelle“ gestartet war. Über 30 
Musikerinnen und Musiker konnte Dirigent 
Michael Weber begrüßen. Gleich zu Beginn 
ergriff Musikervorstand Volker das Wort und 
begrüßte mit Julia eine neue Klarinettistin, 
die mit viel Beifall aufgenommen wurde. Des 
Weiteren konnte er auch gleich 5 Aktiven zum 
Geburtstag gratulieren: Alisa, Nico, Bernd, 
Stephan und Willi. Hier ganz besonders, da 
Willi seinen 75. Geburtstag feierte. Auch 
unser 1. Vorsitzender Bernhard Klein ließ es 
sich nicht nehmen, die besten Wünsche des 
Vereins zu übermitteln und ein Präsent zu 
überreichen, und Willi machte schließlich „e 
Runde raus“, die dankend angenommen wur-
de. Danach gab es für alle Geburtstagskinder 
noch ein kräftiges „Happy Birthday“. Geprobt 
wurde aber auch noch, die Notenmappe wur-
de ausgemistet und neue Konzertstücke 
wurden angehört. Nach so viel „Action“ wäh-
rend der ersten Probe versammelte man sich 
gerne um die Stehtische und ließ den ersten 
Probenabend gemütlich ausklingen.
Auch die zweite Probe des Jahres war mit 
fast 40 Musikerinnen und Musikern wieder 
sehr gut besucht, und mit Silvia (Saxophon) 
konnte eine Musikerin begrüßt werden, die 
über unser Wiedereinsteiger-Programm den 
Weg zu uns fand und ebenfalls mit viel Beifall 
empfangen wurde.

Musiker hatten Versammlung
Bereits am 8.1. fand die gut besuchte Musi-
kerversammlung im Vereinsheim statt, zu der 
unsere Aktivenvertreter Volker und Regina 
eingeladen hatten. Auch Dirigent Michael 
Weber war mit dabei. Volker ging in seinem 
Bericht auf die letzten beiden musikalischen 
Jahre ein. So hatten wir in 2024 46 Proben und 
19 Auftritte, in 2025 ebenfalls 46 Proben so-
wie 20 Auftritte. Hier erinnerte er gern an die 
guten und gelungenen Auftritte, die Konzer-
te sowie an die Ausflüge nach Fischbach und 
Esslingen. Das Orchester besteht zzt. aus 45 
Musikanten. Die Proben sind durchweg gut be-
sucht, wobei hier aber immer noch Luft nach 
oben besteht. Sehr gut angenommen wurde 
auch der „Konzertmeister“, über den wichtige 
Infos wie Proben und Auftrittstermine direkt 
die Musiker erreichen und auch Rückmeldun-
gen zur Teilnahme erfolgen können. Auch die 
Handynutzung während der Probe war in die-
ser Versammlung ein Thema. Des Weiteren be-
dankte er sich bei Regina, seiner „Vertretung“, 
die ihn vollumfänglich unterstützt, sowie bei 
Notenwart Klaus und Dirigent Michael Weber 
für dessen sehr gute Arbeit und die große Ge-
duld, die hier oftmals erforderlich ist.
Vorsitzender Klein bedankte sich bei den Ge-
nannten und überreichte ein Präsent. Auch 
informierte Klein über den Stand in der Ju-
gendabteilung, die er zzt. kommissarisch 
leitet. 7 Jungmusiker sind in der Musikschu-
le, des Weiteren wurde der Blockflötenunter-
richt gut angenommen. Bezüglich der va-
kanten Jugendleiterstelle sollen Gespräche 

mit Interessierten geführt werden, so Klein 
weiter. Erfreulicherweise erklärten sich ei-
nige Aktive bereit, sich hier zu informieren 
bzw. einzubringen.
Die nun folgenden Neuwahlen leitete als 
Wahlleiter Thilo Neher, der auch die Ent-
lastung vornahm und dabei den Dank des 
Orchesters übermittelte. Nach einer ein-
stimmigen Entlastung brachten die Wahlen 
ein ebensolches Ergebnis. Regina und Volker 
wurden in ihren Ämtern bestätigt und sind 
weiterhin die Ansprechpartner der Aktiven 
und Vertreter in der Vereinsverwaltung.

Musikproben
Wegen der Generalprobe der „Sitzungska-
pelle“ findet am Donnerstag, 29.01. keine 
Orchesterprobe statt.

„Neigugge“
Alles was Sie schon immer über unseren Ver-
ein wissen wollten und was in den letzten 115 
Jahren so alles geschah finden Sie auf www.
mv-bruchhausen.de

Gesangverein Edelweiß 
1899 Bruchhausen e.V.

Erinnerung Jahreshauptversammlung mit 
Wahlen
Hiermit sei nochmals an unsere Jahres-
hauptversammlung am Donnerstag, 5. Fe-
bruar, um 19 Uhr im Vereinsheim erinnert. 
Da wichtige Wahlen anstehen, bittet der Vor-
stand um zahlreiches Erscheinen.
Dazu sind alle aktiven Mitglieder und Gäste 
wie Ehren- und Fördermitglieder herzlich 
eingeladen.

Weiterer Termin zum Vormerken: Ehrungs-
matinee am Sonntag, 15. März, um 11 Uhr
Alle zu Ehrenden werden dazu schriftlich ein-
geladen. Mitglieder sind herzlich willkom-
men. Die Montagsmänner werden die Veran-
staltung umrahmen.
Vereinshomepage:
www.gve-bruchhausen.de

Deutsches Rotes Kreuz

Ein herzliches Dankeschön 159 Blutspen-
dern!
Wir waren von der großen Spendenbereit-
schaft überwältigt. Schon über eine Woche 
vor der Veranstaltung waren alle 128 Ter-
mine vollständig ausgebucht. Deshalb er-
weiterte der Blutspendedienst sein Angebot 
auf 155 Spenden. Durch den kurzfristigen 
krankheitsbedingten Ausfall einer Blutspen-
dehelferin der Blutspendezentrale entstand 
bei dieser großen Anzahl ein zusätzlicher 
Engpass. Alle Helfer waren bemüht, die War-
tezeiten gering zu halten, und um 20.30 Uhr 
waren dann alle Blutspender versorgt.
Deshalb gilt unser Dankeschön den 159 
Blutspendern vom 22. Januar in der Franz-
Kühn-Halle, unter denen auch vierzehn Erst-
spender waren, sowie allen Helfern der Ver-
anstaltung. Am Ende konnten 152 Konserven 

verwendet werden. Nach der Blutspende be-
dankten wir uns bei den Spendern mit einem 
kleinen Imbiss und Getränken.
Jeder weiß, wie wichtig es ist, Blut zu spen-
den. Doch leicht wird aus den Augen verloren, 
was es für die Menschen bedeutet, die eine 
Blutspende erhalten. Sie erhalten das wohl 
wertvollste Geschenk, das sie bekommen kön-
nen – ihr Leben. Mit jeder Blutspende können 
bis zu drei Menschenleben gerettet werden.
Aktuelle Informationen finden Sie auch un-
ter www.drk-bruchhausen.de.

Kleintierzuchtverein 
Bruchhausen C461

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die ordentliche Jahreshauptversammlung 
findet am 27. Februar ab 19 Uhr in unserem 
Vereinsheim, Herbststraße 24a, statt.
Tagesordnung:
   1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
   2. Gedenken der Verstorbenen
   3. Bericht des 1. Vorsitzenden
   4. �Verlesen des Protokolls der Jahreshaupt-

versammlung 2025
   5. Bericht des Kassierers
   6. Bericht der Kassenprüfer
   7. �Entlastung der Vorstandschaft und der 

Kassenprüfer
   8. �Berichte der Zuchtwarte Geflügel, Tau-

ben und Kaninchen
   9. Bericht des Zuchtbuchführers
10. Ehrungen
11. Wahl des Wahlausschusses
12. Neuwahlen des Gesamtvorstandes
13. Besprechung eingegangener Anträge
14. Verschiedenes
Anträge zum TOP 13 sind schriftlich bis spä-
testens 24. Februar bei der Vereinsadresse 
Herbststraße 24a einzureichen.
Es stehen wichtige Investitionsentscheidun-
gen an, z.B. Dachsanierung des Vereinshei-
mes; wir bitten nicht nur deshalb um voll-
ständige Teilnahme.

Vorankündigung:
Am Sonntag, 8. Februar, ab 11:30 Uhr findet 
beim Kleintierzuchtverein C 461 das traditio-
nelle Kesselfleischessen statt.
Termin bitte vormerken. Näheres hierzu 
demnächst an gleicher Stelle.

Erfolgreiche Teilnahme an der Baden-
Württembergischen Kaninchen und Geflü-
gellandesschau
Am 10. und 11. Januar 2026 fand die Baden-
Württembergische Landesschau für Rasse-
kaninchen und Rassegeflügel in Offenburg 
statt. Zwei Zuchtfreunde unseres Vereins 
nahmen mit großem Erfolg an dieser bedeu-
tenden Ausstellung teil.
Ingo Müller präsentierte Deutsche Riesen 
(wildfarbig) sowie Zwergwidder (wildfar-
big). Mit den Deutschen Riesen erreichte er 
381,5 Punkte und belegte damit den vierten 
Platz in der Gesamtwertung. Mit den Zwerg-
widdern erzielte er hervorragende 385,5 
Punkte und wurde Vizemeister der Schau.
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Dušan Stojimirov stellte Perückentauben 
in verschiedenen Farbenschlägen aus und 
konnte mit seinen Tieren die Preisrichter 
ebenfalls in besonderem Maße überzeugen:
V (Vorzüglich, Baden-Württembergisches 
Band), 2 × sgZ (Zuschlagspreis), 1 × sgE  
(Ehrenpreis), 3 × sg sowie 2 × g.
Der Verein gratuliert beiden Zuchtfreunden 
herzlich zu diesen schönen Erfolgen und 
wünscht ihnen weiterhin viel Freude und eine 
erfolgreiche Zuchtsaison 2026.

Stadtteil
Ettlingenweier

seniorTre� im Rathaus 
Ettlingenweier

Veranstaltungen
Anmeldung und Informationen:
Telefon: 0 72 43 - 9 93 75
Handy: 01 71 - 5 42 61 84
Sturzprävention: donnerstags von 10:15 bis 
11:15 Uhr;
Yoga auf dem Stuhl: mittwochs 16 bis 17 
Uhr, freitags von 9 bis 10 Uhr und von 10:15 
bis 11:15 Uhr.
Boule-Präzisionssport mit Kugeln: bei gu-
tem Wetter donnerstags von 14 bis 16 Uhr auf 
dem Bouleplatz des Turnvereins. Die Teilnah-
me ist kostenlos und für Anfänger und Erfah-
rene geeignet.
Bei dem Yoga-Kurs am Mittwoch sind noch 
Plätze frei. Kommen Sie ohne Anmeldung 
zum Schnuppern vorbei.

Pastoralraum 
Ettlingen-Land

Krippenfeier für Familien
Auch in diesem Jahr wurde in der Kir-
che in Ettlingenweier an Heiligabend ein 
Krippenspiel zur Aufführung gebracht, 
das für regen Zulauf von Jung und Alt ge-
sorgt hat. Musikalisch wurde die Krippen-
feier von einigen engagierten Eltern und 
Kindern mit Liedern aus der Weihnachts-
geschichte von Carl Orff begleitet. 
Ein großes Dankeschön geht an die Kinder-
garten- und Grundschulkinder, die fleißig 
geprobt und toll gespielt haben. Auch bei 
den Eltern bedanken wir uns für die Unter-
stützung bei den Proben und Kostümen.

 
� Foto: B. Schäffer

Luthergemeinde

Guten-Abend-Gottesdienst
Am 1. Februar um 17 Uhr findet im Gemein-
dezentrum wieder ein „Guten-Abend-Gottes-
dienst“ statt.
Wir treffen uns zum Feiern eines besonde-
ren Gottesdienstes, und im Anschluss daran 
wollen wir uns Zeit für Gemeinschaft und 
Austausch nehmen. Für das gemeinsame 
Essen bitte eine Kleinigkeit, wie Fingerfood, 
Snacks etc. mitbringen. So können wir alle 
auf einem bunten Buffet teilen.
Weitere Infos hier im Heft unter der Rubrik 
„Kirchliche Nachrichten“.
Achtung: An diesem Sonntag findet dafür 
kein Gottesdienst am Morgen statt.

CDU-Ortsverband

Lorenzo Saladino kommt nach Ettlingen-
weier
Lorenzo Saladino kommt nach Ettlingenwei-
er und will im Clubhaus des Fußballvereins 
mit uns ins Gespräch kommen.
Warum kandidiert er für den Landtag? Was 
treibt ihn um? Welche Ideen will er unter-
stützen? Was beschäftigt und bekümmert 
uns, die Bürgerinnen und Bürger?
Sie sind herzlich eingeladen zum Informie-
ren, zum Fragen, zum Diskutieren.
Mittwoch, 11. Februar, um 19 Uhr, Am Sport-
platz 27

Fußballverein Ettlingenweier

 
� Flyer: Sarah Kunz

Ankündigung Kinderfasching
Es ist endlich wieder so weit:
Der FV Ettlingenweier organisiert für euch 
wieder unseren beliebten Kinderfasching in 
der Bürgerhalle Ettlingenweier.

Am Faschingssonntag, 15. Februar, von 14 
bis 18 Uhr wird gefeiert und gespielt, für 
Unterhaltung sorgt die „Hit-Werkstatt“.
Also: Termin nicht vergessen – Eintritt ab 
13:30 Uhr.
Unsere Mitglieder bitten wir wieder um Ku-
chenspenden, ein Dankeschön jetzt schon im 
Voraus.

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Ankündigung: Dienstag 17. März 2026 
Generalversammlung
Herren II Kreisliga, Staffel 2
9:5 gegen SG Rüppurr II
Guter Abstand zum Tabellennachbarn!
Beide sind die zweite Mannschaft ihres Ver-
eins, so trafen sich die Gäste aus Rüppurr mit 
den Unsrigen. Doppel 1 Adrian Grotz / Anton 
Truong lieferte sich mit D2 der Gäste ein enges 
Spiel und konnte knapp den Siegespunkt ein-
fahren. Obwohl die Mannschaften leicht um-
gestellt wurden, blieben das bewährte Doppel 
Christian Walzog / Joachim Eilebrecht als D2 
bestehen gegen D1 aus Rüppurr, das eben-
falls zum sechsten Mal zusammenspielte. Mit 
einem 3:0 stand der zweite Punkt auf der Tafel. 
Doppel 3 Lukas und Tim Bönke eroberten sich 
in fünf Sätzen gebührende Anerkennung, aber 
nicht den Punkt. Fast alle Paarkreuze teilten 
sich die Punkte, Grotz und Lukas Bönke waren 
im ersten Durchgang erfolgreich. Zum echten 
Doppel-Sprung nach vorne trugen nur Eile-
brecht und Truong als PK 2 bei. Also 6:3 zum 
Beginn des zweiten Durchlaufs. Diesmal ver-
trat Walzog erfolgreich das PK 1 und Truong 
zum zweiten Mal das PK2. Der Drei-Punkte-Ab-
stand wurde aber erst im letzten spannenden 
Spiel aufgestockt, als Lukas Bönke fünf Sätze 
lang – und dann noch in der Verlängerung – 
den Sieg einfach nicht hergeben wollte.
Anton Truong (2.5), Lukas Bönke (2.0), Ad-
rian Grotz (1.5), Christian Walzog (1.5) und 
Joachim Eilebrecht (1.5).

Herren III Kreisklasse B, Staffel 2
9:3 gegen TTC Wöschbach V
Gute Vorstellung, sehenswert und effizient!
Unsere Dritte als Gastgeber für die Fünfte aus 
Wöschbach. Wenn auch leicht favorisiert, so 
mussten unsere Spieler doch erst mal jeden 
Fight zu gewinnen versuchen. Da kam das Dop-
pel-Tripple gerade recht. Doppel 1 mit Armin 
Maurer und Matthias Buchmüller blieb in vier 
Sätzen ebenso erfolgreich wie D3 mit Swapan 
Chhabra und Joachim Naß. D2 Lukas Bönke mit 
Thomas Dantes verließ einen Satz später die 
Platte mit einem hartnäckigen 16:14 Triumph. 
Nr. 2 Stefan Fretz verbuchte für Wöschbach bei-
de Einzelpunkte, so dass im ersten Paarkreuz 
Lukas Bönke und Maurer nur abwechselnd ge-
gen deren Nr. 1 gewinnen konnten. Buchmül-
ler ließ heute keinen einzigen Satz liegen und 
lieferte für 6 Sätze zwei Punkte. Bleibt noch das 
dritte Paarkreuz, Chhabra und Naß, das an die-
sem Abend nur einmal an die Reihe kam, dafür 
aber mit zwei glänzenden Vorstellungen.
Matthias Buchmüller (2.5), Lukas Bönke (1.5), 
Armin Maurer (1.5), Swapan Chhabra (1.5), 
Joachim Naß (1.5) und Thomas Dantes (0.5).



40 | � AMTSBLATT ETTLINGEN · 29. Januar 2026 · Nr. 5

Herren V Kreisklasse C, Staffel 2
6:9 gegen EK Söllingen IV
Gute Vorsätze muss man einlösen!
Noch immer wurmte das 0:9 in Söllingen, 
ohne einen einzigen fünften Satz erreicht 
zu haben. Das sollte beim Heimspiel dies-
mal aber anders werden. Alle drei Doppel 
über fünf Sätze, das war schon mal besser, 
und Doppel drei mit Steffen Ramm und Khon 
Dung Ngo am Ende gewonnen, das ließ hof-
fen. Dieter Mettmann unterlag im ersten 
Einzel dann ohne Vergleich einem neuen Mit-
spieler. Selbst taktische Finessen verhalfen 
Richard Kühnberger nicht zu mehr als einem 
Gewinnsatz. Jetzt trat das neu gebildete 
Paarkreuz zwei an die Platten. Simon Zim-
mer peitscht seine Möglichkeiten unhaltbar 
zum Erfolg und Steffen Ramm begeistert mit 
einem weichen und absolut sicheren Spiel. 
Beide beenden ihren Auftritt zufrieden mit 
11:8 im fünften Satz. Khon Dung Ngo spielte 
an diesem Abend auf Revange, er weiß, dass 
er das Hinspiel gegen diesen Gegner mit 1:3 
verloren hat. Wie von der Kette los, reak-
tionsstark und variantenreich, gelang dem 
Underdog im fünften Satz ebenfalls das 11:8. 
Beim Stand von 4:4 blickten strahlende, er-
hitzte Gesichter auf die Tafel. Kurt Köhler 
freute sich über einen Satz ebenso wie Mett-
mann, der im Hinspiel gegen die Nummer 
eins keinen Satz erreichte, aber 4:6 jetzt. 
Kühnberger war hellwach, 150 Talent-Punk-
te mehr ließen ihn unbeeindruckt, vergnügt 
wickelte er seinen Fünfsätzer ab und schaffte 
das Unerwartete, er beendete mit 11:7. Si-
mon Zimmer, heute gesundheitlich nicht auf 
der Höhe, konnte den Erfolg nicht wieder-
holen. Ramm hätte gerne gespielt, aber die 
Gesundheit seines Gegners geht vor, dieser 
musste das Spiel schenken. Damit 6:7 vor 
zwei dann doch verlorenen Spielen, die viel-
leicht der Verausgabung geschuldet waren. 
Dennoch, das Team ist zufrieden, bald wird 
ein Punkt mehr gedreht den Einstieg zum 
Entscheidungsdoppel bringen.
Steffen Ramm (2.5), Khon Dung Ngo (1.5), 
Richard Kühnberger (1.0) und Simon Zimmer 
(1.0).

Musikverein 
Ettlingenweier e.V.

Vereinsnachrichten
„Trio auf Quartett-Kurs: Schließe dich uns an!“
Wir sind auf der Suche nach einer Person, die 
unseren Traum vom Posaunenquartett end-
lich wahr werden lässt.
Sie haben früher mal das Instrument Posau-
ne erlernt, haben aber durch Beruf/Umzug 
ihr früheres Hobby aufgehört?
Unser Musikverein bietet Ihnen die Mög-
lichkeit, die Posaune mit seinem satten und 
vollen Klang in unserem Posaunenregister 
zu spielen und Ihr musikalisches Talent zu 
entfalten.
Ob in unserem Jugendorchester zum ein-
facheren Einstieg, oder direkt in unserem 
Hauptorchester. Egal, ob Sie bereits musi-
kalisch versiert sind oder sich noch weiter-

entwickeln wollen. Wir laden Sie herzlich 
ein, mit uns zusammen zu musizieren. Das 
Instrument ist vorhanden und wartet darauf, 
von Ihnen gespielt zu werden. Begleitender 
Einzelunterricht ist ebenfalls möglich.
Unser Musikverein bietet ein vielfältiges 
Repertoire, das von moderner und tradi-
tioneller Blasmusik über Medleys bis hin zu 
bekannter Filmmusik reicht. Unsere Mitglie-
der stammen aus verschiedenen Alters- und 
Berufsgruppen, darunter Schüler, Studenten 
und Rentner. Aufgrund der unterschiedli-
chen Wohnorte unserer Musiker planen wir 
Proben und Auftritte flexibel und in gemein-
samer Absprache. Ein besonderes Highlight 
ist unser jährliches Konzert mit abwechs-
lungsreichem Programm, einschließlich 
Kooperationen mit Chören, anderen Blas-
orchestern und Rockbands. Auch abseits der 
Musik ist bei uns einiges geboten wie zum 
Beispiel gemeinsame Aktivitäten wie Kino-
abende, Ausflüge und vieles mehr.
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfü-
gung. Kontaktieren sie uns einfach per
Direct Message auf Instagram: 
mvettlingenweier
Per E-Mail: marketing@mv-ettlingenweier.de
Oder einfach anrufen: +4917647282902

Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren Ausbil-
dungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de oder bei unserer 
Musikervorständin Melanie Dürr
Ebenfalls finden sie uns bei Instagram oder 
Facebook
@mvettlingenweier (Instagram)
@Musikverein Ettlingenweier (Facebook)

Vorschau Save the Date:
Samstag, 31.1. 1. Prunksitzung der GroKaGe 
in Ettlingenweier
Samstag, 7.2. 2. Prunksitzung der GroKaGe 
in Ettlingenweier
Sonntag, 15.2. Narrischer Dorfhock am Ge-
meindezentrum
Samstag, 9.5. „Musik trifft“ in der Bürger-
halle Ettlingenweier

GroKaGe  
Ettlingenweier 1951 e.V.

Prinzenpaarempfang
Am 20.01.2026 lud das Prinzenpaar zum 
traditionellen Prinzenpaarempfang ins Ver-
einsheim ein. Zahlreiche Mitglieder folgten 
der Einladung, um gemeinsam einen schö-
nen Abend zu verbringen. In gemütlicher 
Atmosphäre mit leckerem Essen stand das 
gesellige Beisammensein im Mittelpunkt. Es 
wurde viel gelacht, erzählt und auf die lau-
fende Kampagne angestoßen. Vielen Dank 
an Isabel und Fabio sowie ihre Helfer.

Rathaussturm
Am 24.01.2026 war es wieder so weit: Beim 
traditionellen Rathaussturm in Ettlingen-
weier übernahmen die Narren das Zepter. Der 
Nachmittag begann mit einem gemeinsamen 
Marsch der Aktiven vom Vereinsheim zum 

Rathaus, begleitet von den mitreißenden 
Klängen der Buschbachgugge aus Oberweier. 
Vor dem geschmückten Rathaus angekom-
men, wurde dieses schließlich gestürmt. Der 
Ortsvorsteher musste sich geschlagen geben 
und überreichte den Rathausschlüssel an die 
GroKaGe. Damit ist klar: bis Aschermittwoch 
hat nun die Karnevalsgesellschaft das Sagen 
im Dorf. Im Anschluss richteten das Prinzen-
paar Isabel I. und Fabio I., Präsident Bernhard 
Vogel sowie Ortsvorsteher Berthold Zähringer 
das Wort an die Besucher. Gemeinsam wurde 
das Weiermer Lied angestimmt, bevor tradi-
tionsgemäß die Schlumpel auf dem Brunnen 
Platz nahm – ein sichtbares Zeichen der när-
rischen Herrschaft. Bei einem kleinen Um-
trunk klang der Tag in geselliger Runde aus. 
Ein rundum gelungener Auftakt in die heiße 
Phase der Kampagne. Herzlichen Dank an alle 
Helfer sowie an die Buschbachgugge.

 
Rathaussturm� Foto: GroKaGe Ettlingenweier

Sozialverband VdK 
Ov Ettlingen/Ettlingenweier/
Oberweier

Terminänderung
Leider müssen wir den Termin der Sprech-
stunde im Rathaus Ettlingenweier verschie-
ben. Die nächste Sprechstunde findet am 12. 
Februar 2026 von 16.00 bis 17.30 Uhr statt. 
Gerne können Sie auch telefonisch mit uns 
Kontakt aufnehmen.
Manfred Lovric, Ortsverbandsvorsitzender, 
mobil 0157/88083770

Stadtteil
Oberweier

Ortsverwaltung

Fundsache
Bei der Ortsverwaltung wurde ein einzelner 
Schlüssel (Hausschlüssel, Schlüsseldienst 
Hani) abgegeben. Gefunden wurde er im Be-
reich Ufgaustraße. Nähere Auskünfte bei der 
Ortsverwaltung.

Kath. öffentliche Bücherei

Lesefutter für Erwachsene
In der Bücherei sind neue Bücher für Erwach-
sene eingetroffen, z. B.:
•	 Matcha-Tee am Montag von Michiko 

Aoyama
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•	 Der Klang von Wind und Wellen von Anne 
Barns

•	 The secret of secrets von Dan Brown
•	 Apfelstrudel-Alibi – ein Provinzkrimi von 

Rita Falk
•	 Stonehenge von Ken Follett
•	 Sieben Jahre von Tanja Kinkel
•	 Die stille Heldin von Hera Lind
•	 Angststillstand – warum die Meinungs-

freiheit schwindet von Richard Precht
•	 Zwei Leben von Ewald Arenz
•	 Die Vegetarierin von Han Kang
•	 22 Bahnen und Windstärke 17 von Caro-

line Wahl
Ob Krimi, Sachbuch oder Wohlfühlroman: 
Hier ist für jede und jeden etwas dabei. Kom-
men Sie gerne zum Stöbern und Ausleihen. 
Wir freuen uns auf Sie.
Wann? Jeden Donnerstag von 17 bis 19
Wo? Im Wendelinsaal Oberweier (Eingang 
unterhalb der Kirche).

 
� Foto: Susanne Bär

Luthergemeinde

Guten-Abend-Gottesdienst
Am 1. Februar um 17 Uhr findet im Gemein-
dezentrum wieder ein „Guten-Abend-Gottes-
dienst“ statt.
Wir treffen uns zum Feiern eines besonde-
ren Gottesdienstes und im Anschluss daran 
wollen wir uns Zeit für Gemeinschaft und 
Austausch nehmen. Für das gemeinsame 
Essen bitte eine Kleinigkeit, wie Fingerfood, 
Snacks etc. mitbringen. So können wir alle 
auf einem bunten Buffet teilen.
Von Jung bis Alt können sich unterschiedli-
che Generationen begegnen, mit- und vonei-
nander lernen und feiern. Weitere Infos hier 
im Heft unter der Rubrik „kirchliche Nach-
richten“
Wir freuen uns auf alle, die dabei sind.
Achtung: An diesem Sonntag findet dafür 
kein Gottesdienst am Morgen statt.

TSV Oberweier

Einladung zur Mitgliederversammlung/
Hauptversammlung
Montag, 2. Februar, um 19 Uhr, Clubhaus 
des TSV am Haberacker 1
Und hier die endgültige Tagesordnung:
   1. Begrüßung
   2. Totengedenken
   3. �Berichte: Vorsitzender, Kasse, Kassen-

prüfer, Abteilungen

   4. Aussprache
   5. Entlastung der Verwaltung
   6. Nachwahl eines Kassenprüfers
   7. Bestätigung Abteilungsleitung Eisbaden
   8. Wahl eines Beisitzers
   9. Anträge
10. Verschiedenes
In unserem Verein tut sich etwas. Und wer die 
Tagesordnung aufmerksam liest, wird in den 
Punkten sieben und acht bemerken, dass der 
TSV sich um die Abteilung Eisbaden erweitert. 
Damit wird dem Erfolg des Projektes „Eisba-
den“ Rechnung getragen. Erfreulich ist, dass 
das Engagement auch personelle Folgen hat.

TSV Kultur
Wir sorgen nicht nur für einen gesunden Kör-
per, sondern auch für einen gesunden Geist 
in diesem Körper. Und weil das mit fröhlicher, 
humorvoller Unterhaltung am besten geht, 
bemühen wir uns immer wieder um ein ent-
sprechendes Event. Dieses Mal gibt es ein:
BADISCH - SChWÄBISCHES LANDESTREFFEN
wann? 25. April um 19 Uhr
wo? Waldsaumhalle Oberweier
mit wem?
- Gunzi Heil einem Kabarettisten, Liederma-
cher, Puppenspieler – der am liebsten alles 
gleichzeitig ist
- Bernd Kohlhepp einem Schauspieler, Au-
tor, Mundartdichter und Kabarettisten
Beide sind in vielen Genres zu Hause. Daher 
verspricht dieser Abend ein großes Vergnü-
gen, vor allem wenn man an das liebens-
werte, humorvolle Spannungsverhältnis 
zwischen Badener und Schwaben denkt. Was 
wird da mit Augenzwinkern auf uns zukom-
men?
Karten gibt es bei
Michael Kühn 07243 91748
Hermann Heinzler +49 157 52475165
und bei allen Veranstaltungen des TSV Ober-
weier
So auch im Gemeinschaftsraum am 8. Feb-
ruar beim Dorftreff, den der TSV Oberweier 
gestalten wird. Dazu mehr in der Ausgabe des 
nächsten Amtsblattes.

Obst- und Gartenbauverein 
Oberweier e.V.

Reges Interesse am Baumschnittkurs
Die Vereinsvorsitzende Berta Riera Pomés 
konnte etwa 35 Frauen und Männer sowie 
die Kursleiterin Ute Ellwein, Gartenbauinge-
nieurin mit langjähriger Erfahrung, im Rat-
haussaal begrüßen. Die Fachfrau vertritt den 
Ansatz eines rationalen Obstbaumschnitts, 
den sie vormittags im Theorie- und nachmit-
tags im Praxisteil vermittelte. Dabei geht es 
ihr um wenige, aber wirkungsvolle Schnitte 
bei der Erziehung von Jungbäumen sowie der 
Erhaltung älterer Bäume.
Mit Fotos und Skizzen veranschaulichte sie 
den Teilnehmenden allgemeine Informatio-
nen und machte sie mit Details zu Stammver-
längerung, Leitästen, Fruchtholz, Saftwaage 
u. a. vertraut. Fragen wurden von Frau Ell-
wein fachkundig beantwortet.

In der Mittagspause gab es im Keller des Rat-
hauses eine leckere Kürbissuppe sowie Kaf-
fee, Tee und Mandelkuchen.

 
Baumschneiden� Foto: Berta Riera

Der Praxisteil fand anschließend im Meister-
reitel statt, wo eine Reihe junger und älte-
rer Apfel-, Birnen- und Kernobstbäume auf 
einen Erziehungs- oder Erhaltungsschnitt 
wartete. Nach einer Einführung in die An-
wendung geeigneter Schnittwerkzeuge dis-
kutierte die Fachfrau ausführlich den Erzie-
hungsschnitt eines jungen Apfelbaums, der 
dann auch ausgeführt wurde. In Kleingrup-
pen aufgeteilt, wurden im Anschluss fast 
alle Bäume der Reihe für ein weiteres gutes 
Wachstum fit gemacht.
Ein großes Dankeschön geht an Frau Riera 
Pomés für die Organisation und Verköstigung 
sowie an Frau Ellwein als kompetente Kurs-
leiterin.

Nachruf Mario Petzold
Mit großer Betroffenheit nehmen wir 
Abschied von unserem langjährigen 
Vereinsmitglied Mario Petzold, der am 
15.01.2026 verstorben ist.
Seit 1984 war Mario Petzold Mitglied un-
seres Vereins und hat über vier Jahrzehn-
te hinweg das Vereinsleben mit großem 
Engagement und Verlässlichkeit geprägt. 
Ab 2007 brachte er sich außerdem als Bei-
sitzer in der Verwaltung ein, von 2013 bis 
2021 führte er unseren Verein als 1. Vor-
sitzender. In dieser Zeit setzte er wichtige 
Impulse und trug maßgeblich dazu bei, 
unseren Verein weiterzuentwickeln.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie 
und allen, die ihm nahestanden.

VdK 
Ettlingenweier-Oberweier

Termine
Wir sind für Sie da, am 12. Februar im Rathaus 
Ettlingenweier von 16 bis 17.30 Uhr.
Manche Fragen kann man sofort klären, wir 
finden gemeinsam Lösungen. Auch unsere 
Rechtsabteilung beim Kreisverband in Karls-
ruhe hilft Ihnen gerne. Hier ist aber eine 
vorherige Terminabfrage notwendig. Sie 
brauchen Rat und Hilfe? Kommen Sie einfach 
erstmal in unsere Sprechstunde oder rufen 
Sie mich an.
Manfred Lovric, Ortsverbandsvorsitzender, 
Mobil 0157/88083770
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Stadtteil
Schluttenbach

Ortsverwaltung

JumelageJ e elu agm
65ième anniversaire du

Schluttenbach -  Soudron 

 
� Banner: Eckehard Erndwein

Einladung zur Fahrt zum 65-jährigen 
Jubiläum der Partnerschaft mit Soudron
Im Jahr 2026 jährt sich die Gründung unse-
rer Partnerschaft mit Soudron zum 65. Mal. 
Anlässlich dieses Jubiläums hat uns Bürger-
meister Gabriel Remy eingeladen, das Fest-
wochenende über Pfingsten 2026 in Soudron 
zu feiern. Gerne möchte ich Sie, liebe Mitbür-
gerinnen und Mitbürger, bereits heute über 
die geplante Fahrt vom 23. bis 25. Mai in-
formieren und Ihnen die Möglichkeit geben, 
sich bei der Ortsverwaltung anzumelden.
Die Anmeldung ist möglich unter
Telefon: 07243-29301
E-Mail: ov-schluttenbach@ettlingen.de
Traditionell werden wir während des Festwo-
chenendes in unseren französischen Gastfa-
milien untergebracht sein.
Die Abfahrt ist für Samstag, 23. Mai, zwi-
schen 9 und 10 Uhr an der Ortsverwaltung 
Schluttenbach, Lange Straße 1, vorgesehen.
Die Rückkehr ist für Montag, 25. Mai, zwi-
schen 17 und 19 Uhr geplant. Nähere Infor-
mationen zum Ablauf erhalten Sie rechtzei-
tig vor der Reise.
Das Organisationsteam und ich würden uns 
sehr freuen, dieses besondere Jubiläum ge-
meinsam mit Ihnen feiern zu dürfen.
Herzlich eingeladen sind auch neu nach 
Schluttenbach zugezogene Mitbürgerin-
nen und Mitbürger, die Interesse an der 
deutsch-französischen Freundschaft haben.
Heiko Becker
Ortsvorsteher Schluttenbach

KJG Jugendgruppe 
Schluttenbach

Gruppenstunde im Januar
Liebe Kids,
die Gruppenstunde im Januar findet wie folgt 
statt:
Gruppe Stachelschweine (9. & 10. Klasse):
Freitag, 30. Januar; 17 – 18.30 Uhr
Wo? Sonnenhaus (hinter der Kirche)
Mitbringen? 4 € Unkostenbeitrag
Wir freuen uns auf Euch!

TV Schluttenbach

Faustball U12-Heimspieltag mit spannen-
den Begegnungen
Am Heimspieltag der U12 am 25.01.26 traten 
gleich vier Mannschaften des TV Schlutten-
bach an und sorgten für einen intensiven und 
abwechslungsreichen Spieltag.

Der TV Schluttenbach 1 zeigte wechselhafte 
Leistungen. Gegen die ESG Frankonia Karls-
ruhe musste sich das Team zweimal mit 6:11 
geschlagen geben. Phasenweise gelunge-
ne Spielzüge standen dabei vermeidbaren 
Fehlern im Spielaufbau gegenüber, die ein 
besseres Ergebnis verhinderten. Im vereins-
internen Duell gegen den Tabellenführer TV 
Schluttenbach 2 setzte es eine 0:2-Nieder-
lage (8:11; 2:11). Positiv verlief hingegen 
die Begegnung mit dem Tabellenzweiten TV 
Bretten. Nach einem klar verlorenen ersten 
Satz (4:11) gelang im zweiten Durchgang 
eine deutliche Leistungssteigerung, die mit 
einem 11:9-Satzgewinn und einem Unent-
schieden belohnt wurde.

Der TV Schluttenbach 2 blieb am zweiten 
Spieltag ohne Punktverlust. Nach verlet-
zungsbedingten Ausfällen in den vergange-
nen Wochen konnte die älteste und erfah-
renste Mannschaft der Liga erstmals wieder 
mit vollständigem Kader antreten. Die ver-
einsinternen Begegnungen gegen TV Schlut-
tenbach 1 (11:8; 11:2) und TV Schluttenbach 
4 (11:6; 11:5) wurden souverän gewonnen. 
Besonders wichtig war der Erfolg gegen den 
direkten Tabellennachbarn TV Bretten 1, der 
mit 11:7 und 11:9 ebenfalls in zwei Sätzen 
bezwungen wurde. Damit festigte der TV 
Schluttenbach 2 seine Spitzenposition in der 
Tabelle.

Der TV Schluttenbach 3 ging als jüngstes 
Team der Liga an den Start und setzte sich 
überwiegend aus Spielern der U8- und U10-
Altersklasse zusammen. Trotz des Alters-
unterschieds zeigte die Mannschaft eine 
bemerkenswerte Leistung. Gegen die ESG 
Karlsruhe gelang ein Satzgewinn, der zu 
einem Unentschieden führte. Auch im ver-
einsinternen Duell mit TV Schluttenbach 4 
konnte ein Satz für sich entschieden werden, 
sodass auch diese Begegnung mit einem Un-
entschieden endete. Die gezeigten Leistun-
gen unterstrichen die positive Entwicklung 
des jungen Teams.

Der TV Schluttenbach 4, als reine Mädels-
mannschaft im Wettbewerb vertreten, star-
tete verhalten in den Spieltag. Ein verschla-
fener erster Satz gegen TV Schluttenbach 3 
ging mit 7:11 verloren, bevor im zweiten Satz 
das vorhandene Potenzial deutlich wurde 
und mit 11:4 der Ausgleich gelang. Gegen TV 
Bretten 2 entwickelte sich im Anschluss eine 
ausgeglichene Partie, die trotz guter Spiel-
phasen zweimal knapp mit 8:11 verloren 
ging. Zum Abschluss musste sich die Mann-
schaft dem starken Team des TV Schlutten-
bach 2 geschlagen geben, sammelte dabei 
jedoch weitere wichtige Wettkampferfah-
rung.

Nach der abgeschlossenen Vorrunde belegt 
der TV Schluttenbach 2 den ersten Tabellen-
platz. Der TV Schluttenbach 1 folgt auf Rang 
vier, der TV Schluttenbach 3 steht auf Platz 
fünf, der TV Schluttenbach 4 auf Platz sechs. 
Weiter geht's am 08.02.26 mit dem Rückrun-
denspieltag in Bretten, an dem die guten Po-
sitionen weiter untermauert werden können.

Stadtteil
Schöllbronn

Nahwärmeprojekt „Unterer Henkling“ – 
Beratung vor Ort
Die Stadtwerke Ettlingen informieren derzeit 
über ihr Vorhaben einer kalten Nahwärme-
versorgung im Gebiet „Unterer Henkling“ 
im nördlichen Teil von Schöllbronn.
Im Zeitraum vom 2. bis 6. Februar sind Mit-
arbeitende der Stadtwerke Ettlingen vor Ort 
unterwegs, um die Anwohnerinnen und An-
wohner direkt an der Haustür über das ge-
plante Nahwärmeprojekt zu informieren und 
ein kurzes Beratungsgespräch anzubieten. 
Dabei geht es um den aktuellen Planungs-
stand, mögliche Anschlussoptionen sowie 
die Vorteile der kalten Nahwärme.
Das Projekt steht im Zusammenhang mit dem 
Neubaugebiet „Unterer Henkling“, in dem ab 
2026 mehrere Gebäude künftig mit erneuer-
barer Wärme versorgt werden sollen. Eine 
Netzerweiterung in das angrenzende Wohn-
gebiet, insbesondere die Straßen nördlich 
der Weierer Straße, ist ab 2027 vorgesehen, 
sofern ausreichend Interesse besteht.
Die Mitarbeitenden der Stadtwerke Ettlin-
gen sind in offizieller SWE-Arbeitskleidung 
unterwegs und können sich jederzeit aus-
weisen. Gerne beantworten sie Fragen auch 
direkt vor Ort oder vereinbaren bei Bedarf 
einen separaten Beratungstermin.

Generation 
Ü50/SeniorTreff

Veranstaltungen
Fit im Alter Anleitung und Training zur kör-
perlichen Beweglichkeit und Sturzvermei-
dung dienstags 9.30 - 10.30 Uhr im Pfarrsaal.

ARGE Schöllbronner Vereine

Termine 2026

Januar
10./11.01. TSV: TSV-Schöllbronn-Hallencup
17.01. Narrenzunft: Narrenbaum stellen
24.01. Musikverein: Jahreskonzert
31.01. Narrenzunft: Erster Zunftabend

Februar
07.02. Narrenzunft: Zweiter Zunftabend
12.02. Narrenzunft: Hemdglonker-Wecken
14.02. Narrenzunft: Umzug
17.02. Narrenzunft: Straßenfasching und 
Verbrennung
28.02. Musikverein: Altpapiersammlung

März
10.03. ArGe: Frühjahrssitzung
13.03. Obst- und Gartenbau: Jahreshaupt-
vers.
13.03. Tennisclub Rot-Weiß: Jahreshaupt-
vers.
14.03. ArGe: Wald-Putzede
27.03. Obst- und Gartenbau: Osterkrone binden
28.03. Obst- und Gartenbau: Osterkrone auf-
stellen
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April
17.04. Musikverein: Jahreshauptvers.
17.04. TSV: Jahreshauptvers.
18.04. FöV Kindergarten: Kinderflohmarkt
20.04. Naturerhaltung und Heimatpflege: 
Jahreshauptvers.
23.04. FöV Waldbad: Jahreshauptvers.
24.04. Narrenzunft: Jahreshauptvers.
(Offen) Naturheilverein: Wildkräutervortrag

Mai
03.05. Tennisclub Rot-Weiß: Saisoneröff-
nung
(Offen) Naturheilverein: Kräuterwanderung

Juni
06./07.06. Tennisclub Rot-Weiß: Kids Cup
19./20.06. Musikverein: Sommerfest
27.06. FöV Grundschule: Bücherflohmarkt

Juli
04.07. Musikverein: Altpapiersammlung
11./12.07. TSV: Sportfest
18.07. Tennisclub Rot-Weiß: Sommerfest mit 
Turnier
19.07. FöV Waldbad: Schwimmbadfest
24.07. Kolpingsfamilie: Sommerfest
25.07. Narrenzunft: Dorfhock, Rathausplatz
Ende Juli/Anfang August Obst- und Garten-
bau: Hocketse

August
29. – 31.08. TSV/BC/FöV Waldbad: Teilnahme 
Marktfest

September
17.-20.09. Tennisclub Rot-Weiß: 
TCS Open 2026
19./20.09. Musikverein: Oktoberfest
(Offen) DRK: Blutspende

Oktober
13.10. ArGe: Herbstsitzung
24.10. Musikverein: Altpapiersammlung
24.10. Tennisclub Rot-Weiß: Saisonab-
schlussfeier

November
07./08.11. FFW Abt. Schöllbronn: Schlacht-
fest
15.11. ArGe/Ortsverw.: Messe und Volks-
trauertag
(Offen) Naturheilverein: Jahreshauptvers.

Dezember
05.12. ArGe: Nikolausmarkt
13.12. Ortsverwaltung: Senioren-Advents-
feier

Freiwillige Feuerwehr 
Ettlingen Abt. Schöllbronn

Jahreshauptversammlung
Am 23. Januar eröffnete Abteilungskom-
mandant Sascha Kunz die Jahreshauptver-
sammlung für 2025. Er begrüßte neben den 
aktiven Kameraden und der Altersmann-
schaft Bürgermeister Dr. Moritz Heidecker, 
Stadtbrandmeister Martin Knaus mit seinem 
Nachfolger Luca Arsic, den stellvertretenden 
Gesamtaltersobmann Johann Abend und 
Stadtjugendwart Steffen Strack. Weiter hieß 

er die Ortschaftsräte Ralf Biehl und Fabrizio 
Pennella willkommen. OB Arnold, Gesamtal-
tersobmann Josef Jilg, Altersobmann Eugen 
Kunz sowie Ortsvorsteher Eberhard Wurster 
waren entschuldigt. Beim Totengedenken 
wurde der verstorbenen Kameraden, insbe-
sondere des 2025 verstorbenen Walter Neu-
meister, gedacht.

Abt. Kommandant Kunz berichtete dann 
über das vergangene Jahr, für ihn und seine 
Stellvertreter war es von vielen Treffen und 
Sitzungen für das neue Gerätehaus geprägt. 
Das Projekt sei auf einem guten Weg und die 
Zusammenarbeit der einzelnen Stellen war 
zu jedem Zeitpunkt gut. Er ging auch auf die 
feuerwehrtechnischen Themen ein, zog eine 
positive Bilanz über die zwei Jahre, in denen 
zusammen mit Schluttenbach geübt wird, 
und berichtete über die Jugendwehr, die 
letztes Jahr ihr 30-jähriges Jubiläum feierte. 
Sein Dank galt seinen beiden Stellvertretern 
sowie dem gesamten Abteilungsausschuss 
und den Jugendleitern für ihre die Arbeit, al-
len Feuerwehrleuten, deren Partnern sowie 
Gönnern und Unterstützern der Feuerwehr-
abteilung Schöllbronn. Auch sprach er die 
gute Zusammenarbeit mit dem Kommando 
und dem Feuerwehrbüro an. Zum Abschluss 
dankte er dem scheidenden Kommandan-
ten Knaus und wünschte ihm einen erhol-
samen Ruhestand. Seinem Nachfolger Arsic 
wünschte er allzeit eine glückliche Hand, er 
freue sich auf die künftige Zusammenarbeit.

Aus dem Bericht von Schriftführer Stefan 
Lauinger ging hervor, dass die Abteilung 
Schöllbronn Ende 2025 20 aktive Wehrmit-
glieder hatte (3 Frauen, 17 Männer). Die 20 
Kameraden, die im vergangenen Jahr zu 32 
Einsätzen, darunter 15 technischen Hilfe-
leistungseinsätzen, 7 Brandeinsätzen, 3 
Brandmeldealarmen, 4 Sicherheitswachen 
und 3 Wachbesetzungen ausrücken muss-
ten, übten diese Ernstfälle in 20 Übungen. 
Abteilungsübergreifend übte die TH-Grup-
pe 3-mal. Auch gab es TH-Fortbildungen 
am städtischen Klinikum sowie bei der Be-
rufsfeuerwehr Karlsruhe sowie den Ausbil-
dungstag „Vegetationsbrand“. Im Anschluss 
berichtete er über den Ausbildungsstand 
der Abteilung, sowie über die Lehrgänge 
der Kameraden. So konnte Daniel Speck den 
Zugführerlehrgang, Christoph Wurster den 
Truppführerlehrgang und Tanja Murawski 
den Atemschutzlehrgang erfolgreich absol-
vieren. Zusätzlich nahmen 9 Kameraden an 
einem Fahrertraining für allradgetriebene 
Einsatzfahrzeuge teil.

Jugendwart Alexander Murawski berichtete 
über ein für die Jugend von vielen Veran-
staltungen geprägtes Jahr. Im vergangenen 
Jahr fanden 22 Einzelveranstaltungen statt. 
Als Höhepunkt nannte er das 5-tägige Kreis-
zeltlager, das in Ettlingen stattfand, und bei 
dem die Abteilung mit 10 Jugendlichen und 3 
Betreuern teilnahm. Er nannte eine aktuelle 
Mitgliederzahl von 10 aktiven Jugendlichen 
zwischen 8 und 16 Jahren. Am Ende bedank-
te er sich bei seinen Stellvertretern Nadja 
Speck, Stefan Wild und Saša Fogec sowie bei 

allen Unterstützern, ohne die eine Jugend-
arbeit im letzten Jahr nicht möglich gewesen 
wäre.
Im Bericht von Altersobmann Eugen Kunz 
sprach dieser die besuchten Veranstaltun-
gen im Jahr 2025 und die gute Teilnahme bei 
diesen an.
Im anschließenden Kassenbericht benannte 
Helmut Müller die Ein- und Ausgaben nach 
Gruppen zusammengefasst und dankte allen 
Spendern und Gönnern für die Unterstützung 
der Wehr. Er hob das neu eingeführte Bedie-
nungs- und Kassensystem am Schlachtfest 
sowie die Möglichkeit der Kartenzahlung 
hervor.
Die Kassenprüfer Alexander Murawski und 
Hubert Kastner bescheinigten dem Kassier 
Müller eine einwandfreie Kassenführung und 
empfahlen die Entlastung der Verwaltung, 
die im Anschluss einstimmig beschlossen 
wurde.
In den Grußworten von Bürgermeister Dr. 
Heidecker dankte den Kameraden und der 
Abteilung, insbesondere der „nach vorne 
orientierten“ Abteilungsführung. Er griff 
das Thema Neubau auf und berichtete über 
die nun 8 Jahre andauernde Planungsphase 
und den für März 2026 geplanten Start der 
Erschließung. Wenn alles nach Plan laufe, 
könne dann im Oktober mit dem Hochbau be-
gonnen werden.
Ortschaftsratsmitglied Ralf Biehl, bedankte 
sich auch stellvertretend für Ortsvorsteher 
Wurster und im Namen des Ortschaftsrats für 
die großartige Arbeit im vergangenen Jahr 
und sprach von einem guten Mix aus Kame-
radschaft und harter Arbeit.
Stadtbrandmeister Martin Knaus bedankte 
sich im Namen des Kommandos für eine rei-
bungslose Zusammenarbeit. Mit Blick auf 
den Planungsfortschritt des Neubaus be-
tonte er nochmals die Wichtigkeit der Betei-
ligung aller Abteilungen bei den Planungen. 
Weitere Themen waren das Kreiszeltlager 
und die sehr gute Zusammenarbeit sowie Or-
ganisation. Der zukünftige Stadtbrandmeis-
ter Luca Arsic blickte auf eine gute künftige 
Zusammenarbeit, auch er sei ein „Kind der 
Jugendfeuerwehr Berg“.
Stellvertretender Gesamtaltersobmann Jo-
hann Abend bedankte sich bei Eugen Kunz 
und sprach das Angebot der Altersmann-
schaft auf Gesamtebene an.
Bei den „Ehrungen und Beförderungen“ wur-
den Alexander Murawski und Ulrich Weber 
zum Oberfeuerwehrmann, Daniel Herzog 
zum Oberlöschmeister und Daniel Speck zum 
Brandmeister befördert. Sascha Kunz und 
Wilhelm Knappich (abwesend) erhielten die 
silberne Ehrung der Stadt Ettlingen für 30 
Jahre Feuerwehrdienst, überreicht durch 
Stadtbrandmeister Martin Knaus.
Für vorbildlichen Übungsbesuch erhielt 
Stefan Wild einen Gutschein. Mit einem Prä-
sentkorb und einem besonderen Gutschein 
verabschiedete sich die Abteilung vom schei-
denden Stadtbrandmeister Martin Knaus.
Beim Punkt „Neuwahlen“ wurde Eugen Kunz 
einstimmig zum Altersobmann gewählt, die 
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Kassenprüfer Alexander Murawski und Hu-
bert Kastner wurden einstimmig in ihrem 
Amt bestätigt. Nach dem letzten Tagesord-
nungspunkt schloss Abteilungskommandant 
Sascha Kunz die Versammlung.

Naturerhaltung und 
Heimatpflege Schöllbronn e.V.

Termine Arbeitseinsatz Benjeshecke
Ein Anfang der Pflege an der Benjeshecke 
ist getan. Dank des Einsatzes vieler Helfer 
aus dem Verein sowie vieler Nichtmitglieder 
wurde ein Teil wieder zur Hecke. Gleichzeitig 
wurde eine Menge Müll herausgesammelt. Es 
liegt noch ein großes Stück Arbeit vor uns. 
Deshalb sind folgende weitere Arbeitsein-
sätze geplant:
Samstag, 31. Januar, 10-13 Uhr
Samstag, 7. Februar, 10-13 Uhr.
Wir treffen uns an der Benjeshecke im Lang-
enbusch.
Hierzu benötigen wir wieder viele helfen-
de Hände und freuen uns über alle, die uns 
tatkräftig unterstützen, ob Vereinsmitglied 
oder nicht.
Bitte auf jeden Fall gutes Schuhwerk und 
Handschuhe mitbringen.
Falls noch jemand Rückfragen hat, kann er 
sich gerne per E-Mail an 
vorstand@naturerhaltung.de wenden.
Sollten die Wetterverhältnisse ein Arbeiten 
nicht ermöglichen, werden wir dies über den 
Termineintrag auf unserer neuen Internet-
seite www.naturerhaltung.de melden. Also 
auf jeden Fall kurz vorher noch mal im Inter-
net nachschauen.

 
� Foto: Privat

Stadtteil
Spessart

seniorTre� Spessart

Veranstaltungen

montags
9:30 Uhr Sturzprävention im Rathaus
14 Uhr Spielenachmittag im Rathaus

dienstags
18 bis 19:30 Uhr ErlebniSTanz im Pfarrsaal in 
der Hohlstraße
Kontakt: Ute Gleißle-Kolasch 
mobil 017643422609

mittwochs
9:30 Uhr Schachspiel im Rathaus 14-täglich, 
am 11. Februar

donnerstags
8:30 Uhr Fit durch Bewegung im Rathaus
10 Uhr Qigong im Vereinsheim
14 Uhr Boule am Sportplatz nach Wetterlage

Wandergruppe
Die nächste Wanderung am 3. Februar führt 
uns nach Schluttenbach mit Einkehr. Ab-
marsch 10 Uhr Brünnäckerweg. Näheres bei 
Wolfgang, Handy 0170 4408997.

Plaudercafé
Nächster Treff im Plaudercafé ist am Mittwoch, 
4. Februar, ab 14 Uhr im Jugendraum des Ver-
einsheims, Kirchstraße. Über viele Besucher 
freuen wir uns natürlich sehr. Kaffee und Ku-
chen sowie kl. Getränke werden gereicht.
Ansprechpartnerin Monika Weber, Tel. 2 99 59
Informationen zum seniorTreff bei Erika  
Weber, Tel. 2 99 77

Ortsverband CDU Spessart

Einladung zum Ortsrundgang mit Lorenzo 
Saladino
Der CDU-Ortsverband Spessart lädt zum Ge-
spräch bei einem Ortsrundgang mit unse-
rem Fraktionsvorsitzenden im Gemeinderat 
und Kandidat für die Landtagswahl am 8. 
März Lorenzo Saladino ein.
Treffpunkt am Freitag, 13.2. um 18 Uhr 
beim Bücherschrank am Rathaus Spessart.
Im Anschluss gibt es die Möglichkeit ab 19 Uhr 
zum gemeinsamen Besuch des Narrendorfes 
unseres Carnevalvereins Spessarter Eber.

TSV 1913 Spessart

EINE ÄRA NEIGT SICH ZU ENDE
Unser langjähriger 1. Vorsitzender Eberhardt 
Weber hat in der letztjährigen Hauptversamm-
lung angekündigt, dass er sich ein letztes Mal 
der Wiederwahl zum ersten Vorsitzenden zur 
Verfügung gestellt hat. Die Wahl wurde von 
der Versammlung einstimmig angenommen. Es 
steht uns also im Jahr 2027 ein tiefgreifender 
Einschnitt innerhalb der Vereinsverantwor-
tungsstrukturen ins Haus. Eberhardt Weber 
hat den TSV 1913 Spessart über viele Jahr-
zehnte (dann sind es 40 Jahre) entscheidend 
geprägt. Unzählige Ereignisse dieser Zeit sind 
unmittelbar mit der Person Eberhardt Weber in 
Verbindung zu bringen, bsw. die Modernisie-
rung der TSV-Waldgaststätte und der Neubau 
des Spechtwaldsaals als Veranstaltungshalle 
für die Spessarter Vereine, um nur einige High-
lights zu nennen. Für den TSV 1913 Spessart gilt 
es, dieses Vermächtnis erfolgreich fortzufüh-
ren. Wir wollen aber die Gelegenheit nutzen, 
nicht einfach nur einen Nachfolger zu finden, 
sondern im Vorfeld eingehend die Vereins-
strukturen auf den Prüfstand zu stellen. Sind 
diese noch zeitgemäß, können Aufgaben, bzw. 
Verantwortungsbereiche neu definiert werden 
etc. Hierzu sind bereits vor Jahren durchaus in-
teressante Gedanken entstanden.

Wir suchen euch .. denn gemeinsam mit euch 
– Freunden und Gönnern des TSV 1913 Spes-
sart – wollen wir diese Gedanken aufgreifen, 
die Vereinsstrukturen analysieren, erweitern, 
verbessern oder verwerfen, um diese enor-
me Herausforderung zu meistern. Wir freuen 
uns auf eure aktive Unterstützung und laden 
gerne anschließend zum ersten Gedanken-
austausch. Wer Lust hat, sich mit unseren 
Gedanken zu beschäftigen, eigene Ideen 
einzubringen, neue Strukturen zu gestalten 
und mitzuarbeiten – bitte melden bei: oliver.
kraft@gmx.de oder 0151 21788 968 georg.
lauinger@wwe-ag.de oder 0160 3279 010

Fußball
Die TSV-Elf ist seit Montag dieser Woche im 
Training, und das erste Vorbereitungsspiel 
ist bereits am kommenden Sonntag um 19.00 
Uhr beim Postsportverein Karlsruhe (PSK). 
Der PSK spielt in der B3-Liga und steht zur 
Halbzeit auf Platz 2 der Tabelle.

Vorschau
Sonntag, 01. Februar,
19.00 Uhr PSK Karlsruhe – TSV Spessart

DRK - Ortsverein 
Ettlingen-Spessart

Außerordentliche Mitgliederversammlung 
– Erinnerung
Hiermit sei nochmals an die Einladung zur 
außerordentlichen Mitgliederversammlung 
erinnert, am 6. Februar um 19 Uhr in den 
DRK-Räumlichkeiten in der Kirchstraße 3, 
Nebeneingang in Spessart.
Es geht, wie bereits in Ausgabe 4 veröffent-
licht, unter anderem um die Neuwahl des 
gesamten Vorstandes (1. + 2. Vorsitzender, 
Schatzmeister, Schriftführer, 2 Beisitzer 
(Kassenprüfer).
Mitglieder, welche für ein Amt kandidieren 
wollen, melden sich bitte beim 2. Vorsitzen-
den unter 0160-93744141 oder vorstand@
drk-spessart.de.

Carnevalverein 
Spessarter Eber (CSE) e.V.

Einen Bericht unserer Garden
… gibt es unter der Rubrik TanzSport-
Garde Ettlingen bei den Sportvereinen/ 
Stadt Ettlingen.

Ebersitzungen 2026
Zwei ausverkaufte Tage – wir sind überwältigt.
So viel Stimmung, so viele Emotionen, so vie-
le besondere Momente.
Ein von Herzen kommendes Dankeschön an 
alle Aktiven, Helfer hinter den Kulissen, in 
der Küche, beim Auf- und Abbau sowie an die 
Technik – einfach an alle, die diese Sitzungen 
möglich gemacht haben.
Ebenso ein großes Dankeschön an unsere 
tollen Gäste!
Wir hoffen, ihr nehmt genauso viele schöne 
Erinnerungen mit wie wir.
Ein ausführlicher Artikel folgt in der nächs-
ten Ausgabe.
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